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Das Jahr der Entscheidungen
Bon Fritz E u n t b e r

Am Anfang des zu Ende gehenden Jahres stehen die
Worte des Führers , gesprochen bei seiner großen Rede im
Berliner Sportpalast am 30 . Januar : . .Das Jabr 1941 wird ,
dessen bin ich überzeugt , das geschichtliche Jabr einer großen
Neuordnung Europas sein .

" Gesprochen zu einem Zeitpunkt ,
an dem die Absichten des Präsidenten Roosevelt immer deut¬
licher wurden , dem Freiheitskampf des deutschen Volkes und
seiner Verbündeten durch eine Einmischung Amerikas in die
militärischen und politischen Entscheidungen des Kontinents
in den Rücken zu fallen , um den englischen Geschäftspartner
in dem von der iüdisch - vlutokratischen Clique in London und
Washington angezettelten Kriege wirksamer zu unterstützen
und dem imperialistischen Ehrgeiz des amerikanischen Präsi¬
denten als Ablenkungsmanöver für die inneren Schwierig¬
keiten ein neues Betätigungsfeld zu verschaffen . Am Ende
des Jahres aber steht ein in seinen wesentlichen Teilen ge -
schlMenes . der Neuordnung entgegenwachsendes und unter
der Führung der Achsenmächte gemeinsam kämpfendes Europa ,
bereit , die Lebensrechte der mit der Vernichtung bedrohten
jungen Völker vor der anmaßenden und überheblichen Be¬
gehrlichkeit angellächüscher Gewaltoolitiker zu verteidigen
und das Abendland , die Wiege der menschlichen Kultur gegen

. die bolschewistische Barbarei zu schützen .
Der Schauplatz des Krieges aber bat nach dem Willen

der Kriegshetzer Churchill und Roosevelt mit der Heraus¬
forderung Japans eine Ausweitung über die Grenzen
Europas hinaus erfahren . Die Fronten umspannen heute fast
den gesamten Erdball . Nach dem Kriegseintritt Amerikas
und Japans gibt . es kaum noch einen Staat oder ein Volk ,
vor allem aber kerne .Großmacht mehr , die sich dem Einflüsse
dieser im wahren Sinne des Wortes revolutionären Aus¬
einandersetzung . dem totalen Weltkriege , entziehen
konnten . Sab . es zu Beginn des Jahres noch so aus . als ob
sich der europäische . Krieg auch weiterhin lokalisieren lassen
wurde und der allein vorhandene Gegner Europas : England ,
als letztes Bollwerk eines in die Verteidigung gedrängten
Angreifers , zu berennen übrig blieb , so ließ die Entwicklung

Düstere Borzeichen für England
Das in Nordafrika eingesetzte britisch - amerikanische Kriegsmaterial fehlt nun in Ostasien

as . Berlin , 31 . Dez . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬
liner Echrifteilung .) Mit wenig frohen Gefühlen begrüßt
man in England den Jahreswechsel . Die militärischen
Sachverständigen und die Rundfunkkommentatoren müssen
eingestehen , daß sich die Lage in Ostasien für England und
die USA . weiter verschlechtert hat und daß auch hier keine
Aussicht besteht itf absehbarer Zeit eine Wende herbeizu -
führen . Die , ob dieser Lage sehr besorgten Austra¬
lier versucht man mit der Erklärung zu trösten , daß man
eine Konzentrierung britischer . US - amerikanischer und
niederländisch - indischer Streitkräfte auf australische Stütz¬
punkte in Erwägung ziehe . Das würde , wenn ein solcher
Plan verwirklicht werden soll , einen Rückzug aus einer
vom ostrsiatischen Festland und von Japan weit ent¬
fernten Verteidigungsstellung bedeuten . Es
ist . deshalb kaum anzunehmen , daß diese Mitteilung die Ge¬
müter in Australien beruhigen wird . Es spricht auch nicht
gerade für die Stärke der britischen Position , daß Churchill
nun auch in Ottawa um Verstärkungen bettelt .
Nachdem er zunächst die Kanadier lobte und ihnen für ihre
Unterstützung dankte , hat er . wie aus London berichtet wird ,
eine Erhöhung des Einsatzes kanadischer Ver¬
bände in Ubersee von der Regierung in Ottawa ver¬
langt . So ist also auch der Abstecher , den Churchill von
Washington aus nach Kanada machte , nichts anderes als
eine Vettelreise .

Denjenigen Engländern aber , die sich mit bem beschei¬
denen britischen Raumgewinn in Nordasrika zu trösten ver¬
suchen . erklärt selbst der britische Militärkritiker Liddle
Hart , daß dieser Raumgewinn mit dem englisch -
amerikanischen Kriegsmaterial

'
errungen

wurde , das nunmehr in Ostasien fehlt . Tatsächlich hatte
man in Nordasrika fast ' die Jahresproduktion der engliick -
US -amerikanischen Rüstungsindustrie angehäuft , um hier
schnell durchschlagende Erfolge zu erzielen . Das ist dank der
Tapferkeit der Männer des Generals Rommel und der
dort eingesetzten italienischen Divisionen nicht gelungen . Die
Festhaltung der britischen Kräfte in Nordafrika aber , die
durch dielen starken deutsch - italienischen Widerstand bedingt
wird wirkt sich , wie die englischen Militärsachverständigen
zu geb en müssen , für die Briten in Ostasien äußerst nach¬
teilig aus .

Bietet so die Kriegslage nirgends auch nur den ge¬
ringsten Trost für die Engländer , so stellt man die Verhand¬
lungen Churchills und Edens , d . b . also die Bettelreisen um
so größer heraus und versucht , sie in einen gewaltigen Er¬
folg umzufälschen . Dabei läßt die englische Presse gar keinen
Zweifel daran , daß die Sowjets sich ihre Waffen¬
hilfe teuer bezahlen lassen . Eden hat . worüber
wir gestern schon hinwiesen , in Moskau weitgehende Zuge¬
ständnisse machen müssen . Er bat dort , wie wir schon sagten ,
den Verrat Englands an Euroza noch einmal
besiegelt . Heute scheint allerdings die englische Presse
ihre Mitteilungen hierüber zu bereuen . Man fürchtet offen¬
bar , daß dadurch der Abwehrwille Europas gegen die
vlutokratisch - bolschewistischen Verbrecher noch gestärkt wird
und versichert Nun plötzlich , daß mehrere Probleme der

englisch -sowjetischen Zusammenarbeit nach dem Kriege noch
ungelöst geblieben seien , wenn auch Stalins und Edens Ab¬
sichten ganz gut harmonierten . Durch solche Darstellungen
möchte man die Mitteilungen , die die wohlinsormierten
Leute aus Edens Umgebung in ihrer ersten Begeisterung
über die Moskauer Ergebnisse machten , etwas dämpfen
Man empfindet es plötzlich als unangenehm , daß - man schon
von der gemeinsamen britisch - sowjetischen Organisation
Europas sprach . Dabei bereitet man gleichzeitig die
Emigranten - Regierungen in London darauf vor .
daß sie zum Teil dieser Zusammenarbeit zum Opfer
fallen werden . Man läßt nämlich durckblickon , daß im Falle
eines englisch - amerikanisch - sowjetischen Sieges keineswegs
sämtliche Staatsgebilde von Versailles wieder ihre Souve¬
ränität erlangen würden . Eine Zusammenlegung sei viel¬
mehr im Interesse des wirtschaftlichen und militärischen
Aufbaues notwendig . So schlecht es also auch den Eng¬
ländern . Amerikanern und Sowjets gebt , auf die Wcltauf -
teilungspläne wollen sie auch jetzt noch nicht verzichten . Diese
Weltaufteilung vollzieht sich allerdings nur auf dem
Papier . Im übrigen wird sich Herr Eden nunmehr über
Ottawa nach Washington begeben und dort Herrn Roosevelt
die Moskauer Abmachungen präsentieren .

Der Gauleiter zum Jahreswechsel
Nationalsozialisten in Hessen - Rassau !
Männer in der Front her Wehrmacht !
Männer und Frauen in der Front der Heimat !

Das hinter nns liegende Jahr unseres Freiheitskampfes
brachte den stolzesten Erfolg unserer Waffen , die Vernichtung
der Stoßkraft des das Reich und Enropa mit Chaos und
Untergang bedrohenden Bolschewismus ! Das einmalige
Genie unseres Führers Adolf Hitler und das unvergleichliche
opfervolle Heldentum uuferer Soldaten bewahrte die Heimat
vor den Schrecknissen eines Schicksals , das nnr mit der A « s -
rottnng unseres Volkstums kein Ende gefunden hätte .

. In dieser Erkenntnis stand die Seimatfront nicht nur
mit ihrem Denken , sondern vor allem mit ihrem Sandeln
allein unter dem Gesetz unseres Lebenskampfes . Sie sah iu
durler selbstverständlichen Haltung nur eine bescheidene
Möglichkeit , der kämpfenden Front ihren Dank abzustattcn .

In der Gewißheit , daß uns der Sieg nicht mehr entrissen
werde « kann , in gläubigem Vertrauen aus den Führer und
in der Bereitwilligkeit , seinen Befehlen mit jeder Hingabe
z« folgen , tritt das nationalsozialistische Reich , gestützt auf
die unvergleichlichen Waffenerfolge seiner Wehrmacht und
der » nzerttennbaren Einheit von Führer und Volk , in ein
neues ^ abr seines Freihertskamvfes .

Der Beitrag des Gaues Hessen - Nassau wird seiner alten
Kamostradition , die er sich in der Gefolgschaft des Führers
und ferner Idee verdiente , würdig sein !

„ . Sprenger
Gauleiter und Reichsstatthalter

Die Japaner 10 km vor Manila
Die USA .-Armee « eiter im Rückzug

Schanghai , 31 . Dez ( Funkmeldung .) Rach Berichten aus
Manila befinden sich di « japanischen Trupe « , die unter Ausnützung
der ganzen Geschwindigkeit ihrer Panzer und Panzerkrastwagen
von Norden und Süden her gegen di « Philippinen - Hauptstadt vor¬
rücken , bereits in einer Entfernung von etwa 10 Kilo¬
meter vor Manila . An der Rordsront zieht sich di « nord¬
amerikanisch « Philippinku -Armk « unt «r dem Oberbefehl des Gene¬
rals Mac Arthur weiterhin zurück . Die japanisch « Luftwasf «
arbeitet mit d «n Bodentruppen eng zusammen und bombardiert di «
feindlichen Streitkräfte aus niedrigster Höh «.

*
wt . Die Amerikaner müssen die Fortschritte der japanischen

Truppen auf den Philippinen zugeben . In einem Reuterbericht
aus Manila beißt es : „ der Feind stößt mit starken Kräften , so¬
wohl von Norden , als auch von Süden her vor . Die feindlichen
Sturzkampfflieger üben aus der Luft eine praktische
Kontrolle über die Straßen aus . Die Japaner setzen
große Mengen von Panzern ein . Unsere Linien werden
zurückg « dräng t “ Der amerikanische Nachrichtendienst gibt

darüber hinaus au , daß die amerikanische Luftwaffe gegenüber
den japanischen Angriffen völlig machtlos ist . Me aus
Schanghai berichtet wird , griffen die japanischen Bomber vor
allem die USA .-Festung Lorregidor vor der Manila -Bucht ,die zwei Stunden lang schwer bombardiert wurde , an . Unterhalb
dieser Stelle soll eine neue japanische Landung durch¬
geführt worden sein . Auch die zweitgrößte Stadt der Philippinen ,Lewa , wurde erfolgreich bombardiert und verschiedene Öltanks
so schwer getroffen , daß die Brände tagelang nicht zu löschen waren .
Der Sprecher des kaiserlichen Hauptquartiers in Tokio teilt mit ,
daß die Operationen auf den Philippinen planmäßig ver¬
laufen . Er unterstreicht noch einmal die Tatsache , daß die japanische
Luftwaffe nur militärische Anlagen vernichtet , was
durch Luftaufnahmen belegt werden könne .

Meder neun Britenflugzeuge ab geschossen
Berit « , 31 . Dez . ( Funkmeldung .) Bei Angriffsver¬

suchen britischer Flugzeuge am Nachmittag des 30 . Dezember
auf die Küste Westfrankreichs wurden nach bisherigen Mel¬
dungen von deutschen Jägern und Flakartillerie 5 Svit -
fire und 4 viermotorige Bomber abgeschosfen .

Hülste des Nationaleinkommens für Roosevelts Krieg
Die amerikanischen Blockadevläne restlos erledigt

wt . In USA . hatte man sich, ähnlich wi « 1939 in England ,
den Krieg wesentlich leichter vorgestellt . Man glaubte , auch darin
folgte man dem englischen Beispiel , Japan durch eine Fern¬
blockade ab würgen zu können . Die Wirklichkeit hat sich
wesentlich anders entwickelt und während heute das nächtliche
Tokio in hellem Lichte erstrahlt , da Luftangriffe nicht mehr zu
befürchten sind , liegen die Städte an der Pazifrkküste Nordamerikas
in tiefstem Dunkel Die schweren Einheiten der USA .-Schlacht -
flotte , die den Krieg an die Gestade Japans tragen sollten , liegen
in Hawai begraben . Die Blockadeaber erwies sich als
völlig unwirksam Bon den zwanzig amerikanischen
ll -Booten , die im Westpazifik operierten , sind bereits sechzehn ver¬
nichtet worden . Dazu kommt , daß die Nohstoffgebiete , die für
Tokio und Washington gleich wichtig find bereits in die Hände
der Japaner fielen , so daß die Blockadevläne Roosevelts die um¬
gekehrten Borzeichen erhielten . In USA .-Wirtschaftskreisen macht
man kein Hehl mehr daraus , daß die Hoffnung , Japan durch
Abschnürung von den wichtigsten Rohstoffen auf die Kni « zwingen
gu können , erledigt ist Man behauptet zwar , daß die USA . große
Vorräte an Zinn , Wolfram -Erz und Gummi besäßen , fügt aber
einschränkend hinzu , daß diese Reserven für eine
längere Kriegführung nicht ausreichten .

Die Erfolge der japanischen ll -Boote , die in kurzer Zeit 70 000
BRT amerikanischen Schiffsraum versenken konnten , erregen in
Tokio größtes Aufsehen . Sie seien , so erklärt man in militärischen

Kreisen , um so hoher zu bewerten , als der Verkehr zwischen dem
llSA .-Festland und dem Westpazifik im Vergleich mit dem Atlan¬
tik gering sei . Man könne deshalb mit Recht behaupten , daß die
Verbindung der USA . mit dem West Pazifik prak -
s i sch a b geschnitten sei . Der ganze Blockadeplan Roosevelts
ist damit als Bluff entlarvt .

Die USA . bekommen die Rückwirkungen des Krieges am
eigenen Leibe zu spüren . Die Einschränkungen beim zivilen Ver¬
brauch machen sich täglich fühlbarer . Im Dezember wurde die
Produktion an Automobilen und leichten Lastkraftwagen um 25 »/ ,
gedrosselt . 3m Januar soll sie um weiter « 50 % herabgesetzt wer -
den . Am härtesten trifft der Krieg den amerikanischen Steuer »
zahler . Mitte Januar will der Kongreß ein neues Steuer -
Programm entwerfen , „das schwerste das es bisher
gab

"
. Vorerst soll Roosevelt 150 Milliarden Dollar für sein

„Siegesprogramm " gefordert haben , aber man spricht bereits da¬
von , daß diese Riesensumme noch nicht ausreichen wird Wie
Reuter berichtet , plant der Präfident die Hälfte de , ge¬
samten Nationaleinkommens der Vereinigten Staaten
für Kriegszwecke einzusetzen . F i n a n z m i n i st e r
Morgenthau machte die Öffentlichkeit bereits darauf aufmerk¬
sam , daß es „ ohne beträchtliche Veränderungen in
der Lebenshaltung " nicht abgehen werde . Roosevelt hat
nun endlich den lang ersehnten Krieg und das USA .-Volk darf ibn
bezahlen .

Neujahrsaufruf des Führers
Berief » « « durch Reichsmiuister Dr . Goebbels im Groß -

deutsche « Rundfunk
Berlin , 31 . Dez . Reichsminister Dr . Goebbels verliest

beute , am 31 . Dezember abends 20 Uhr , im Groß -
deutschen Rundfunk über alle Sender einen Aufruf des
Führers au das deutsche Volk zur Jahreswende .

wurden .
kämpfende

. . SL ® 6 « ? ” Reujahrstages erscheint die nächste „ log ,
blatf - Ansgabe am Freitag .

8

der gesamtvolitischen Lage sebr bald n e u e P r o b l e m e am
öomont auftauchen .. Probleme , die wir . mit der Blickrichtung
nach Westen . ,wo die großen Schlachten bereits geschlagen
waren und . die letzte Entscheidung ihrem Ablauf entgegen¬
zureifen schien , nicht sehen konnten - Der Führer aber , den die
Sorge um das auch von Osten her bedrohte Schicksal seines
Volkes beschäftigte ., erkannte die Gefahr und stellte ihre Be -
ettlgung m,t politischem Weitblick und strategischer Ent¬

schlußkraft vor rede ander « Entscheidung .
Nach dem großen Siege über Frankreich im Jahre 1940 ,

^ «̂
ettrelbung der Engländer vom Kontinent und der

Sichemlng der Atlantikkuste von der spanischen Grenze bis
zum Nordkap , war Europa praktisch vor jedem Angriff ge -
sichert . Nur im Sudosten blieben die Verhältnisse zu¬
nächst noch ungeklärt aber es bestand die Aussicht , daß auch
hier auf diplomatischem Wege eine friedliche Lösung mög¬
lich sein wurde . Daß solche Hoffnungen sich nicht erfüllten ,
lag an dem kriegshetzerischen Einfluß , den Roosevelt und
seine abgesandten Vertrauensmänner mit Garantie - und
Hi . lfeversprechen aus übel beratene oder bestochene Staats -

J165 , Zitats ausübten . So kam es , daß auch hier ,wo sich England eine letzte Angriffsbasis auf das euroväische
Festland verschaffen wollte , die Waffen sprechen mußten
und die als Vasallen Englands mißbrauchten Völker zweier
Staaten in das Unglück eines verlorenen Krieges gestürztwurden Der Feldzug IM Südosten , den die siegreich
i ^ . iHl »H

^ ^ Ä ^ ^ bhrmacht milder vollkommenen Zer¬
schlagung der serbischen und griechischen Streitkräfte und der
heldenhaften Eroberung Kretas von der Luft aus in weni¬
gen Wochen zu Ende führte , ließ in seinen Ursachen bereits
den Einfluß der Moskauer Gewalthaber er¬
kennen . Hatte doch die Sowjetunion , die Deutschland seit
dem Jahre .193 .9 durch , einen Nichtangriffspakt verpflichtetwar . ern Militärbündnis mit der jugoslawischen Regierung
Simowltsch geschloffen und diesen Verrätern nach der Flucht

» L, ^ ^ brt und . weitere Hilfe versprochen . In London
^ "

.
unrr niemals die . Hoffnung auigegeben worden , daß

Moskau Kd ) als Es ^ idender Faktor zu gegebener Zeit in
ÄpnfHft ernschalten wurde , wovon man sich

natürlich einen besonderen Vorteil für England versprach
Man wußte dort , daß Stalin in Moskau nur auf den Auaen -
blick wartete , wo England und Deutschland im letzten Ent -
ckeldungskampi verwickelt waren , um mit den bolschewisti¬

schen Horden die Grenzen zu überfluten , nach der
llberrennung Deutschlands ganz Europa in Schutt
“ n

r £ 3U en atlf den Trümmern des
von England verratenen Kontinents die bolschewistische
Weltrevolutton zu verwirklichen . Alle Vorbereitungen da¬
zu , warm , tote beweiskräftig festgestellt werden konnte , be -
« lts getroffen und Europa verdankt seine Rettung allein
dem Führer , der die Gefahr rechtzeitig erkannte .

Entscheidung zum sandeln war unauf¬
schiebbar geworden . Nicht eher konnte es für Europa Sicher -
^ i?! uhe und Ordnung geben , ehe nicht der gefähr¬
lichste Feind , des Kontinents : der Volsche -
wlsmus . vernichtend geschlagen war . Das erkannten ,als die Stunde des Handelns gekommen war , auch die Völker

Achenmächte scharten und in die
Kampfgeinemschaft eingliederten , die unter deutscher Füh -
ranp militärische Erfolge von einem in der Geschichte bisher
noch nick - erlebten Ausmaße errangen . Wir werden noch
Gelegenbeit ^ chen . die ruhmreichen Waffentaten der mit
unwiderstehlichem Angriffsgeist kämvfenden deutschen Trup¬
pen und ihrer Kampfgefährten zu würdigen , die in den

I Winleriacheniammlunq : Doppelt gibt wer schnell gibt ! |
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Angriff auf Sewastopol beginnt
Tiefe Einbrüche

i

Kultur .

>
Die heutige Ausgabe umsaht 10 Seite «

besonders strategische Lage und über eine verhältnismäßige
Freibeit von , anderen Verpflichtungen verfugen .

Damit bringt das mahgebende konservative englische
Blatt in bemerkenswerter Klarheit die bedingungs¬
los e U n t e r st e l l u n a des einst so stolzen britischen Empire
unter das Kommando der Vereinigten Staaten zum . Aus¬
druck . Gleichzeitig wird allerdings auch von balboffizieller
englischer Seite mit deutlichem Hinweis auf,die anderweiti¬
gen Bervilichtungen Erohbritanniens und einem unmihver -
stänlichen Vorwurf an die Adresse der Vereinigten Staaten
dem Kriegshetzer Roosevelt die Sauvtverantwortung für den
von ihm Io Heih eriebnten Krieg und alle sich daraus mög¬
licherweise ergebenden Folgen zugeschoben .

Seite 2 Rr . 306

Hinter - em Rücken des finnischen Bottes
Klarstellungen eines finnischen Blattes gegenüber schwedischer Kritik

Völlige Unterstellung Englands unter die USA

. Times - fordert die « allgemeine Führung " für Roosevelt

Gefangene Inder wollen gegen England kämpfen
Das britisch « Prestige in Oktafien erschüttert

Jswestija " bestätigt den brittschen Verrat an Europa
^ iachkriegsorganikation in Moskans Hand -

Japans Kampfgeist gegen Krämergesinnung der USA .

Di « Gründ « für da » militärisch « Fiasko der USA .

fabrz « » gkolonn «n , Bettiebsstoff - und Zeltlager der Brrtrn ta
der Cnrenaika und Marmor,ca riefen starke Brande hervor .

Auf der Insel Malta wurden mehrere Flugplatz « und
ander « militärisch « Einrichtungen erneut von deutschen
Kampfflugzeuge » angegriffen .

Bon Therman « zur Berichterstattung nach Berlin berufen

Berlin , 30 . Dez , Der deutsche Botschafter in
Argentinien , Dr . Frhr . von Tberrnann . ist zur
Berichterstattung nach Berlin berufen worden .

Der Kampf gegen Tschungking - China
wt . Vom Januar bis Oktober 1941 verloren die Armeen

TsLiangkaischeks 329 927 Gefallene und 94 825 Ge -
fangene . Di « Javaner erbeuteten u . a . 637 Eeickuke . 3441
Maschinengewehr « , sowie 91386 Gewehre . MonatIich
sanden durchschnittlich 2000 Gefechte statt . Die
Javaner verloren an Gefallenen 9527 .

Durch die Bedrohung der Burmasttahe soll üch Tschung »
king oeranlaht gesehen haben , eine Versorgung sbali »
inderindischen Stadt Kalkutta einzurschten .
Der Svrecher des javanischen Heeres warnt ernstlich vor der
Ausführung dieses Planes - Die , javanische Luftwaffe habe
in keiner Weise den Wunsch . Io betonte er . indisches Gebier
durch Bombenangriffe in Mitleidenschaft zu ziehen . Bomben¬
angriffe gegen Kalkutta , oder gegen , irgendeine andere Stadt
in Indien würden , falls Re durch die verbrecheriichen Plane
der Briten und Tschunaking - Gbinesen notwendig seien , gegen
den innerften Wunsch der Javaner unternommen werden .

Die chinesischen Vere int Bungen tn den be¬
setzten Teilen der Malaven - Halbinsel . auf der rund 1 .3 Milli¬
onen Chinesen leben , haben Rdj . wie Domer meldet , der
Nanking - Regierung unterstellt und treten für
die Zusammenarbeit mit Japan ein .

Arei^eil von
"

Das
'

finnische Volk , so beiht es dann weiter , habe Rch in

seiner Geschichte stets als D o rv o st en E n r op a s gegen
den Osten gefüblt . Die Völker , denen der Herrgott seinen

Lrotzen Schlachten des Ostseldzuges Unerhörtes an Mut und
Ausdauer leisteten und auch beute noch leisten müssen . Ein
Blick , aus die Jabreschronik ruft die wichtigRen Ereignisse
und ihre Bedeutung wieder ins Gedächtnis . Das Erreichte
ist unter Berücksichtigung der Entfernungen und im Hinblick
auf die ungewöhnlich Hobe Zahl der Gefangenen und die
Rtelenmane der Kriegsbeute Io gewaltig , daß uns noch
beute der Atem stockt , wenn wir uns vorstellen , vaß die ge¬
waltige Rüstung der Sowjetunion und die Millionen der
vernichteten und gefangenen Rotarmisten dafür bestimmt
waren , über Deutschland und über (Europa berzuiallen .

Wir sind davor verschont geblieben und haben dies dem
Manne zu danken , den das Schicksal dazu berufen bat
Deutschland aus der tiefsten Erniedrigung , in die es nach
dem Versailler Eewaltfrieden gefallen war . wieder zu völki¬
scher Gröhe und nationalem Selbstbewuhtsein aus eigener
Kraft zu führen . Adolf Hitlers Absicht , auf friedlichem
Wege zu vollenden , was der Nationalsozialismus mit dem
erfolgreichen Wiederaufbau des neuen deutschen Reiches be¬
gonnen hatte , ist durch den Hab und die Mißgunst der
Gegner einer gerechten Ordnung , zu denen Rch jetzt Pluto¬
kraten und Bolschewisten zusammengefunden haben , zu¬
nichte geworden . Deutschland wurde zum Kriege gezwun¬
gen . Daß es ihn so siegreich zu führen verstand , das haben
die Gegner nicht erwartet . Und wenn es heute als führende
Macht Europa gegen die Feinde der Menschheit ver¬
teidigt , so willen wir , dah dies ein Kampf ist . der kom¬
promißlos bis zur Entscheidung geführt werden muß . Hart
und unerbittlich wie jeder Kamps , bei dem es um Sein
oder Nichtsein geht . Nicht nur mit den Waffen der
Front , sondern auch mit dem vollen Leistungseinsatz der
Heimat , die sich mit opferfreudiger Hingabe der hoben Auf¬
gaben bewußt bleiben muß . die sie in diesem Kriege zu er¬
füllen hat . Wenn wir aber um die Schwere des
Kampfes willen , in dem eine europäische Front der Neu¬
ordnung , vereint mit dem um seine Freiheit und die Freiheit
der ostallatischen Völker kämpfenden tapferen Volke Japans ,
gegen die Verewigung des angelsächsischen Gewaltherrschafts¬
anspruches steht , so haben wir doch auch mit der Rechtmäßig¬
keit unseres Anspruches und der überlegenen Kampfkraft für
seine Durchsetzung die stolze Gewißheit für den Sieg .

Große Entscheidungen Rnb bereits gefallen , größere noch
dürften uns im neuen Jahre bevorsteben . an dellen
Anfang ein Ausspruch Friedrich des Großen mit dem er
das dritte Jahr des Siebenjährigen Krieges einleitete , ge¬
stellt sein möge : „ Es wird dieses Jahr scharf und hart her -
geben . Aber man muß die Obren steif halten , und etn
jeder , der Ehre und Liebe für das Vaterland hat . muß alles
dransetzen .

" Alles dranfetzen und bereit lein ,
das ist auch die Parole für das neue Jahr , die mit dem
festen Vertrauen zum Führer und der Stärke unserer
Waffen , dem unbeirrbaren Glauben an die Zukunft und dem
entschlollenen Willen zum Siege die Entscheidungen erzwin¬
gen wird , die notwendig sind , um einen wirklichen und
wahren Frieden der Freiheit und des Rechtes für uns und
für die Welt zu gewährleisten .

Eine grobe Zahl sowjetischer Verteidigungsanlagen rn schweren Einzelkampfen genommen . . .
in das feindliche Stellungslvstem — Erbitterte Abwehrkampfe an mehreren , anderen Abschnitten der Ostfront —

Erfolgreich « Sesechtstättgkrit ostwärts Agrdabta

Ans dem Führerbaupiguartier 31 . Dez . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Unter Zusammenfassung aller auf der Krim verfüg¬
baren deutschen und rumänischen Kräfte ist seit dem 17 . De¬
zember der p l a n m äbi0e Angrisf auf d » e «r e st u n g
Sewastopol im Gange . Trotz heftigster Gegenwehr wurde
eine grob « Zahl der zum Teil stark gepauzertrn sowjrttscheu
Verteidigungsanlagen in schweren Einzelkämpfen genommen
und tiefe Einbrüche in das feindliche Stellungssystem erzielt .
Zur Entlastung der Verteidigung von Sewastopol bat der
Gegner in den letzten Tagen auf der Halbinsel
Kertsch und bei Feodosia wieder stärkere
Kräfte gelandet . Die erforderlichen Gegen -
angriff « sind eingeleitet .

An mehreren anderen Abschnitten der Ostfront kam es
bei strengem Frost zu erbitterten Abwehrkamv -
f e n . Schwere Artillerie des Heeres uabm kriegswichtige
Anlagen in Leningrad unter wirksames Feuer .

Die Luftwaffe unterstützte vor allem tm mittleren
Frontabschnitt den Abwebrkamvf des Heeres durch wiklnngs -
volle Tiefangriffe . An verschiedenen Stellen wurde rnm An¬
griff bereitgestellte Infanterie und Kavallerie des Feindes
unter hoben Verlusten zerschlagen . „ „ .

In Nordafrika erfolgreiche Gefechtstatigkett im
Raum ostwärts Agedabia . Bombenangriffe gegen Kraft -

Platz hinter dem Rückendes finnisch en SB o l l es
angewiesen habe , hätten Rch einer friedlichen Aufbauarbeit
in weit höherem Grade widmen können , als gerade Finn¬
land . Die vom finnischen Volk von der Geschichte geforderten
Opfer wären zu grob gewesen , wenn es nicht ledesmal um
Sein oder Nichtsein des finnischen Volkes gegangen wäre .
Jetzt seien die Zeitumstände für den finnischen , Frelhetts -
kamvf günstiger als je zuvor . Finnland könne nicht nur an
seine eigene Verteidigung denken , sondern sei darüber hinaus
in der Lage , die Gesichtspunkte sein er 6 t 6 e r 6 e 11
geltend zu machen . Diejenigen , di « nicht am eigenen
Fleisch die Leiden und Opfer des finnischen Volkes erfuhren ,
hätten gar kein Recht , mit Drohungen und Verdächtigungen
dem finnischen Volke ihre sogenannten ..Ratschlage auyu =
drängen und zu bestimmen , wie Finnland unter Veruck -
stchtigung gewisser Großmächte - Jnterellen zu handeln habe .

Stockholm . 31 . Dez . ( Funkmeldung .) In einem Kommen¬
tar zur allgemeinen Kriegslage stellt die ...Times u . a . test ,
daß die ungünstige Entwicklung im Pazifik -Raum vor allem
durch Englands Verpflichtungen in anderen Ozeanen und
Erdteilen und durch die Nichtvollendung der Vorbereitungen
der Bereinigten Staaten bervorgerufen worden sei . Wetter
schreibt das Blatt wöttlick : „ _ .. .

„ Bei der Aufgabe der Gegenwehr und der Zuruck¬
eroberung des bereits Verlorenen und denen , was künftighin
noch verloren geben kann , bevor . der Ansturm zuruckgefchlagen
fein wird , muß den Vereinigten Staaten offen¬
bar der Löwenanteil und die allgemeine
Führung z u f a 11 e n . da Re über große Hilfsmittel , eine

17 Waggons rollen bereits
Gespendete Wintersachen auf dem Transport zur Ostfront

Breslau . 30 . Dez . Gestern übergab der Kreis Breslau -
Stadt den ersten Waggon gespendeter Wintersachen an die
Wehrmacht . Heute schien dieses Beispiel der Svendefreudigkelt
die anderen Kreis « des Gaues Niederschlesien tn stärkstem
Mab « angespannt zu haben , denn von überall bet liefen tn

Knettem Tempo die Meldungen ein , daß dort etn . mitunter
zar zwei Waggons beute auf den Weg zur Ostfront ge¬

bracht werden konnten . Zur Stunde sind 17 Waggons
im Ean Niederschlekien schon übergeben .
Überall find di « Kräfte der Partei mit dem Bündeln . Seram
schaffen unnd Verladen der weiterbin reichlich anfallenden
Spenden beschäftigt , sodaß wir wobl noch wabrend der
Sammlung werden melden können , daß unser Gau allein
einen ganzen Eisenbabnzng mit Spenden bereits
an die Front rolle « lieb .

wt . In feiner jüdisch -plutokratischen Denkweise glaubt Roose¬
velt offenbar , daß zum Kriegführen weiter nichts als Geld ge¬
höre , obwohl ihn der bisherige Verlauf „feines Krieges gegen
Japan bereits eines anderen hatte belehren müßen . Tapferkeit und
restlose Einsatzbereitschaft sind Werte , die auch mit
dem Dollar nicht gekauft werden können . Sie aber werden den

Kampf , der nach dem Willen Roosevelts im Pazifik entbrannte ,
entscheiden . Der Sprecher der japanischen Armee weist in seinen
Betrachtungen über die Gründe der lapanischen Effolge in erster
Linie auf ben vorzüglichen Kampfgeist der japanischen
Wehrmacht hin . Die enge Zusammenarbeit zwischen Land - und
Seeftreitlräften habe das Gelingen der Pazifik -Offensive ermöglicht ,
was noch erleichtert worden sei durch die Jnaktivität der

englisch - amerikanischen Luftwaffe und die

Passivität der englisch -amerikanischen Armee . D,e Landun¬

gen seien ohne nennenswerte Verluste durchgeführt worben . Erst
als die japanischen Truppen an der malayischen Küste ausgeschifft

gewesen seien , hätten die Engländer zwei leere Transporter ver¬

senkt . Amerika sei außerstande , seine vielgerühmten Langstrecken¬
bomber auf den Philippinen einzusetzen , da die dortigen Flugplätze
zerstört und keine Landungsmöglichkeiten für die schweren Maschi¬
nen vorhanden seien . Außerdem fehle der Jagdschutz , da die Sager
nur einen verhältnismäßig kurzen Aktionsradius besitzen . Die

erfordert genügend Vorbereitung . Von diesem Standpunkt
aus gesehen "

, so erklärt „ Jswestija "
. „ komme den Be¬

sprechungen Edens in Moskau größte Bedeutung zu .
Was zunächst nur Vermutung war , das wird also auch

hier deutlich klar , daß Eden seinem Freunde Stalin einen
WechselaufdieZukunstausgestellt bat . mit dem
Großbritannien in seiner jetzigen ernsten Lage die Hilfe der
Sowjetunion bezablt . indem es den Bolschewiken die
Herrschaft über Europa in Aussicht stellt .

Darin allerdings bat „ Jswestija " rcht , wenn sie meint ,
die Völker Europas brauchten Rch nicht zu beunruhigen , Re
vertrauen auf ihre Waffen und die Gerechtigkeit als
Garanten dafür , daß dieser faule Wechsel Edens niemals
bezahlt wird .

wt . Die javanischen Erfolge haben das britische
Prestige in Ostalien . wie in Asien überhaupt . weit¬
gehend erschüttert . Die unterdrückten Volker erkennen , dag
Großbritannien nicht unbesiegbar ist unb daß die Stunde
ihrer Befreiung anzubrechen beginnt . So wandte sich der
Sohn des Sultans von Kedah . einer eben erst be¬
freiten Provinz auf der malayischen Halbinsel , an die M o -

hammedaner in aller Welt und forderte Re tn einer
Rundfunkansprache zur Unterstützung der Javaner im Kampf

gegen England und die USA . auf Er wies auf die bitteren
Erfahrungen , die das malavifche Volk nut . den Engländern
machen mußt « , bin und erklärte , dieser Krieg sei für Eroy -

ostafien ein heiliger Krieg . Er diene,der Wiederher¬
stellung der Gerechtigkeit und der Parole : Asien den
Asiaten . Diese Parole wird auch in Indien nicht über¬

hört . Der britische Vizekönig sab stck bereits gezwunaen . einen
flehenden Avvell un die Arbeiter Indiens , zu rufett Groß¬
britannien in dieser Stunde der Rot nicht im . Stich »u lasten
Ebandi . der Verfechter einer . oastwen Widerstandsvolttik
trat von seinem Posten als Führer des Allmdischen Kon¬

grestes zurück . Man darf darauf schließen , daß .die Kräfte , die
für eine aktive Aktion eintreten , erheblich on ”

nSSn (s
gewonnen haben . Diese Auffastung wird auch durch die Mel¬
dung gestützt , daß 2 0 0 0 indische Soldaten , die tm

Gebiet von Jvoh in iavanilche Gefangenschaft gerieten , den
Wunsch geäußert haben , gegen die britischen Streit¬
kräfte eingesetzt zu werden . Die indischen Truppen
ergaben stch . wie aus javanischen Meldungen hervorgebt .
mehrfach k a rn v f l o s . nachdem Re ihre englischen Offiziere
erschollen batten . Auch in Thailand bat Rch die Erkennt¬
nis . daß die Freiheit OstaRens nur durch den Sieg Javans
garantiert wird , durchgesetzt und am Sonntag fanden im
ganzen Lande große Kundgebungen der Jugend statt , auf
denen die rückhaltlose Mitwirkung Thailands an der Neu¬
ordnung OstaRens in engster Zusammenarbeit mit Japan ge¬
fordert wurde .
Australien blickt hilfesuchend nach USA .

Mit der Erschütterung des britischen Prestiges ist zugleich
die englische Herrschaft in Ostasten ernsthaft bedroht - Mehr noch
als die britischen Waffen , bat der Glaube an die Unangreif¬
barkeit der Engländer zur Sicherung ihrer Tyrannei Bei «
getragen . In Australien löst diese Entwicklung eine
tiefe Niedergeschlagenheit aus , zumal stch dl «
dunklen Wolken über Singapur immer stärker zusammen¬
ballen . Nicht nur die Prelle , sondern auch tue australische
Regierung übt an der Politik Churchills
scharfe Kritik und Premierminister C u r 11 n wies im
..Melbourne Herald " darauf bin , daß die strategische Politik
Australiens sich künftig mehr nach der Sowjetunion und
Amerika , als nach Großbritannien hin ausrichten muffe .
Damit stellt Curtin fest , daß England nicht mehr in der
Lage ist , feine Dominien zu schützen . Die Australier halten
die Zeit für gekommen , nunmehr ihre wiederholt aufgestellte
Forderung nach einem Platz im Obersten Kriegsrat in Lon¬
don durchzudrücken und die „ Times " gibt Rch größte Muhe ,
die Nervosität der Australier zu beschwichtigen und ihnen
einzureden , doch in der Betrachtung des Krieges einen wei¬
teren Blick zu entwickeln und zu bedenken , daß der Krieg
ein Ganzes fei und der Einsatz der australischen Truvven
auf jedem Schlachtfeld diesem Ganzen , also auch Australien ,
zugute käme . Die Australier sind jedoch der Auffassung , daß
ihnen das Hemd näher liegt als die Jacke , und verlangen ,
bisher allerdings vergebens , die Rückkehr ihrer in Nordafrika
und im Vorderen Orient eingesetzten Tappen zur Sicherung
der eigenen Heimat .

Bormarsch auf der Malayen - Halbinsel
wt Die Japaner rücken in der Provinz Perak auf der

malayifchen Halbinsel , nachdem ein strategisch wichtiger
Paß genommen wurde , in schnellem Tempo vor . Die Ver¬
suche , die britisch - malayische 11 . Division noch einmal zum Kampf
zu formieren , sind gescheitert und australische Verbände zogen sich
kampflos zurück . Die Briten bemühen stch, in der Umgegend der
Hauptstadt einer ungenannten Provinz den Widerstand zu organi -
steren , um Zeit für das Eintreffen von Verstärkungen aus dem
Süden zu gewinnen . Ein volkbeladener Militärtransportzug . der
in Richtung auf Singapur fuhr , wurde auf dem Bahnhof von Kuala
Lumpur durch japanische Bomben völlig zerstört . Singapur
leibst wurde in der Nacht zum Mittwoch von starken
japanischen Luftoerbänden angegriffen . Wie
Domei meldet , richteten die Bomben in den militärischen Ein¬
richtungen im Gürtel der Stadt schwere Verwüstungen an . Der
britische Heeresbericht spricht von „ einigen Schäden " und
gibt zu , daß Öllager tn Brand geworfen wurden . Am Dienstag
wurde tn Singapur der Belagerungszustand verhängt
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Hongkonger Verlustlisten hätten wiederum bewiesen ,
daß die Engländer ihre Kräfte schonten , während ste vor allem
Inder und Kanadier ins Feuer schickten . Die Inder hätten
sich z. T . widerstandslos ergeben , was gewisse Rückschlüsse auf
die Stärke der Verteidigung Indiens erlaube . Auch
die passive Haltung der Tschungkingtruppen habe bte Einnahme
Hongkongs erleichtert . Zwar habe Tschiangkaischek 10 chinesische
Divisionen an der Grenze der Provinz Kwantung konzentriert ,
ohne daß diese in den Kampf eingegriffen hätten .

Der Sprecher der japanischen Marine stellt den prahlerischen
Ankündigungen Washingtons die schweigsame und zähe Arbeit

Japans gegenüber . Diese Schweigsamkeit habe die USA . dazu ver¬

führt , die Kampfkraft der japanischen Marine zu unterschätzen .
Eine weitere Ursache der amerikanischen Niederlage liege in der

Verschiedenartigkeit 6es Einsatzes und der inneren Qualität der
Marine beider Länder . Während sich die USA -Matrosen meist aus
Leuten rekrutierten , die im Leben Schiffbruch gelitten hätten , ver¬
wende Japan die größte Sorgfalt auf die Auswahl seiner Marine¬
mannschaften . Es handele sich um Japans beste Jugend , die in

eiserner Dispziplin erzogen und vorzüglich ausgebildet wurde . Er¬
höht werde die Kampfkraft der japanischen Marine durch die für
jeden Japaner selbstverständliche , restlose Einsatzbereitschaft für den
Tenno und das Vaterland .

Armann spricht am Neusahrstag
Berlin . 30 . Dez . Am Neujahrsmorgen findet im Groß¬

deutschen Rundfunk von 8 bis 9 Uhr die traditionelle Reichs¬
sendung der Hiller - Jugend statt , die von einer Neutahr ? -
mufik der Hitler - Jugend eingeleitet wird . Im Rahmen
dieser Reichssendung folgt um 8 .30 Uhr die Übertragung der
traditionellen Neujahrsansprache des Reichstugendfubrers
Artur Armann . Der Reichsiugendführer wird in seiner
Ansprache die Parole 1942 der deutschen Jugend
verkünden . „ . ,

Die Neujahrsmusik wird ausgeführt vom Reichsmusik -
zug der Hitler - Jugend sowie den Rundfunkwtellcharen der
Hitler - Jugend am Deutschlandsender und Reichssender Ber¬
lin . Sie bringt festliche Blasmusik von Job . Pezel und
G . F . Haendel sowie Eböre . Kamvffieder und Märsche der
Hitler - Jugend .

Stockbolm , 30 . Dez . „ Die Völker der Sowietunron und

Großbritanniens haben sich immer mehr genabeit . Die . Fragen
der Nachkriegsoraanifation des Friedens und der Sicherheit
braucht die Völker Eurovas nicht mehr zu beunrubigen .

Wie die „ Times " in London , bestätigt mit diesen Worten
auch die „ Jswestiia " in Moskau , daß zwilchen England
und den Bolschewisten keinerlei Vorbehalte mehr
bestünden und daß Eden seinem sowietischen Kumpan
für den Fall einer Niederlage Deutschlands nicht nur Ost¬
europa , sondern den ganzen Kontrnent ausge¬
liefert habe . , , . _ . , , . . . , . .

Die Bolfchewiftenzeitung fährt fort : „ Die Vielseitigkeit
und Kompliziertheit dieser Probleme , dr « nach dem Sieg
über Deutschland die Anti - Hitler - Koalatron zu lösen bat .

Berlin , 30 . Dez . Gegenüber der auch in gewillen
schwedischen Blättern geübten Kritik an der außenpolitischen

Ballung Finnlands stellt die finnische Tageszeitung , .ll u s i

u o m i “ über den Sinn des heldenhaften Kampfes gegen
den Bolschewismus unter anderem feit : „ Wir sind unserem

Schicksal dafür dankbar , daß wir zusammen mit den mächtigen
Waffen Deutschlands mit unserem Erbfeind ab -

rechnen können . Der Kampf Finnlands und Deutschlands

gegen die Sowjets hat dieselbe Losung : die Befreiung
unseres Erdteils und der . abendländischen
* ' '

der christlichen Religion und der staatlichen
on der Bedrohung des bolschewistischen
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Die von bet Partei im Jahre 1941 gesteigerte Hilfsbereit -

fdwft äußerte sich vor allem auch aus bem Gebiet des Arbetts -

e i n I a tz « s d e r F r a u e n . 172 374 Frauen waren im Laufe bes

Jahres tm Gau an ngenbeinexjSteHe viele Stunden lur ^ re Nruy -
^

Die Verwundeten werden umsorgt

Unterstützt von bet RS - Kriegsopferversorgung konnte bas

Eauamt für Kriegsopfer eine umfaß enbe unddurchgreifendeFur -

sorge unserer Berwunbeten durchfuhren . Besonders attw » ut » e

IX die berufliche Umschulung in d °n Betrieben . Hte bei mutz

besonders betont werden dag vornoch nicht all,u ferner ^
eu

Kriegsbeschädigten in überwiegendem Matze in Berufstragen l

sich selbst angewiesen waren . Die nunmehr eingerichteten Institute

iür die berufliche Umschulung lassen im Hinblick aus die Ergebnisse

des letzten Jahres künftige größere Erfolg - e ™
nhe « n Fürsorge -

SSintertliebenen Der Gefallenen wurden mit besonderen Furiorg

maßnahmen bedacht . Biele Anregungen bes Eauamtes M £ en

. . .

Gefallenen betreut , besonders gepflegt und ausgebaut .

Stelle erkämpfte Besondere Aufgaben traten an die HI derart ,

ats lie in Zusammenarbeit mit der NSV . für die erweiterte

Kinderlandverschickung in kürzester Frist vierzehn Jungen - und

iiehn Mädellager zur Ausnahme bereit machen mutzte . Die Arbeit

ans dem ku turetten Geb et wurde in keiner $ ßet e vernachlässigt .

Durch ben planmäßigen Ausbau der Musikschulen n Frankfurt am

Main Wiesbaden , Offenbach und Darmstabs wurde bte

EÄnblag - Mr eine musikalische Ausbildung det

DrAeftei aeschaffen . Die Errichtung ähnlicher Schulungsstatten

auf bem Lande wurde vorbereitet . Auch in diesem 3̂ahte standen

die Spielscharen bes Gebietes unb Obergaues sowie bte Runb -

funkspielscharen bes Reichssenders Frankfurt bet Truppen¬

betreuung zut Beifügung

Die Mabel stanben den Jungen in ihrer Einsatzfreudigkeit nicht

nach Unter bet Parole „Wettrüsten für bas WHW arbeiteten

L . !ÄL ° « WSXR Ä

bet Mädel sichergestellt . In 28 Lagern wurde es den Madeln

möglich Entspannung und Erholung zu finden Erholung ^
bedürftige Mädel aus den Betrieben wurden wahrend des ganten

Jahres in das Erholungslager Hofgeismar verschickt . Eine be

sondere Aufgabenstellung erwuchs dem BDM . in d - r detufsnach -

wuchslenkung Hier wurden bereits tue 12 - und lotgbrtqen
^ . namädel erfaßt um sie für das Pflichtjaht für bie zweiiahrige

Haus - ober Landwirtschaftslehre , den Lgnddienst . bie BDM .- Haus -

haltunqsschule unb bie BDM .-Lanbfrauenschule vorzubereiten Die

Pflichtsahrmäbel wurden weiter in Appellen zusammengefaßt . bet

welchen jeweils Fachkräfte über die spätere Berufsausbildung

Das Landvolk erfüllt seine Aufgabe
An einet besonders wichtigen Ft - lle bet Heimatsront gestellt ,
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tn der Leistung sestzustellen .

material Teile an die Auibau -

feüU[TiSeSeunbitiUennenu geschaffenen Eemü £ I e i st u n g s a u s ■
Eine besondere Breiten - wie Tiefenwirkung erzielte auch im

vergangenen Jahr der Einsatz der Deutschen Arbetts .

front Sie setzte ihre ganze Kraft ein , um durch ihre viel ,

faltigen Führungs - und Betreuunasausgaben die Leistungssatztg -

keit des schanenden Menschen zu erhalten , und sie nach Möglichkeit

noch zu erhöhen . Bemerkenswert in diesem Zusammenhänge ist , datz

die erweiterten M u 11 e r s ch u tz b e st i mm u n g e n auf An¬

regung der DAF von etwa 90 % der rhein -matnischen Betriebe

übernommen wurden Die Zahl der Sozialen Betrieb -

nibeitetinnen hat sich mehr als verdreifacht . 2250 Frauen

wurden besondere Erholungskuren ermöglicht . Die RS .

Gemeinickaft Kraft durch Freude
" vermittelte 19 423 Rustungs -

arbeitern einen Erholungsurlaub int Gau . Die Beranstaltungen

ihres Amtes Feierabend
" zählten bei 978 Theaterauffuhrungen

402 010 Besucher . Bei 960 Veranstaltungen der Wanderbühnen

wurden weiteren 285 750 Volksgenoffen besondere Stunden der

Unterhaltung bereitet . Die von „ KdF/
' durchgefuhrten 510

Konzerte konnten 256 435 Besucher verzeichnen In 10 013 Bet -

anstaltungen wurden 2 980 497 Besucher ersaht ! Auch bas

Deutsche B o 11 s b i l b u n g s ro e r r verdreifachte die Be¬

sucherzahlen und verzehnfachte die Zahl der Veranstaltungen gegen¬

über dem letzten Friedensjahr 1068 236 Volksgenossen besuchten

seine lehrreichen Kurse und -nteresianten Vortrage Nicht weniger

rührig war tm letzten Jahr auch das Sportamt . Beben der

Veranstaltung von 65 588 Sportkursen für bte Schaffenden des

Baues ttianbte es stch besonders auch der Wehrmachtsbetr - uuna - u -

Mit 2850 Veranstaltungen erfaßte es bubet 727 935 Teilnehmer ,

gut verwundete Soldaten wurden weiterhin eine grotze Anzahl

von Sportkursen durchgeführt .

praktischen Einsatz . Die politisch führenden Eauämter haben am

Aufbau unb bet Sicherung bet ideellen und organisatorischen

Grundlagen der Heimatfront in ihrer Zweckbestimmung des In -

ftrumentes der Kriegführung wiederum wertvollste Arbeit ge -

leistet . Ihr Verdienst ist es , wenn sie es verstanden durch Pro -

paganda , Presie und C " ------ K Q" *' — <R‘>tr " " ” nn DDn

Wirtschaft und Kultur u «
gememschafi lebendig zu erhalten , und somit die ideellen . Grund¬

werte unseres Volkes aus dem Bereich des Abstrakten tn den des

blutvollen Lebens zu führen Sehr zum Unterschied einer übet -

wundenen , verschwommenen bürgerlich -patriotischen Eesuhlsdu,elei

aber erschöpften sich diese Ideale nicht in allgemeinen Rede¬

wendungen , sondern erstanden konkret in den Werken , der von der

Partei erkämpften and gehüteten deutschen Volksgemeinschaft .

Von dem Umfang der geleisteten Aufgaben , hinter denen die

rastlofe und keine Mühe scheuende Arbeit der
^

einze neu Parter -

aenosien der Block - und Zellenleiter , der Marschierer tn den

Gliederungen der Partei und der gesamten Bevölkerung des Baue

steht , wird der folgende Bericht Zeugnis ablegen .

Wenn im vorstehenden die Arbeitsgebiete der Partei behan¬

delt wurden , mit denen sie die S ° EtN ° nt -ndenDnstun - rer

rsrf »

Hitler -Jugend durchgeführt wurde .

iteirJSÄSffg ' Ur
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Krieasverkältnisse wurde stärkerer Fortschritt auf ollen (Semeten

»CFtnfafees unb insbesondere der Webrnrannschaftsausbil »

letzten Tagen des Jahres besonders festgestellt .

Jahres tm Bau an irgendeiner Stelle viele totunoen tut ote 3i

barichaftshitte eingesetzt . 63 133 Frauen standen ehrenamtlich
Behördenstellen , Ernahrungsämtern . Bezugscheinämtern zur I

n Besonders umfangreich waren auch die Aufgaben . bte

ütterbienft im Deutschen Frauenwerk zu erfüllen hatte In
872 Kursen erfaßte ei 16 273 leilnehmerinnen . Den verstärkten

Anforberungen . Die an bie Haushaltsführung gestellt wurden

wurden vor allem die Beratungsstellen gerecht In 348

Beratungsstellen konnten 62 881 Frauen notwendigen Rat holen ,
in 2473 Kursen mit 29 450 Teilnehmerinnen und in 2693 Vor¬

trägen mit 96 961 Teilnehmerinnen wurden wichtige hauswirt -

Ichastliche Themen behandelt . In den R S h st u b e n der RS .-

Ftouen >chaft und des Deutschen Frauenwerks wurden für bte Wehr -

FSäStä « «
ticke

^
Vilicht

^
daß ihnendie besondere Betreuung der Bartet galt .

m : t bet NSV eine Erholungsfürsorge eiNgeletter . Der Be -

^ . n^ der Landarbeiter von denen - in - große Zahl Treue -

der Landarbeiterwohnungen und damit verbundenen eigenwirt -

schastlichen Einrichtungen wurde fortgesetzt .

Wenn zum Jahreswechsel ein Überblick aus den Kriegs¬

einsatz des Banes Hesien - Rasiau der Öffentlichkeit darstellt ,
in welch amfasiender Weise die Heimat in den vergangenen

Monaten den Notwendigkeiten unserer Kriegführung ver¬

bunden war , so deshalb , roeil die Heimat , für die hier ein

bedeutender Teilausschnitt zu Worte kommt , damit Rechen¬

schaft ablegen will , ob sie ihr Möglichstes zur Unterstützung

der kämpfenden Front getan hat . Er legt also dar , wie die

Bevölkerung der Heimat ihr stilles Gelöbnis , zu jeder

Stunde in der Kameradschaft der Frontsoldaten zu stehen ,

mit Besinnung unb Handeln erfüllte .

Die Partei , vom Führer zum Träger der Widerstandsfront in

der Heimat bestimmt , schuf auch im Sau Hessen -Nassau tm Kriegs -

jahi 1941 die ideellen und organisatorischen Fundamente zur Er¬

füllung dieser Aufgabenstellung . Beide waren die notwendigen

Voraussetzungen für den dann von der Volksgemeinschaft erfüllten

Die Jugend in der Kameradschaft zur Front
Das beherrschende Gtundtbema bet Arbeit bet Hitler -Jugend

war ebenfalls die Wehr - Ertüchtigung . Der „Tag der
Sonderformationen " in Mainz war ein Beweis der füllen unb

zähen Arbeit auf biefem Gebiet . In zäher Kleinarbeit würbe bie
Nachwuchsführerschaft in Sommerlagern unb Ausbildungsleht -

Gesteigerte Leistungen der NSB .

In über 12 000 Hilfsstellen „ Mutter unb K i n b “ würben

werbende Mütter und Kinder und hier insbesondere dre Frauen
und Kinder unserer Soldaten betreut . Sie M ü 11 e r n e t -

schickung wurde auch im vergangenen Jahre im selben Umfang

durchgeführt wie in Friedenszeiten . Vorwiegend wurden Witter

und Frauen verschickt , deren Männer und Sohne an der Front

standen oder vor dem Feind gefallen waren . Eine besondere Be¬

rücksichtigung fanden desgleichen die berufstätigen grauen aus d «

Rüstungsindustrie und aus kriegswichtigen Betrieben . Trotz krtegs -

bedingtei Schwierigkeiten wurde auch die Kinderhetmwet -

schickung weiter durchgeführt . Die N S B . - K i n d ertages -

statten wurden erweitert Die gesundheitliche Betreuung der

Kinder wurde besonders aufmerksam durchgeführt . Sie sand tn

den Wintermonaten ihre Unterstützung durch die Ausgabe von

Stärkungs - unb Vitaminpräparaten . Im Rahmen der erwei¬
terten Kinderlanoverschickung hat der Gau Hesien -

Rasiau in 1941 über 5000 Mütter sowie über 10 000 Kinder zu Er¬

holungszwecken aufgenommen . Höchst Anforderungen wurden an

die Tätigkeit unserer Blauen unb Staunen Schwestern m

Lazaretten , Krankenhäusern . Säuglingsftationen und in den Ge¬

meinden gestellt Für Verwundete in Lazaretten wurde m Ver¬

bindung mit der Lazarettbetreuung der RSKOV . gegen eine

Million Mark an Werten durch die RSV . zur Verteilung ge¬
bracht . Von besonderer Bedeutung haben sich weiterhin die An -

ftrengungen bes Ernährung s h i 1 f » Werkes erwiesen
Wenn normalerweise im Eau Hesien -Rasiau burch die Sammlung
unb Verwertung bet Küchenabfalle in zwei Sammelperloden rund
24 000 Schweine jährlich gemästet werden konnten , so wird bte

Anzahl bet in biefem Iaht zur Schlachtung kommenden Schwetne
diese Ziffer erheblich übersteigen . Das Kernstück des Aufgaben¬
gebietes der NSV war wiederum das Winterhrlfswerr .
So wurden im Jahre 1941 im Eau allein 7 334 850 RM an die

WHW .-Betreuten in Form von Wettscheinen ausgegeben .

Die Hilfsbereitschaft der Frauen

SS (KÄÄIÄIS .
"ÄS

$ ;b , ääi » vKB
Laufe des Jahres wurden 23 843 Paar Schuhe ausgetauscht Wenn

man bedenkt welche Schwierigkeiten dlestchfrelwillig Einsatz

meldenden Stauen tn ihren eigenen Haushalten zu bewältigen

haben wird
"

die nationalsozialistische Haltung tn der auf gezeigten

Hilfsbereitschaft besonders deutlich .

X » vNttwoL , 31 . Dezember 1941

I Gau Hessen - Nassau im Entsdicidunuskampl unseres Volkes

Die Partei Trägerin des Sieueswillens - die Volksgemeinschaft als entscheidende Wa e er a

au * beim NSKK . stand im Vordergrund der Arbeit die

Mebr -Ertüchtigung feiner Männer . Wieder wurden Taufende in
® n6ißebÄn0nU den Vorschriften bes Dberlommanbos b

misoebilbet Darüber hinaus erwarben etwa ou % oer

We ^rilbein -Jnhabet ben für bie Einberufung wichtigen Ktieas -

üaftfabtschein Für die Sicherstellung des Kraftfahrernachwuchses

Etden m Eau
^

T - ufende Angehörige der Motor - HI in ben Lehr -

her NSKK -Stürme unb in zwei Sommerlagern

motorteÄnif ^ ausgrtUbet ® ine neue Aufgabe stellte sichrem
NSKK in der Umstellung der Lastkraftwagen von Benzin auf ben

Benerato ?betrieb Bs schulte bubei fast 1000 Kraftfahrer auf ben

Benetotorte rieb um . Der Kriegswirtschaft bienten ferner bte

TransDorKontrollen bes NSKK . Von den bazu besonbers ausge¬

bildeten Männern wurden 1 941 855 Kontrollen ehrtnamtlich durch -

„ efübtt das sind 7695 Arbeitsstunden , die zusätzlich zur Berufs¬

arbeit geleistet wurden . 3n unserem Gau wurden 1759 Fahrzeuge

im Fernverkehr und 14 553 im Nahverkehr angehalten und nach

Ladung und Fahrbeichaffenheit überprüft . 1551 Meldungen wur -

ben weaen Unregelmäßigkeiten erstattet , aber nur 69 mußten an

ben Na ^bevollmachtigten zur Weiterverfolgung etngereicht werben .

In allen andren Fallen würben bie Fa § rer unb Urzeughalter
über bie Mängel ihrer Fahrzeuge belehrt unb zur Abhilfe aufge -

rtrtert was in ben mê en Sailen genügte . D - r vielfach öe -

Ivrockiene Verkehrshilfsdienst des NSKK . hat auch tn diesem Jahre

leine 23Sonen im Bereiche der Motorgruppe Hesien weiter vervoll¬

kommnet Daß trotz all “ tmelne Sturm mit

den verbliebenen Mann

sprachen .
Ein besonders wirksamer Einsatz der Jugend für die Belange

der Front stellt sich uns in der studentische n A r 6 e 11 bes

Baues Hesien -Nasiau dar Als wesentlichstes Kernstück des NSD .-

Stubentenbunbes darf der stubentische Rustungseinsatz gelten . In

zahlreichen Betrieben wurden sämtliche einsatzfähigen Studenten

unb Studentinnen während der Semesterferien als zusätzliche Ar¬

beitskräfte im Rüstungseinsatz beschäftigt . Von ben Leistungen bet

stubentischen Jugend tn den einzelnen Betrieben bes Baues zeugen
viele Anerkennungsschreiben .

Die Jugenb unseres Baues hat , wie bie vorstehenden Aus¬

führungen der Hitlerjugend , des Bundes Deutscher Madel und des

NSD -Studentenbundes es beweisen , voll ihre Pflicht getan und

sich damit des Kampfes und seiner Opfer würdig erwiesen , der

heute für die Zukunft unseres Volkes und damit vor allem für
feine Jugend geführt wird .

DiePartei sorgt für Gerechtigkeit in der Heimat

In vielfältigster Art zeigt sich an Hand der vorbenannten Er -

folgsmeldungen das Aufgabengebiet der Heimat , wie es von der

Partei geführt und betreut wird . Bon der Bauleitung bis

zu beft Ortsgruppen gibt es im Bau Hessen -Nassau keinen Partei¬
genossen , ber , obwohl kriegsverwenbungsfähig , für bie Partei uk .
gestellt ist . Diese Tatsache , bie an sich eine Selbstverständlichkeit
unb daher keines besonderen Aufhebens wert ist , aber böswilligen
Schwätzereien gegenüber dennoch angeführt sei , entspricht nicht
nur der Einstellung unseres Bauleiters , bet als bewährter Front -
oldat bes Weltkrieges ben Bau voll auf bie totale Kriegführung

urngestellt hat , sonbetn ben persönlichen Wünschen jebes National¬

sozialisten Für ihn ist es Selbstverständlichkeit , daß et im Kriege
dafür mit der Waffe eintritt , für bas et im Frieden gelebt unb

gearbeitet hat Wenn bie Partei bann trotz ber Abgabe bet übet »

miegenben Mehrheit ihrer Parteigenossen an bie Wehrmacht bie

ihr gestellten Aufgaben bennoch bewältigen konnte , so ist bies
ebenso ben vielen tn bie entstandenen Lucken gesprungenen Mit¬
helfern wie bem bereitwilligen Einsatz bet gesamten Bevölkerung
zu bauten .

Jhte entscheidende Sicherung aber erfuhr bie Heimatfront bes
Baues Hessen - Nassau in ber Person unseres Bauleiters . In
umsichtiger Planung unb initiativer Führung richtete er bas Leben
ber Heimat auf bie Notwendigkeiten unteres Freiheitskampfes aus .
Oberster Grundsatz aller von ihm getroffenen Maßnahmen die
sehr oft auch nicht vor Unpopularität Halt machen konnten , war
allein , das Leben ber Heimat nach bem Brunbsatz der Gerechtig¬
keit zu gestalten In zahlreichen Bertammlungen in ben Stabten
wie in ben Dörfern erläuterte der Bauleiter diesen Standpunkt
und trug dazu entscheidend bei , die Volksgemeinschaft nicht nur zu
erhalten , sondern für jede Belastungsprobe zu festigen .

In der Widerftandsfront der Heimat hat der Bau Hesien -

Rasiau auch im Jahre 1941 einen bedeutenden Platz eingenommen .
Er wird diese Stellung auch für die Zukunst zu halten wisien und

damit seine traditionelle Befolgschaft zum Führer und feiner
Idee durch unermüdlichen Fleiß , durch rastlose Arbeit und un¬
wandelbare Treue erneut unter Beweis stellen .

Die DAF -Propaganda in den Betrieben stand unter der

Barole Soldatische Haltung des deutschen Ar¬

beit e r
’
s “ . In 1446 Betriebsversammlungen und 5430 Betriebs¬

appellen sowie einer weiteren Reihe von Arbeitstagungen wurde

dieser Leitsatz von namhaften Rednern der Partei , an deren Spitze

sichder Eauleiter gestellt hatte , behandelt . Außerdem ^sprachen

tn einer Sonderaktion „Soldaten sprechen zu Arbeitern Wehr -

macktsangehörige in Betriebsversammlungen . Darüber hinaus

vergaß die DM zu keiner Stunde die sozlalpolltischen Belange

des deutschen Mberters . Der Erfolg aus diesem Gebiet dru « sich

besonders sichtbar in der Tatsache , aus , daß zu ben elf national -

sozialistischen Musterbetriebe bes Baues vier neue kamen , unb bte

Zahl ber Gaudiplome von 187 auf 252 steigen konnte . Wetter

wurden acht neue Leistungsabzeichen verliehen . Die Zahl bet

Teilnehmer am Leistungskampf der deutschen Betriebe stieg von

4700 auf 5600 .
In ber Sorge um den Nachwuchs wurde von der DAF .

dem Bebiete ber Begabtenförderung zum erstenmal

Vorauslese durchgeführt 33 */» • / » der ausgelesenen Jungen
Mädel konnten zur Reichsauslese geschickt werden , wahrend

Übrigen andere Förderungsmöglichkeiten erschlosien und aufge

wurden Bei der Reichsauslese konnten 75 °/ . auf Soch - unb
^ ^

schulen geschickt und 9 % für Vorbereitungskurse für die Meister ,

und Werkmeistetptüfuna vorgesehen werden , 16 % erhielten Hin¬

weise zu ihrer persönlichen Weiterbildung ^ Die DAF ., erfüllte

auch auf diesem Gebiet in mustergültiger Form das sozialistische

Gesetz der Idee Adolf Hitlers , indem sie den Besten aus der

Arbeiterschaft ben Weg zu verantwortlicheren Stellen er¬

schloß Einen nicht unerheblichen Beitrag für bte Wahrung bes

Friedens in bet deutschen Volksgemeinschaft tonntendieR echts -

beratungsftellen der DAF liefern . Von 8200 Streitfällen

brauchten nur 350 zur arbeitsgerichtlichen Entscheidung geführt
werden Der Wert bet außergerichtlichen Vergleiche b,e durch ben

Appell an bie Vernunft unb bie nationalsozialistische Kamerad¬

schaft erzielt werben konnten , beläuft sich auf etwa 420 000 RM .

iche bet Motorgruppe Hesien werter vervott -

l dieser Aufgaben jeder einzelne Sturm mit

ucu „ „ „ „ „ „ „ „ „ lännern bereitwillig beim WHW . und anberen

sozialen Einsätzen mitgeholfen hat , braucht nicht weiter betont

zu werben .

Von nicht weniger rastlosem Geist erfüllt wat die Tätigkeit
.

" j - >,<>« NS - Fliegerkorps . In unermüdlichem

Einsatz der wenigen nicht an der Aront eingesetzten Männer wurde

die Schulung der Jungen aus allen fliegerischen und fftegertech -

nischen Gebieten durchgeführt . 3m 3uli fand bas ’

fliegen für Motorflugmodelle ber Gruppe 11 auf bem Standort -

Übungsplatz bei Hanau a . M . statt Anfang November der

Eruppen -Wettbewert für Saalflugmobelle tn Offenbach a . M 3m

September würbe bas erste in bet Werkstatt für Segelflugzeugbau
besP Zdegrapbenbauamtes Mainz fertiggestellte Segelflugzeug auf

bem Munsterplatz in Mainz getauft , während tut Oktober die

Weihe von sechs weiteren in ben Reichsbahnausbesserungswerken
Darmstadt unb Frankfurt erbauten Segelflugzeugen auf bem

Opernplatz in Frankfurt a . M ftattfanb . Sieben ben Werkstatt -

lettet -Tammgen in Babenhausen unb Aßlar bet Wetzlar berief

bie SruMe als Schlußveranftaltung bes Jahres 1941 sämtliche

Funklehrer bet Gruppe zu einet Tagung nach W > esb ab e n -

Erbenheim ein . Die Arbeit ber angelaufenen Borbfunket -

Vorausbilbung , bie heute eine ganz besondere Bedeutung tn bet

vormilitärischen Ausbildung der Jugend besitzt , fand 6ter rtren

Niederschlag , indem übet bte bisher erzielten Leistungen und Er¬

folge berichtet und weitete Richtlinien fflt die Zukunft gegeben
wurden Wenn neben biefet Arbeit in bet Heimat » er größte
Teil bet Männer bet Gruppe als Flugzeugführer , Beobachter ,
Bordfunker und Bordmonteur im Felde - eingesetzt ist . — unter

ihnen befindet sich bereits ein Eichenlaubträger - so kann bte

Gruppe mit Stolz sagen , bet besten Cuftwane der Welt bett besten

Nachwuchs sicherzustellen .
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Wiesbadener richten

700 Rodelschlitten gehen an die Front

‘.. 8 . Kinder mit
mordnung tritt sofort in

Sperck .

dem

benötigt ! Nach Aufzeichnen der Konturen schneidet man
'

die ?<
finhlL ’

i
“ ° u - ' rgendwelchen warmen Stoffresten Don jede ? Sohle al® tuä ö» rechnen , da man zweckmäßig zwischen itoei stiSohlen einige zugeschnittene Blatt Zeitungspapier legt und ^ lle - 5

zusammen am Rande gut steppt mit der Maschine und au » no »
M und quer , damkl sich nicht - verschieben kann Zehenl arsch utz er aus alten Resten reiner Seide hergestellt Rnb auf Der h »bloßen Haut getragen ein sehr gutes Kältefchutzmitie Man kann wRe auch tn den verschiedensten Größen Herstellen und

' S v l ?
h ° -be Fußlänge dafür . Da - Obertei ? muss t!a de

"
Fuß a^"

wöM L
ist , am Hinteren Ende 5— 6 Zentimeter breiter SHtffptt I ——

o mutz , da der Fuß ja gewölbtnde 5—6 Zentimeter breiter geschnitten sein .
ist .

ui » iriniavrig - irretwillia
H/E 8 usili er - Regiment 80 ab . 1914 ruckte er als S§ifelbtoeBel mit dem J .-R . 88 ins Feld . Er erwarb Fi» in r

ias Don ihm geführte JnfanterieregimU ha^ fichTimmen Arfinlittirt hurA ° _____ _ . ’ ’ v

Mittwoch : Verdunkelung von 17 .34 bis 9.26 Uhr
Donnerstag : Verdunkelung von 17 .35 bis 9.26 Uhr

Im Residenz - Theater :

Oberst Walter F ries der am 22 . April 1894 zuEustern .
l ?. l u ™ .lvillkreis

^
als Sohn eines Konrektors geboren wurde

leistete ^ „ seine Dienstzeit als Einjahrig - Freiwilliger
e n f R 0 1Q14 off: - «

Ys,.. 88 ins Feld . Er erwarb fidT in den
Kämpfen im Osten und Westen das E . K . II und I und wurde
zum Leutnant DR . befördert . Rach dem Zusammenbruch aus dem
mß Ä E" " affen trat er ' » die Landespolizei über . Im Jahre
Zf . ^ lrjor tn das -Offrzrerkorps übernommen und

zum O
°
berst

"
beförde ?t

" ° b Infanterieregiments am 14 . Februar 1941

— Nacharbeit für ausgefallene Arbeitsstunden . Der Neickis -
? « esn2KntB ;7 HL damit einverstanden erklärt , daß die inder Weihnacht ? - und Neuiahrszeit ausfallenden Arbeitsstunden zu -
chlagfrei auch noch nach Ablauf der gesetzlich hierfür voraeiebenen

Na » a?^ '
t mlrh Rusgleichswochen nachgearbeitet werdem Solche

anftanbe
“ 1 “ b ba ^ et Don bcn Eewerbeaufstchtsämtern nicht 6e =

Biel Glück !

Mit stolzer Znverstcht ins neue Jahr
Das alte Jahr 1941 neigt sich seinem Enbe zu . Wir nehmen

mit berechtigtem Stolz von ihm Abschieb . Es sah bie Front bet
Heimat in selbstverständlicher Opferbereitschaft hinter dem Führer
und seinen Soldaten Mit der gleichen Eefolgschaftstreue erwarten
und begrüßen wir das neue Jahr . In einer stillen Stunde des
Silvesterabends werden wir in Dankbarkeit den Blick an die Front
richten und vor unserem Gewißen Rechenschaft ablegen über
unseren Anteil am Schicksalskampf unseres Volkes . Wir werden
uns zugleich erneut zu unserem großdeutschen Vaterland und seinem
Führer bekennen . Zu rauschenden Festen bietet der dritte Kriegs¬
winter keinen Anlaß . Wenn wir trotzdem im Kreise der Familie
und guter Freunde um die Mitternachtsstunde unser Glas erheben ,
so gilt damit unser erster Gruß den Männern an der Front , die
die Heimat schützen , bie unentwegt bafür eintreten , baß wir in
gesicherter Ruhe unserer verpflichtenben Arbeit auch im neuen
2ahr nachgehen können . Zu bietet Arbeit wünscht bas „W T ."
allen seinen Lesern bie herzlichsten Glückwünsche . Verlag unb
Schriftleitung werben bemüht sein , ihren Fteunben auch im neuen
Jahr aufs beste zu dienen . Der in früheren Iahten übliche „ Tag -
blatt -Kalender "

, der unseren Leser im Jahresablauf ein treuer
Begleitet wat , muß diesmal leider aus Papietersparnisgründen
ausfallen . Er wird nach siegreich beendetem Krieg wiederum ein
Gruß des „ Tagblatts " an seine freue Lesergemeinde fein . Und nun
nochmals : „ Viel Glück im neuen Iaht !" p

Gelübde
Das junge neue Jahr entsteigt
aus heilig - dunklem Schoß der Zeiten .2n seinem Antlitz glänzt und schweigt
noch Widerschein von Ewigkeiten .
Was wird es bringen ? Fragst bu ’s erst
tn dieser kämpferischen Stunde ?
Es bringt , was du dir selbst gewährstals Mann im treuverschworenen Bunde .
Sei immer ganz mit Seel ' und Leib
em Schild den höheren Befehlen .
Es leben Volk und Kind und Weib
wo tapfere Schwerter nimmer fehlen .
Uns fei ’« nicht not , mit zagem Wort
bet Zukunft Segen zu beschwören .
Wit stehen als bet Heimat Hort :
Der Tag bes Siegs muß uns gehören !

_________ Ernst

Ritterkreuzträger Oberst Fries
Der verdiente Offizier ehemaliger 80m

Wie das „ W . T ." bereits in feiner Dienstagau - aabe melbeteho ^ bot Führer unb Oberste Befehlshaber - .der Wehrmacht
1

at >aM " llWn
?"JÄä £ I ' n l -cheren Führung im Ostfelbzug hervor -

. , Todesfall . Im 83 . Lebensjahr verstarb der Kof -dekoratwnsmaler Carl Bartschat . Bis noch vor wenigenwar dieser geistig sehr rege Mitbürger , dem man Kn
hohes Alter nicht ansah , regelmäßig East in feinem Freundeskreis5)qs von ihm im Jahre 1885 in Memel gegründete Maleraeiibäh
b ?knnn ^ a »

19 <s8 " 5 ^ Wiesbaden . Der verstorbene ist besondersburd ) feine (ErneuetUttßsat6eiten der Decken und-Lvandmaleieien int Wiesbadener Srblokr
° uch im J ° hr - 1926 gleiche SrbeVÄieÄ ^

^

Der letzte Appell
irn

^ i]16 ptoift , die Luft ist kalt unb schneibenb . Wir denken
d ?e Wa » t hnrt ^ Ensm6 ‘,Ibat.ten1.

i™
c.

Oftc " ’ bie in Schnee und Eissie Wacht halten Was aber heißt : — wir denken an Re an sie
Seimat

' °
unb kostbarste menschliche Gut , bas Leben , für

U ' mat unb Volk emzufetzen bereit sind , für bich , für mich für
V " 5 Un? wir konnten auch nur einen Augenblick zögernuns von Dingen bes täglichen Lebens , von denen wir mehr

SDlbofen >enbt ?.
te - f .° ^ onliche Maß haben , zu trennen , weil unsere

« ir m?n6r”
* »Xen vlr konnten nicht opferfreudig sein biszur letzten Möglichkeit , um den VersucheinesDankes hnmit

§
en ^ ° ^ Jei .n SlPPeH hat ein solches Echo gefmiden wie

weifen De^ e^ Ä aud ’ bas Ergebnis dementsprechend aus »
017n ; 32nn 65 geht yrer um innerste freiwillige Pflichterfüllung .
rSi »

aI £ Sachwalterin des Haushalts und aller Vor -rate und der tn Gebrauch befindlichen Wollsachen jeder Art ist

ää väkü .
' 2 LL

Unterteil werden nun an den Kanten zusammengenähtund ergeben eine Art Tasche , die man über den Fuß zieht .
„ ; l,a ' " ' n S S “ J 'Su ge sollten am besten ganz abgeliefert unb
nntit zur Herstellung ^ irgenbwelcher Sachen verarbeitet werben .Denn in ihrer ursprünglichen Form belassen , » rgibt sich bie Mög -
i ' chkelt , baß sie bei buichnäßten Uniformstücken einfach als Ersatz
getragen werben können .
- loho aus den obigen Hinweisen , daß mit Nachdenken ,E e s ch l ck und Liebe aus den kleinsten , verachtetsten , fast un¬
brauchbar scheinenden Resten immer noch etwas Nützliches für
unsere Soldaten entstehen kann .

, Lê er Appell : — noch einmal alles nachgeschaut , viel¬
leicht findet man doch noch etwas in einer Schublade , einem
Karton , das einfach an die Front gehört , das unseren Dieb
geliebten Soldaten die innere Wärme unserer Herzen im Gewand
äußerlich wärmespendender Gaben bringt . A . Pl .

> *

Aufruf an die deutschen Gemeinden
Reichsleiter Oberbürgermeister Fi e h l e r , der Leiter des

Hauptamtes für Kommunalpolitik bet NSDAP , unb Vorsitzendebes Deutschen Gemeinbetages , hat bie beutschen fficmeinben auf .
gerufen , nicht nur ihre Beamten , Angestellten unb Arbeiter zu vor¬
bildlicher Beteiligung an der Wintersachensammlung anzuhalten ,sondern außerdem aus ihren eigenen Beständen alle irgendwie
geeigneten und entbehrlichen Gegenstände der Front zur Ver¬
fügung zu stellen .

Beförderung und bie Mitnahme von Skiern im Eisenbahn - Kraft¬
wagen - unb Schiffsverkehr unb sonstigen öffentlichen Verkehrs¬
mitteln v e r b 0 i e n ist .

Ausgenommen ist bie Seförberung von Skiern als Wehrmacht -
gut unb als Privatgut für die Wehrmacht sowie bie Beförberungunb Mitnahme von Skiern folgenbet Personen : 1. Uniformierte

m Ußeltb ' " geschlossenen Formationen mit Bescheinigung des
HJ .-Bannes baß stch bie HI .-Angehörigen in vormilitärücher
Ausbildung Befinben . Für bie An - unb Abfahrt ist jeber HI -An -
gebortge mit einer besonderen Bescheinigung zu versehen . 2 . Reichs -
arbeitsbienstangehotige unb Angehörige der Organisation Todt in
Uniiotm in geschlossenen Formationen mit Dienstlicher Bescheini -
gung daß die Stier zur Ausübung des Dienstes notwendig find
Für die An - und Abfahrt ist jeder mit einer besonderen Bescheini¬
gung zu versehen 3 . Polizei - , Zoll - , Post - und Eifenbahnbedienstetemit Ausweisen ihrer Behörde , daß bie Stier zur Ausübung ihres
Dienstes notroenbig find . 4 . Eebirg

'
sbevöltetung , soweit | ie bie

Snet zu beruflichen Zwecken ober zum Schulbesuch benötigt und
hierüber eine Bescheinigung bes Oflsvorstehers ober Schulleiters
vorzeigt . 5 . Stilehrer mit Stilehrererlaubnis . 6 . Ausländer bei
Vorzeigung des Passes . 7 Wehrmachtangehörige .Skiern von unter 1,70 Meter Länge . Die Anordnu

„ Liebesbriefe "

Komödie in fünf Bildern von Fritz Lützkendorf

» Nb mh
" folgreiche Lustspiel wurde neu einftuDieri

an
fe

.
" 1 “ " Besetzung wieder in den Spielplan auf .

?re_
n ° mmen

;
2Il5 leichte aber sehr geschickt und lustig angelegte

verfehlte es auch diesmal seine Mittung nicht
« ütf2 >r " $ onLab Tiedemann macht hinter demRucken seiner Gattin einen im Grunde recht platonischen Seiten .
^iXsfir1i <.finer , utI9cn ’ ^ /Ischen Modistin . Et schreibt sehr glühendeLiebesbriefe , was man als Kavalier nie machen soll denn was

Eine Utfunbe , unb außerbem ? Wozu ist
EoHor LmmrOVrfuncbte \ roorbcn ? Der schwer verheiratete Herr
R ?m? ntik » nb -,

° ber offenbar aus einer Überlebten Zeit
'

bet
ma » t « h . w

er ^ te erste Jugenb glücklich überwunden hat ,
Mk ° r ' n k>en Augen lunger Damen eine ziemlich klägliche Figur

biefen Liebensbtiefen zittern , bieU0N lutistifchen Dokumenten besitzen . Unb nun ent -
VerweMl » nn

'
. nE i t

' E " Us.schließlich auf immer wieder neue
der R ^cknnb » bL brundet ist . Die junge Modistin hat nämlich mit

ir }“ 0a6c bE5 ..? ,r ' .efe an die Frau Gemahlin gedroht Diese
ta6a ü/et??SfCmirUht,VU-£' er

,
as ^ yhenk , mit dem sie am Eeburts -

ib ?e5 ennrnT s
' erkennt Darin die zärtlichen Werbebriefe

Denn aus Faulheit hat er Re . als er bie
’ nn9® 5t be bestürmte , einfach abgeschrieben ! Es gibt im Dialog
S » n ? Ä (

®ftn,e [ ' ? besonders , wenn von den alten
Recht aus «-7^ » Verfasier offenbar jedes moralische
- uch

^
tritt ^ etabe aufteg ^ nb

C ^ iel wirkt anregend , wenn

MnnbX °!0
-

"A ^ " ? .E?
" b

-5? Stückes ist Dr . Tiedemann . Hilmar
rv o n d e r s schürfte diesen Charakter bis in die letzte Tiefe seiner
^ utternhen Ehemann - psyche aus . Er war beständig von der Angst
ö/kugt , fuhr bei jedem Klingelzeichen in die Höhe und suchte seineAu ° r " ° t ° l - Pater familias durch ein Austrumpfen bas mm
m » bl? une <f)t klang , zu behaupten . Mit kleinen , feinen Strnhenwugte er [eine Zeichnung zu einer Meisterskizze abzurunden Eine
jfurb ' geunr , gutmutig verstehenbe Gattin war Dora T i l l mannlltfnla Aleranber gab bet Tochter Inge etwas vom Backfisch
iibe ? Di »^

°
b
" "

n
" ®

11ne ' " afewe ' s mit unheimlichem Wissen
♦s » r3r » 8 ’ ? e U' chts angehen , habet aber trotz aller Moberni -tat frisch unb ohne parfümierten Beigeschmack Ein Mädel vonheute , das für jede Sentinfentalität nut ein Lachen Übrig bat^ eme/ius und ruht f i i d, , r , waren zwei pikante

. Die Jugend will bei bet Sammlung bet Wintersportgeräte
^ A ? aruckstehen und hat in Ermangelung von Skiern ihre Robel -
schlltten gespenbet , bie ben Soldaten zum Transport in schwierigemGelände ebenfalls gute Dienste leisten . Im Kreis P y r i tz in
Pommern wurden von der HI . 700 Rodelschlitten abgegeben , vondenen der größte Teil bereits unterwegs zur Front ist .

Zwei fröhliche Skiläufe »
Aber Diesmal geht es nicht zur Bahn , um zum Sport tn ben
xanuus 311 fahren , diesmal ist ihr Ziel Die Sammelstelleber Partei . ( Photo : „ Tagblat . t " .)

Waldwiefetalabwärts zieht ; im Sommer ist sie abenbs
~

bi ?beliebte Äfungsftatte des Rehwildes . Nun deckt Schnee die lano ->
Flache , leise murmelt der Bach , den ber Frost noch nicht in leinee stgen Banbe geschlossen hat . Auf dem Jaabltubl verbofs . i -u- -n

. ViertelstÜndchen , in bie Beobachtung der Wies vertief Da ^
lautlose Warten hat halb Erfolg . Dort unter zieht ein aanzek
SPfung Rehe vertraut über die Wiese ; auf einmal gehen bie tonfStück flüchtig ab . Um bie Ecke des vorspringenben Hochwald - s
v

' EOtder Jagbaufseher ; ich gehe ihm entgegen unb treffe ihn anSteUe , wo bet Sprung Rehe flüchtig abging . Mik dem im
mi ;^ =Cs§tt0Uten ® flbmaS ? gehe ich nach kurzer stiller Begrüßungmeines Weges weiter . Wit stoßen auf eine Marberfäbrte unhtrennen uns , um ben Bestaub zunächst zu uml » laoe » "
Marder Durchmißt , wie man gerade bei Schnee feststellen kann oftweite Entfernungen . Wo et von Baum zu Baum geklettert und

V . sSwieriger ausfindig zu mache / als , wo der
deutlich Die Spur bes Marders anzeigt . Aber im ersterengalle werden oben auf dem Schnee liegende Moos - und Rinden -

Jäaer -Auae
°

Den
° ^ ^ -sistückchen ufw . dem scharfen und geübten

äs ?«
1'

k06o ? e
« v9 des Marders verraten . Ich umkreise die

muIrberllftetien<
in» etS in

” 0
».

tleffe ben Jagdaufseher wieder : berauuroet steckt n t ch t tn bem von uns umschlagenen Revierteil
? ° tlen noch zu ben SBilbfütterungen unb muffen uns fürb - ute bas Vergnügen versagen , bett „ Marder auszugehen " Unter .

£ / »XÄVXbiC ^ put des kleinen Wiesels ; sie ist leicht e!
'

wsbl
"

b?«i
fteben IS i “ et Tritte nebeneinander , seltener auch

liegenden St7r '
Rn » le »

° § ^ bem Seuf » uppen bie um -
2 “ " «n beschickt unb uns am Anblick bes in bet
Dämmerung bes Winter -Nachmittags bereits vertraut fieran -
zlehenben Wildes erfreut haben , treten wir ben Heimweg an .
. Da , wo links bet Walb endet , hört man Das Eefchimvf und
SV* 2arm zahlreicher Krähen . Als wir herankommen , heben sieu" t lautem Gekrächze tn die Höhe unb schwingen sich in Diehohen Eichen Des Hochwaldes ein . Am Ort Der Krahen -Versamm -

t utlnbt ! n einen verendeten Hasen , den Die schwarze Räuber -
gesellfchaft schon „ heftig in Bearbeitung gehabt hat . Unzählige

bupfend , schreitenb , abfliegenb umgeben bas wenigschone Bild Des „ angeschnittenen "
Hasen .

H

dort über bas Feld in bem etlöschenben Dämmet .
Ij^ t Des kurzen Wrntertages ein Sprung Rehe auf Die Futterhöhe
A '

°
b ^ -ib

unmittelbarer Nahe meines Jagbhauses steht , so daß ich
Fnn » ^ b

«
" 1 Fenster meines Arbeitszimmers aus beobachtenkann . Die Rehe wissen , Dass ihnen , hr Tisch geDeckt ist unD ihrFriede Nicht gestört werden wird . Vertraut bletben sie stehen als

Ne „ f» n » ^ ?-At ? a^ « ' " trete , um niederzuschreiben . was mir derNeuschnee erzählt hat . Dr . Ludwig Roth .

ganze noch verfügbare Zeit und Kraft in diesen Tagen geben ,brauchbares und Notwendiges aus Wollresten oder abgelegtenStucken herzustellen , denn das Material ist kostbar und nichts darf
verschnitten oder nicht voll ausgenützt werden .

„ „ „ Hit geben nachstehend einige Anregungen . Zur Herstellungvon F a u st h a n d s ch u h e n kann man fast jedes wärmende
Material verwenden , Stücke von Wolldecken , Parlieren , Samt ,Fries , Felle . Einen guten , einfachen Schnitt stellt man durch Stuf »

Männerhand ( mit gespreiztem Daumen ) aufein Blatt Papier her , gleicht die Umrisse aus und gibt eine breite
btabt zu Beim Zuschneiben tft bann lediglich noch ein Stulprand

Zentimeter Lange zu berücksichtigen . Ohren »I q u tz e r (Form der Skibander ) kann man aus wollenen Bade¬
hosen unb - anzugen und wärmenden Trikotstoffen anfertiaen - für
? 9 c 1 kann man alte wollene Unterhosen und alle
leichteren Wollstoffreste verwenden . Man schneidet einen Streifenin einer Lange von 40 —50 Zentimeter unb einer Breite von zirkaM Zentimeter . Die längere Seite teilt man so ein : */« als Schulter
® l **,1 bas auszuschneidenbe Halsloch unb V. versieht man mit
Änopfen für die zweite Schulter . An ben vier unteren Ecken näht
? a " Bänder an um ein Hochrutschen zu vermeiden . Kapuzen
KS ^ Kn gestrickten Kopfschutzern sehr gesucht , man kann jebes
S “ 1“ ' 0 ’ dazu verwenden . Die Form sollte nur so groß gehaltensein , daß sie bequem über dem Stahlhelm zu tragen ist Manbles gut durch Überhängen über einen Herrenhut aus »probieren . Um warme Westen herzustellen , füttert man alte
fterrentDeften mit Watte , Kapok , Fries oder Plü ch ab , doch mußdie Fütterung gut kreuz und quer am Oberstoff durchgenäht seind ° >n -t kerne „Beulen entstehen . Unterhosen , bie Vieren unbUnterleib schützen , sollten au - nicht zu buten Wollstoffen heraestellt
leJl, ’mblCs® e,t Iatl .ß ^ *lt- " ♦"

»
b !s -i" m Knie zu richten , bafür kann

b° ch hinaufreichen , bomit bie Nierengegend warmift . Es werden viel Einleaefohlen Grökre 49
benötigt ! Nach AukeiLnen der 42 - ^ 8

Aus der Bezugfchempraris
Was gibt es Doppelt und vierfach ?

Die Schlachtviehmarktordnung für bas Jahr 1942 bringt für
AkMechnung oon Fleisch unb Fleischwaren auf die Bedarfs »na ^ metfe einige Neuerungen In der doppeIten Menge wer »^ - abgegeben . Schweineköpfe , Eisbein Kalbshaxen , Kalbs -

fieri tn0e ' A^ erfchwänze , jungen , Euter , Brägen ,Knochenausputzfleifch , Schweinemagen und Schwarten ,
L

^"
» ^ ,O'b !Enmaulsalat , Sülze und Gänseleberwurst , wenn bei der

Herstellung bewirtschaftetes Fleisch verwendet worden ist . In der
° " E °wlchtsmenge gibt es Rinderköpfe , Kalbsköpfe ,Schafkopfe Spitzbeine , Ochsenmäuler , Kälberschwänze Fleck

Schwelneschwänze Schweineohren , Sehnen , Flexen , Fleischfalat
'

marffnnAeai|nmn0 ^ en ’ Speerknochen , Bauchrippen unb Rindes
markknochen . Ohne Anrechnung auf bie Bedarfsnachweife
i” " ! 0 * nachgeputzte Knochen mit Ausnahme der Rinbermark -
knochen abgegeben werden . ,

gerner wird in ber Anordnung jetzt genau aufgezählt bet
kurt mp ?h .entoai,e9rJ0fern bieLet handelsüblich ohne Knochen

'
ver »

benr =Vm Abzug gemacht werden kann . Beim Rindfleisch
§?an» Mh . »

S
s • " sU^ ' let , Roastbeef , Schmorfleisch , Gulasch undRouladen , berm Schweinefleisch um Filet , Schnitzel und irischenSchinken , beim Kalbfleisch um Filet , — ~

E r.
d)/l ° Regelung für Hackfleisch , G

Schiwefleisch . Auf Verlangen des Käuferdie Bedarfsnachweise gedeckten Menge ei
gesondert zu wiegen und zum xnocyenpreis zu be .rechnen . Sie darf Bet Schweinefleisch 20 «/, . bei Rindfleisch 25 %

beUone
' ttf* #

6 Ie ' * " ' * * übersteigen . Wird eine Knochen -" ' Hi gewünscht , so vermindert stch die Gewichtsmenge um

Nähstunde anstatt Sportstunde
Bei der Woll - und Pelzsammlung für unsere Soldaten hat sichdie wahre Volksgemeinschaft und die Verbundenheit zwischen

Front und Heimat in einem Maße gezeigt , wie selten zuvor Alle
geben und helfen mit , so gut sie nur können . Keiner will abseits
a ?7 ;^n '

r; x
$ d e r fch l e s i e n haben die Sportlerinnen des Ns .-

„ i . 7„
dundes für fiei6esu6ungen . eine nachahmenswerte Sofort »

Attron eingeleitet . Anstelle ihrer üblichen llbungsstunden führen

Mitnahme von Skiern in öffentlichen Verkehrsmitteln verboten
Auf Ersuchen des Reichsministers für Volksaufklärung und

9tb * bct Reichsverkehrsrninistei bekannt , daß zurUnterstützung der Skisammlung für die Wehrmacht die Aufgabe zur

Reviergang im Lismond '

N . ^ eujahrstag ! In der Silvester -Nacht hat es geschneit ! Eine
n- bc ^ die winterliche Erde . Rings um mein wa ' d -

tt*iL?J ° ^ enes klangt der Wald in der wunderbaren Pracht
ei e h . m ^ Â X 3d > PN - meinem treuen Hu,id ? u7d
fuk . k 8 - ll - btes Revier . Noch ganz unverritzt ist Die herr -' che. ^

S ^ " eeb - cke. So weit Die Blicke reichen , kein Tritt eines
menschlichen Fußes als Der , Den ich , ber einsame Walbläufer jetztim bammernben Wintermorgen in das sonst noch unberührte Ebel -weiß präge . Wunberbar im Schneeschmucke biefe phantastischenFormen der Bäume , Sträucher , Ranken und Gräser !

' W

. . Run werddn auch allerlei Lebewesen sichtbar ! In der Luft
-erfchemen zahlreiche Zuge der Krähen , die den weiten Wald über »
fliegen um Feld und Dorf Heimzusuchen und auf den angrenzen -b " •«

dem tiefen Schnee zu suchen .Jetzt schlagen bte fröhlich zwitschernden und lustig pinkenden
Stimmchen der Goldhähnchen und Meisen durch den sonst so tief »
k ' " ° " W ° ld . Mein Auge sucht nach den rastlosen , niedlichen Ur »

J "
,? ! " Zwergen schwingend , hin und her huschen ,und bald h,er bald dort , oben und unten in das Geäst sich ein »

ö
"
JLT . i " " - Jnfpkteneierchen und Larven zu suchen . Flogen die

Leichtbeschwingten wieder davon , dann schnellten bte kleinen
Jmetgen ben Schnee federgleich empor , andere Schneelagen wehten
^ t yerab , mrd im Nu war bie Luft mit Tausenden sonnendurch -
schienenen Kristallen erfüllt , unb ein entzückenbes Glitzern unb
51 ^ 01601 durchglanzte das Dunkel des Waldes . Ich schreite aufdem Waldwege weiter unb stosse auf bie Fährte bes viel ver -
folgten „ Sofielmann Immer häufiger werben bie Fährten denn
? ' rr," ar̂ tn d ' k - in wahres Hafen -Parabies
darstellen . Wmbaeschutzte , sonnige Lage , bas ist Herrn Lampe so
ganz nach Dem Geschmack . Aus Dem ruhigen .Hoppeln " ber Fährteform man schließen , daß er hier behaglich feines Weges gezogen ist .Da stoßt von lmks her eine Schneise auf ben Waldweg und siebeda , ganz anders wird das ruhige Bild ber Fährte . Als ob ein
5auraa .9 dazwischen gefahren wäre , so ist auf einmal die Fährte
„ verstellt bzw verändert ! Das Bild der Fährte erzählt uns , daßLampe plötzlich „das Hafen -Panier "

ergriffen hat . Er ist
„ fluchng den Waldweg entlang abgefprungen , nach fünfzig
Gangen hat er „ einen Haken geschlagen

" unb ist i t Nieberholz
verschwunben . Des Rätsels Losung ftnben wir halb . Wie eine
Schnur anetnanbergereifit .Zieht sich jene Schneise hinauf eine
Fuchsspur AI - Lampe Meister Reinekes ansichtig würbe gab er
fein geruhsames Hoppeln auf unb ging flüchtig ab . Reineke ist' hm ausweislich bet von ihm hinterlassenen Spur , einige Längen
gefolgt , hat sich bann aber ebenfalls seitwärts in Die Büsche ge¬
schlagen . Ich komme an De» ,,K < ’en ’' -' ' ” " - sich P; ne
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Glückhafte L egegnung

ejühl , daß es ihm gar nichts
!ahr Posten zu stehen .

Jahraus — jahrein
Von Josef Weinheber

Dieweil dir Mond um Mond entglitt ,

ging einer wie ein Schatten mit ,
jahraus , jahrein und immerzu ,
durch Morgentau und Abendrnh ,
vom Kind zum Greis , wie ist so bald

die Zeit dahin , das Wort verhallt ,
und alles fließt , und gar nichts bleibt ,
die Frucht , die fällt , der Baum , der treibt ,
das Haus , der Turm , der Schmerz das Glück ,
das geht hinab und sinkt zurück ,
und endlich ist ’s mit dir soweit ,
da war es nur ein Stäubchen Zeit ,
und eh du es noch recht bedacht ,
so ist es schon für immer Nacht .
Für immer Nacht ? Da stockst du schon .
Du kommst zurück in deinem Sohn ,
der geht den Weg von Anfang an ,
und tut die Werk ’

, die du getan ,
und freut und fürchtet , hofft und sinnt
und gibt es weiter an sein Kind ,
und hinter Ihm mit leisem Schuh ,
jahraus , jahrein und Immerzu ,
die Uhr zur Hand , bereit zum Schnitt ,
geht einer wie ein Schatten mit .

und glitzerten im Licht der Sterne , und von weither drang klar

und deutlich der Gesang einer marschierenden Kolonne durch

n
:r
:r
n
!3
It

Gäste sich strecken müssen : Trotzdem scheint Opel staR
in jedem Fall die beiden wichtigen Punkte nach M
entfuhren .

HJ .-Ringen Baden — Hessen -Rassau 4 :4

Wer diesen beiden im neuen Jahre über Iren Weg läuft , kann

gewiß sein , daß er „ Glück " hat ! (Photo : Speit .)

Rr . 306 Sehe 5

mit viel Hv
blaffe Roue ____
rung übernommen und ao
beschwerte , deffen es bedarf .

Wkssdaöon - DotzKstm

Das „W . T . " gratuliert . Frau Marie Michel , geborene
Linker , Obergaffe 37 , wird am i . Januar 88 Jahre alt .

— Esch ( Alzig ) , 30 . Dez . Gäste einer hiesigen Wirtschaft ge¬
rieten in Streitigkeiten , in die sich ein daran unbeteiligter 45,ahrt -

qer Mann einmischte . Dieser nahm ein Bierglas und schlug damit

blindlings aus einen in der Wirtschaft anwesenden , aber am Streu

unbeteiligten East ein . Er verletzte ihn derart , daß dieser blut¬

überströmt zusammenbrach . Bei seiner Einlieferung m ern Kranken¬

haus stellte man fest , datz er durch einen der erlittenen Schlage m,t

dem Bierglas ein Auge eingebüßt hatte . Der Raufbold wurde fest¬

genommen . ___________________

Norbert meldete und öffnete das Tor .
„ Frieren Sie ? " fragte der Kommandeur .
„ Nein , Herr Oberst !"

„ Ein gutes neues Jahr !"

„ Danke , gleichfalls , Herr Oberst !"

Der Wagen glitt auf den Hof . Norbert schlug das Tor zu .
spürte nichts mehr von Kälte und Frost und dachte voll Kraft »
lhl , datz es ihm gar nichts ausmachen würde , noch das ganze

— Das „ W . I .“ gratuliert . Der langjährige Leiter des

Telegraphen -Bauamts . Postrat Leng , ist zum Oberpostrat be¬

fördert worden . — Ihren 80 . Geburtstag feiert am 1 . Januar

Frau Elise Engel
‘ '

angestellter Karl D

Die deutschen Radsport - Mei st erschaften 1942 sind
bereits festgelegt . Die Amateur -Stratzenmeisterschaft findet am
12 . Juli in Saarbrücken statt , die Bahnmeisterschaften für Amateure
und Berufsfahrer wurden zum 26 . Juli nach Wien vergeben und
die Bersins -Mannschaftsmeisterschaft führt Magdeburg am 23 . Aug .
durch . Die Verläufe zur Steher -Meisterschaft steigen am 28 . Juni
in Nürnberg , während der Steher -Meister am 5 . Juli in einer
westdeutschen Stadt ermittelt wird .

Eine deutsche Tennis - Rangliste der zehn besten
europäischen Spieler wurde von Reichsfachamtsleiter Schönborn
wie folgt aufgestellt : 1. Asboth (Ungarn ) , 2 . Eucelli ( Italien ) ,
3 . Henkel (Deutschland ) , 4 . Romanohi ( Italien ) ,
5 . Mrtic ( Kroatien ) , 6 . Puncec ( Kroatien ) , 7 . Eöpfert (Deutsch¬
land ) , 8 . Koch (Deutschland ) , 9 . Eabory ( Ungarn ) , 10 . Eies
(Deutschland ) .

— Wir gedenken am 31 . Dezember : des 1514 in Brüssel ge¬
borenen Arztes Andreas V e s a l , genannt Besalius , gestorben
1564 aus Zante . Er ist der Begründer der modernen Anatomie . —

1598 starb auf der Breitenburg der Humanist und Staatsmann
Heinrich Rantzau , geboren 1526 in Steinburg in Holtern .
1556 — 98 Statthalter in Schleswig -Holstern , förderte er Wrffenschaf -

tcn und Künste und beschrieb als Eilicius Eimber den Drth -

marschenkrieg von 1559 in lateinischer Sprache . — 1747 wurde rn
Molmerswende am Harz Gottfried August Bürger geboren , ge¬
storben 1794 in Göttingen . Er war der erste grohe Meister der

deutschen Ballade . — 1877 starb in La Tour de Peilz der Maler

Gustave E o u r b e t , geboren 1819 in Omans bei Besangon Er

war der Begründer des Naturalismus in der neueren französischen
SHaletei . — 1924 starb in Dresden der 1865 in Baldenburg nn
Kreis Marienwerder geborene General Georg M ä r ck e r . Nachdem
er in Deutsch -Ostafrika ( 1899 ) und in Deutsch -Südwestafrika
( 1904 — 07 ) gekämpft hatte , führte er 1916 — 17 zuerst eine Brigade ,
später eine Division und stellte in der Nachkriegszeit in Mittel¬

deutschland die Ordnung wieder her . — 1925 starb in Göttingen
der 1835 in Lüneburg geborene Zoologe Ernst Heinrich Ehlers .
Er arbeitete besonders über Borstenwürmer und gab seit 1881 die

„ Zeitschrift für wiffenschaftliche Zoologie
" heraus .

— Der grotzdeutsche Rundfunk am Jahreswechsel . Mit zwei
grohen Rückblicksendungen wird der Rundfunk das alte Jahr be -

schlietzen . Dr . Wilhelm Ziegler und Heinz Wäger lern

sprechen am Mittwoch von 18 bis 19 .15 Uhr verbindende Worte

zu Berichten von Front und Heimat aus dem „ Jahr des europäi¬
schen Aufbruchs " . Um 20 .20 Uhr beginnt die Sendung „Rundfunk -

Melodien 1941 " . Eine besinnliche Sendung von 23 .30 bis 0 .30 Uhr
wird mit dem Geläut der deutschen Glocken am Rhein in das Jahr
1942 überleiten . Dann beginnt ektie „Frohe Fahrt ins neue Jahr
mit bekannten Künstlern . Nach dem Hasenkonzert leitet um 8 Uhr
eine „ Neujahrsmusik der HI

" das Programm des 1. Januar mit
einer Neuiahrsbotschaft des Reichsjugendführeis ein . „Die Heimat
grützt die Front

" in einer bunten Folge um 16 Uhr . Um 22 .30 Uhr
werden 90 bunte Minuten , zusammengestellt von Helmut
A n d r e a e , gesendet .

Es waren zehn Minuten vergangen . Noch sünfzigmal mutzte
Norbert hin und her wandern , und das neue Jahr begann .

Vor vierzehn Tagen hatte ihm ein Schulfreund geschrieben ,
datz Ursula sich verlobt habe , und Norbert hatte sich hrngchetzt
und ihr einen folgerichtigen Abschiedsbrief geschrieben . Dieser

Brief hatte sich mit einem Weihnachtspäckchen von Ursula ge¬

kreuzt , dessen Annahme Norbert verweigerte : und dann war em

Brief seiner Mutter gekommen . . . —
„ Hat dir Ursula schon ------

beste Freundin sich verlobt hat ? Der Verloi
geschrieben

"
, fragte sie an , „ datz ihre

|lu ) hat ? Der Verlobte ist Soldat rote du ,
und Ursula hat ihn vierzehn Tage von einem Geschäft ins andere

geschleppt um Weihnachtseinkäufe für dich zu machen Sie hat
, hn ausgepretzt wie eine Zitrone mit ihren Fragen nach Dingen ,
wie ein Soldat im Felde sie schätzt :

Norbert beschleunigte seine Schritte . Es ist em lausige Kalte ,
dachte er zornig und schüttelte sich. Gewehr und Gasmaske klapper¬
ten laut durch die Stille . Er fuhr zusammen . Die wenigen , von

ihren Bewohnern verlaffenen Häuser ringsum lagen tot und

schwarz da . Noch dreitzigrnal mutzte er seine Wanderung von Tor¬

pfosten zu Torpfosten machen , dann war Mitternacht . Und noch
eine Stunde . das war schon das neue Jahr .

Was er für Folgerichtig gehalten hatte , war Halsstarrig¬
keit gewesen . Und wie konnte er dem Bries seines Schulfreundes
ohne Überlegung glauben , aber schlietzlich spatzte man nicht mit

solchen Dingen , und er war ein Narr gewesen und überhaupt . . .
er wollte doch eigentlich nichts anderes tun , als Schritte zahlen
und auf die Strafte achten . . . ,

Er zählte wieder . Verbissen und trotzig . Neunundvterztg ,
fünfzig , einundfünfzig . . kehrt . . . noch zehnmal sechzig . Der

Schnee knirschte , das Lederzeug knirschte , der Atem verwandelte
-sich in Dampf , sonst war es totenstill

Norbert fuhr plötzlich herum . Die Tur zum Gebäude hatte
sich geöffnet , ein schwacher Lichtschein fiel hinaus . Der Schatten
eines Soldaten mit Helm und Gewehr zeichnete sich vom Hause
ab , und Norbert hörte seinen Kameraden laut fluchen .

Kannst du deinen Dienst nicht allein versehen ? Soeben

haben wir die Gläser gefüllt , da muft ich dich ablösen . Aber ich
tu ’s nicht länger als fünf Minuten , hörst du ? Geh zum Geschäfts¬

zimmer . Man will dich sprechen ."

Geschäftszimmer ? " wiederholte Norbert betroffen . „ Jetzt ?

,
'
,Teufel !" schrie der andere . „Wenn du nicht willst , kann ich

ja wieder hineingehen .
Norbert stapfte ins Gebäude . Vielleicht Urlaub ? dachte et .

Er hatte bisher als Unverheirateter zutücktreten müssen , aber im

Augenblick legte er keinen Wert auf Urlaub . Vielleicht Beför¬

derung ? Doch muhte das gerade zwischen den Jahren sem ? Er

trat ins Geschäftszimmer und machte Meldung .
„Telephon

"
, sagte der Spieft grinsend .

Norbert nahm mißtrauisch mit kalten steifen Fingern den

Hörer .
*

„ Hallo ? " sagte er ablehnend .
„Hallo !" antwortete eine Frauenstimme .
Norbert zitterte leicht . Es ist die Kälte , dachte er .
„ Siet Ursel "

, sagte die Stimme . „Wenn du nur willst , klang
es leise und weich durch den Draht , „wenn du nur willst , können
uns auch die folgenden Jahre noch viel Glück und Freude

Der dringendste Bedarf an deutschen Handwerksbetrieben in
bcn eingegliederten Ostgebieten ist auf 60 000 geschätzt worden .
Einschließlich der Gesellen und der Familien ergibt sich daraus
eine deutsche Handwerksbevölkerung von über einer Million . In
der „Deutschen Wirtschaftszeitung

" gibt Dr . Zelle vom Reichs -

ftaud des deutschen Handwerks einen Überblick über den bisherigen
Einsatz von Handwerkern im Osten . Das Handwerk brauche hier
tüchtige Fachleute mit ausgesprochenen Pioniereigenschaften . Em

strenges Ausleseoerfahren sei unentbehrlich . Anfang 1940 habe
der Reichsstand für den Osteinsatz aufgerufen . Der Erfolg war em

Ansturm von Bewerbern . 11000 Bewerbungen hielten der Prü¬
fung durch die verschiedenen Instanzen stand . Aber nur ein Teil
von ihnen konnte bisher angesetzt werden . Von den übrigen haben
viele ihre Einberufung oder Dienstverpflichtung bekommen . Sie
alle sind für die Ostsiedlung erst später verfügbar . Zunächst galt
es die eingesessenen Volksdeutschen und die Umsiedler unterzu¬
bringen . Weitere brauchbare Betriebe wurden für Kriegsteil¬
nehmer zurückgehalten . Neuerdings hat man hier das Verfahren
der Patenbetriebe . Ein deutscher Handwerksmeister , der seinen
Betrieb in der Nähe hat . betreut vorläufig den künftigen Krtegs -

teilnehmerbetrieb mit Die noch übrigen Handwerkerstellen sind
selten wirkliche Betriebe im deutschen Sinne . Die weitere Hand¬
werkersiedlung ist deshalb mit erheblichen Bauarbeiten verbunden .
Die Oststedlung kommt in erster Linie für unselbständige Hand¬
werker in Betracht , die sich selbständig machen wollen . Don den

bisherigen 11000 Bewerbern , die für geeignet befunden worden

sind , waren 57 % unselbständige .

Posten um Mitternacht
Neujahrsgeschichte von Hans -Horst Brachvogel

Die letzte Stunde des Jahres war gekommen . Norbert stand
auf . Er horte kaum die mitleidig -spöttischen Worte seiner Kame -
raien , datz er nun wahrscheinlich das ganze kommende Jahr nichts
anderes tun werde als Postenstehen . Schweigend zog er den Pelz
an , streifte Handschuhe üöer die Hände und dicke Postenschuhe
über die Stiefel , griff nach Kopfschützer , Helm und Gewehr und

meldete sich ab . .
Eine sternklare kalte Nacht empfing ihn . „Sie haben Glüh¬

wein gemacht
"

, sagte Norbert noch zu seinem Kameraden , ehe er

ihn ablöste , und war allein . Es war starker Frost , der Schnee

knirschte unter den stapfenden , schwerfälligen Schritten .

Der Vorgarten der Kommandantur war durch einen niedrigen

Holzzaun von der Strafte getrennt An beiden Enden des Holz¬

zaunes waren Tore für Ein - und Ausfahrt . Norbert wußte , datz
er diesen Weg von einem Tor zum andern sechzigmal gehen

mutzte , dann war eine Stunde herum , und wenn er ihn noch

sechzigmal ging , wurde er abgelöst .
Er begann zu zählen . Ab und zu nahm er das Gewehr auf

die andere Schulter , um die Hand zu bewegen , die - -. bisher ge¬

halten hatte , damit sie nicht steif vor Frost wurde Er bemühte

sich, nichts anderes zu tun , als auf die Zahl feiner Schritte und

Kehrtwendungen an den Torpfosten zu atfjten jinb bann roaten

feine Gedanken plötzlich doch weit fort - er »° Me weder Schritte

noch Kehrtwendungen , er vergast das Erwärmen der Finger und

das Reiben der frierenden Nase .

Er sah sich wieder auf dem Bahnhof seiner Heimatstadt . Er

kelblt stand im Zua der Zug fuhr bereits , er hielt einen Strauß

Feldblumen derHand unb auf bem Bahnsteig lief Ursula

neben bem Zug her , ber immer schneller fuhr . Ursula winkte unb

winkte und blieb zurück . - Die Soldaten im Zug fangen . „Wenn i

to

*

*e^Der RrofTfrafj1 sich durch Pelz und Überschuhe . ^
Norbert stapfte

zornig ein paarmal mit den Füßen . Die Schneekristalle funkelten

* Kurhaus . Am Samstag , 3 . Jan . , findet im kleinen Saal des
Kurhauses ein Konzert auf zwei Klavieren statt . Margrrt Leue »
Schneider und Ernst Schglck spielen Original -Werke von Mozart ,
Haydn , Schumann und Brahms .

* Karl Elmendorfs erhielt nach bem durchschlagenden Erfolg ,
den er mit Wagners „Fliegendem Holländer

" in Venedig hatte , die
Einladung , dreimal „Tristan und Isolde " im Teatro Fenice in
Venedig zu dirigieren .

* Wiesbadener Künstler auswärts . Die als erste Sopranistin
am Erenzlandtheater in Zittau tätige Mariha Brühl hatte als
Senta im „ Fliegenden Holländer " und als Leonore in Verdis
„ Macht des Schicksals " großen Erfokg .

Nach 53 -stündiger Verschüttung lebend geborgen . Wie
aus Ober st darf gemeldet wird , wurden am Samstag¬
vormittag vier Personen von einer vom Nebelhorngivfel
herunterkommenden Lawine verschüttet . Einem der vier ,
dem 15 jährigen Ludwig Henge aus Blaichach gelang es , sich
zu retten und die Bergwacht zu alarmieren , die nach ange¬
strengtester Arbeit erst am Montagstachmittag zwar den
Touristen Josef Fritz noch lebend bergen konnte , die beiden
anderen jedoch . Dr . Bahl aus Frankfurt a . M . und
den Ubrmachermeister Ade aus Kemvten , tot vorfand . Josef
Fritz ist . von starken Erfrierungen an den Füßen abgesehen ,
nach 53 - stündiger Verschüttung wohlauf .

Wunder des menschlichen Gedächtnisses . Magliabechi
aus Florenz , der im Jahre 1714 im Alter von 63 Jahren
starb , hieß allgemein „ das vollkommene Nachschlagewerk und
das lebende Wörterbuch "

. Nach übereinstimmenden Berichten
konnte er alles , was er einmal gehört und gelesen batte ,
aus dem Gedächtnis wiederholen . Dann hört man noch von
einem P . I . Veronicious , der Horaz . Virgil . Cicero , Juvenal ,
die beiden Plinius . Homer und Aristovbanes auswendig
hersagen konnte . Da er im Jahre 1676 starb , war er also ein
Zeitgenosse Magliabechis . Bon einem Mann namens An¬
drew Fuller wird berichtet , daß er 500 Zeilen fehlerlos
wiederholen konnte , wenn man sie ihm zweimal oorgeleien
hatte . Es war gar nicht notwendig , datz er sie selbst las , was
bei manchen Eedächtniskünstlern doch Voraussetzung ist .
Fuller konnte auch in einer langen Eeschäftsstratze vorwärts
oder rückwärts jede Ladenbezeichnung wiederholen und alles ,
was im Schaufenster lag . Auf der Berichterstatterbühne des
Deutschen Reichstags war in den neunziger Jahren ein Ee -
dächtnrsakrobat tätig , den seine Kollegen sehr bewunderten ,
weil er imstande war , die längste und wortreichste Rede
eines damaligen Abgeordneten , und es gab solche bis zu vier
Stunden Dauer , noch an späteren Tagen Wort für Wort
zu wiederholen .

Bringen ." , ..
Es raffelte im Hörer . Saute Stimmen waren zu Horen . „ Ich

brauche die Leitung
' '

, sagte jemand hart unb befehlsgewohnt .
„ Ja !" schrie Norbert plötzlich . „ Ich will , Ursel !"

„ Ein frohes neues Jahr "
, klang es zurück , bann brach bte

Verbindung ab . . ,
Norbert ging hinaus . Er löste seinen Kameraden wieder ab

unb nahm seinen Marsch auf . Nur noch sechzigmal mußte er von
Torpfosten zu Torpfosten gehen .

Ein Wagen kam mit furrenbem Motor durch die auf getürmten
Schneewälle und hielt vor ber Einfahrt . Es war Mr
Komrnanbeur .

Der Vergleichskampf im Ringen zwischen ben HJ .-Gebietsn
Baben und Hessen - Nassau nahm in Bruchsal mit 4 :4P unkten
einen unentschiedenen Verlauf . Im Vorkampf in Mainz -Weisenau
wurde vor einigen Wochen das gleiche Ergebnis erzielt . Im ein¬
zelnen gab es folgende Ergebnisse : Uhrig (SB.) bes . Schmidt ( H .)
nach 2 :25 Min . : Schlagmüller (H .) bes . Seipel ( B .) nach 6 .20 Min . :
Engelhardt (H .) bes . Hugenläüfer (V .) nach 7 :50 Min . : Weiß
(B .) bes . Wagner ( H .) nach Punkten : Klug (H .) bes . Kunz ( B .) nach
Punkten : Becker ( H .) bes . Schiehle (V .) nach drei Min . : Höllen -
schmidt (B .) bes . Kuhn ( H .) nach sieben Min . : Mötzner (55.) Bef .
Klerstig ( H .) nach zwei Min . ,

l , Röderstraße 12 . — Die Eheleute Reichs -
Diefenbach unb Frau Amanba , gebotene

Conitz . Walramstratze 5 , 1 . Stock , Begehen am 2 . Januar das Fest
ber silbernen Hochzeit .

— Wiesbadener Gemüse - unb Obstmarkt . Erzeugerhöchstpreise
vom 29 . Dezember ab Wirsing (50 kg ) A -Ware 5 , B -Ware 4 .50 ,
Weißkohl A -Ware 4 , B -Ware 3 .80 , Einschneideware 3 .40 , Notkohl
A -Ware 6 , B -Ware 5 .50 , Rosenkohl 23 , Grünkohl 5 , Spinat 12 ,
Karotten 6 , Gelbe Rüben e ) 4 . bj 1.30 , Etdkohltabi 2 .25 , Kohlrabi
7 , Rote Rüben 2 .50 — 3 .75 , Weifte Ruben 2 .75 , Tomaten ( Treib -
wate ) 32 , Schwarzwurzeln 25 , Zwiebeln 6 .10 , Änollenfetlene 11 ,
Lauch 13 , Feldsalat , großblättrig 30 , kleinblättrig 50 , Endivien¬
salat ( 100 Kopf ) 12 , Rettich ( 100 Stück ) 4— 7 , Suppengrün ( 100
Bund ) 8 , Edelkastanien ( 50 kg ) 22 , Walnüsse 40 RM . ® roftmartt »

preise ( in Klammern Kleinmarktpreise ) vom 30 . Dezember : Weiß¬
kohl ( V. kg ) 5 .8 (9 ) , Rosenkohl I 26 .1 (38 ) , II 17 .3 ( 25 ) , Erd -

kohlrabi 4 .52 ( 7 ) , Rote Rüben 5 .1 (7 ) Rpf .

Fußball am Neujahrstag
'

In der er ft en Klasse :

TB . 1817 Mainz — Opel Rüsselsheim

Weisenau — Reichsbahn ihren Abschluß findet . Opel nmß dieses

Spiel schon gewinnen , um weiterhin mit den tüchtigen Wetsenauern

Schritt zu halten : denn die Letzteren haben nun eine sehr « unstige

lerminaeftaltung , sie tragen eine Serie von Heimspielen aus , gu
benen Sie durchweg Gegner aus ber unteren jabetlenbalfte

empfangen . Das Mainzer Treffen müßte auch ber Papierform « ach

für sie Opelleute eine ganz klare Sache werben . Die Turner sind
Im Pokalkampf in Schierstein zweistellig überfahren wotben unb

Opel selbst siegte jüngst ebenfalls doppelstellig über Kastel . Aber

TV 1817 ist immer als Überraschungsmannschaft ju werten ( wrr

denken an seinen eindeutigen Erfolg gegen Mainz 05 ) , unb wenn

die Turner wieder einmal einen guten Tag haben , werden die

Fragen des deutschen Handwerks

Tüchtige Fachleute für ben Osten

* Klassisch -romantischer Abend im Kurhaus . Das sechste volks¬

tümliche Konzert des Städtischen Kurörchesters für bte NS -

Gemeinschaft „ Kraft durch Freude
" fand gestern im Rahmen eines

„ Klassisch - romantischen Abends "
statt , ber durch bte solisttsche

Mitwirkung bes hiesigen Pianisten Sibert Jjj o sm an n etn

besonderes Gepräge erhielt . Er brachte zunächstbas Klavierkonzert
in Es =bur von Mozart , eins ber verhaltmsmaßig feiten gespielten
unter den mehr als zwei Dutzend Werken der Gattung , zu Gehör .
Wie innig ist ber Verkehr zwischen ben Instrumenten unb bem

Klavier . Heiterkeit und Anmut sind über ben bret Sätzen aus¬

gebreitet , unb ben zierlichsten Spielen des Geistes unb ber Laune

Bat sich hier b : e Kunstform bargeboten . Herr Hofmann Itetz bem

Klavierpart eine fein überbuchte , sinngemäße Wiedergabe zuteil
werden . Er entwickelte im Vortrag reife ausgeglichene Technik ,
gejang = und modulationsreichsten Anschlag unb heft alle geschmei¬
digen Künste bes Piano unb Legato spielen . Duft et auch für

glanzende Virtuosenaufgaben gerüstet ist erwies er bann in ber

Wiedergabe des Konzertstückes in k-moll von Earl Mana von
Weber . Hier zeigte er sich als glänzender Vtrttwse tm besten Sinne
des Wortes , ber mit kühnem Schwung in bie Tasten griff unb bas

ritterliche Wesen des berühmten Stückes zur bewußten (Entfaltung
brachte Herr Hofmann würbe für feine monistischen Darbietungen
sehr lebhaft burch Beifall unb Blumen ausgezeichnet . An bem
Erfolg hatte bas Kurorchester unter ber anregenden Leitung
von Musikdirektor August Vogt für lebensvolle , reich schattierte
und eratte Begleitung berechtigten Anteil . Durch mehrere , bem
Ohre leicht sich neigende Orchesterfachen aus feinem reichen Bestand
trug es verdienstvoll zur Programmgestaltung bet . Neben der
Ouvertüre zum Ballett „Die Geschöpfe bes Prometheus von Beet¬
hoven unb Der Ballettmusik aus ber Oper „ Paris unb Helena von
Gluck hörte man die schwungvolle Ouvertüre zu „Der Barbier von
Bagdad

" von Peter Cornelius und zum Schluß bte tätet packenden
Wirkung immer sichere sinfonische Dichtung „ Les PtSludes ' von
Liszt Hier namentlich brachte bas Kurorchester alle seine weit «
gekannten Klangmöglichkeiten zur (Entfaltung ; mit minutiöser
Genauigkeit unb Bereitwilligkeit folgte es allen mit temperament¬
voller Hand gegebenen Winken seines Leiters August Vogt . Die
orchestralen Gaben würben ebenfalls seitens bes Publikums mit
lebhaftestem Applaus bedacht . Zech .

und im Tempo der Unterhaltung sehr flotte »Modekunstlertnnen .
Die kleine Rolle des Hausmädchens wurde von Else W esend er g

' ' umor durchgeführt . Kurt Strehlen , dem bte etwas
: des Schwiegersohn zugefallen war , hatte bte Inszenie -

mmen und gab dem harmlosen LustspieldasUn -

. Dr . Wolfram Waldschmtdt .

W
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leitet

einem

lang durch die Bevölkeruni
neuer

Wirt sctiaft stell

vor .

3 . G . Seume .despotische Maschinerie .

Hammel das Fachgeschäft für
Haarfarben .Dauerwellen

UnterrW |

Lin « neu » Tanzstunde im Han , Siet
beginnt am Dienstag , den 6 . Ian .
Anmeldungen erbeten : Bierstadter
Straße . Ruf 23442 .

Harnsäure
fm Obermaß , Gicht , Rheuma ,
Magen -, Darmkatarrh , sowie

Arterienverkalkung , Saures

Brennen , Gallen - u . Nieren¬

steine lind Zeichen schlechter

Magenpflege . Mit

Sol digestivus
Nattermann

bereitet man sich ein Heil¬

wasser , das übermäßige Harn¬

säure aussdrwemmt , das Blutu .
die Säfte reinigt u . den Magen

richtig pflegt . Die wohltuende

Wirkung ist bald festgestellt

GI « :1 .25RMtnApotfuU > o»

Siegreich vorn alten ins neue Jahr

Das Jahr geht dahin , und wir schauen ihm nach ,
den Monden , den Wochen , den Tagen .
Weithin über jegliches Ungemach
seh ' n leuchtend das eine wir ragen :
Das Volk , unser Volk , bis zum Letzten geeint ,
schlug eisenhart jeden Verräter und Feind
vom Eismeer zur Wüste , in Sümpfen und Sand ,
im Kampf für das deutsche , das herrlichste Land !

Nicht lauter Jubel erfüllte das Herz ,
wen # Sieg ’ über Siege erränge « .
Im Tiefsten fühlten wir alle den Schmerz
um die , deren Leben verklungen .
Vergessen ist keiner . Aus ruhmvollem Tod
erwächst für uns Lebende groß das Gebot ,
wo immer wir schaffen , wo immer wir gehn ,
als Kämpfer wie sie unsere Tag zu bestehn !

So endet für Deutschland das siegreichste Jahr ,
das je einem Volke beschießen .
Im neuen Jahr werde der Welt offenbar :
Der Krieg ging um Freiheit und Frieden .
Und was wir erfochten als kostbarstes Gut ,
das schützen wir ewig mit unserem Blut .
Wir arbeiten , kämpfen und beten zugleich :
Gott segne den Führer , Gott segne das Reich !

Ernst Bergfeld

Wiesbaden . Kirchsasse » . Ecke
Friedrichstraße - Fernspr . 27939

Luftschut ebenen — Hoizbett - tellen
Holxkinderbetten

Matratzen aller Art
Betten e Bettwaren

Schreibmaschinen »
unterricht gesucht
Ang . S 579 TV .

Koch - und Back »
fursus für bürg ,
u . feinere Küche
beginnt am 6 . L
1942 . Sprechftd .
von 15 — 17 Uhr .

Januar
Mit Stolz nahmen die Wiesbadener Abschied vom Jahre 1940

und überschritten die
'

Schwelle seines Nachfolgers in froher Zu¬
versicht . Der Ehrenmeister des Handwerks und Obermeister der

eine einzigartige Ausstellung farbiger Kriegsbilddokumente von
Prof . Ernst Vollbehr lebhaftes Interesse . In einer Reihe von
Versammlungen der Hausbesitzer und Luftschutzwarte wurde auf
den Sinn des Luftschutz -Selbstschutzes hingewiesen . Das „Quartetto
di Roma " konzertierte im ..Verein der Künstler und Kunstfreunde " .
General von Lettow - Vorbeck sprach im Kurhaus über den
Hsldenkampf in Deutsch -Ostafrika . Das Kreisschulungsamt der
NSDAP , veranstaltete eine stimmungsvolle Morgenfeier . Die

nen - und Filmschauspieler Georg Alexander gastierte mit eige¬
nem Ensemble im Restidenztheater . Die „ 1. Büchersammlung der
NSDAP , für die Wehrmacht 1941 “ begegnete einer regen Unter »

durch die Bevölkerung . Das Seala -Varietd brachte eine
Revue „ Melodie der Liebe "

. Im Paulinenschlößchen fand

Frank und Frick sahen also beim « ter und machten in

Langerweile . . . _
„Bilde einen Satz mit Fahrenheit

'
, schlug Frai

Frick überlegte lange , dang gab et es aus . Fra
„ Wir fahren heit ins neue Jahr . . . !"

„ Wohlsein “
, sagte Frick und hob sein Glas . . .

der Arbeit für das deutsche Handwerk eingeäschert . De :
Tobis -Film „ Bismarck "

begegnete im Walhalla -Theater
grohen Vesucheiinteresfe . Bei der Betriebs - und Eaustrahensamm -
lung für das Kriegs -WHW . am ersten Januarsonntag wurden schöne
Abzeichen mit Märchenmotiven verkauft . Das Reichsbahn -Kame -
radschaftswerk kam im Paulinenschlöhchen zu einem bunten KdF .-
Nachrnittag zusammen Im benachbarten Mainz hielt im Anschluß
an seine erste Jahreswanderung der Taunusbund , Zweigverein
Wiesbaden , seine Wandererehrungsfeier ab . Auf einer Bezirks -

Jedoch stand der Kaufneigung nur geringes Angebot gegenüber .
In den beiden Siemenswerten wurde die Notierung vorerst aus¬
gesetzt . Sarpener gewannen 2 */«, Deutscher Eisenhandel 2‘/>, Felten
2 % , Eessürel 3 ; auch Lichtkraft und AG . für Verkehr je plus 2 % ;
Reichsaltbesitz 161,40 .

Frankfurter Börse vom 31 . Dezember . Zum Jahresschluß war
die Tendenz nicht einheitlich . Jlse -Eenuß plus 2 , Salzdetfurth
plus 2 */t , dagegen Holzmann minus 5 , Scheideanstalt minus 3 und
Metallgesellschaft nach Pause mit 235 um 12 % unter letzter Notiz ;
von Renten Reichsaltbesitz 161 °/«; im Freiverkehr nannte man Feist
Seit mit 140 ( minus 2 ) , Torpedowerke zirka 290 nach 295 ;
Tagesgeld 1 % % .

Seh . Fräulein aus guter Familie ,
37 Jahre , kaih ., tüchtig im Haush . ,
nicht unverm . , wünscht geb . Herrn
in sich. Position zw . Heirat kennen
zu lernen . Angeb . u . Z 575 an den
Tagblatt -Berlag .

Hüte und Frisuren . Tüchtige Kurzschriftler wurden in einer Feier¬
stunde der DAF . Abt . Berufserziehung ausgezeichnet . Die Lei . . .
der nasiauischen Mittelschulen tagten in Wiesbaden . In einer
Feierstunde im Kurhaus gedachte die Partei des 8 . Jahrestages
der Machtübernahme durch den Führer . In einer Filmfeierstunde
des NS -Lehrerbundes sahen Schüler Filmstreifen und hörten

foirflttn |
Neujahrs -Wunsch .
51jähr . , 170 ar ,
wünlcht mit SB .
ob . Fräul . pass .
Alters zw . spät .
Heirat bekannt z.
werden . Ang . u .
F 564 an T .-V .

„ Paß auf !" sagte er nach einem Weilchen , „bilde einen Satz
mit dem Wort ,Album ' !" — ‘

Frank konnte es nicht .

Unser Sier ist bald all , bumm !" — Frank grinste süß -sauer .
Dann wußte er etwas . . .

„ Einen Satz zu bilden , in dem dreimal hintereinander .Däne¬
mark ' vorkommt . . .

"

Frick gestand , daß ihm das zu hoch war .

„ Wie heißt der Satz ? "

„ Stelle dir vor "
, lächelte Frank , „wir stünden vor dre . Man -

nein , und die Männer hatten Geld zu kriegen ; nun sage ich zu dir :
Gib den e Mark , den e Mark und den e Mark . . . !"

Frick stöhnte verzweifelt . Nun war Frank in Form .

„ Gib acht
"

, sagte er , „bitte einen Satz , in dem fünfmal
hintereinander das Wörtchen .und ' vorkommt . . . !

„ Mach keine Witze , das ist doch unmöglich !"

„ Zwei Malermeister haben ein Schild zu malen mit der Auf¬
schrift .Maier und Schmidt

'
. Da sagt der eine Maler zum andern :

.Du muht immer zwischen .Maier ' und ,und ' und Mnd und

„ Schmidt
' einen kleinen Raum freilasien . . . !"

Frick war geschlagen . Er ging zum Fenster und sann Draußen

krachten schon die ersten Kanonenschläge . Plötzlich wandte er sich
Um

jgs
"

gibt da einen Satz mit .Stabile ' "
, meinte er . Franks Ge¬

sicht war ein Fragezeichen .
„ Du die lee -ren Flaschen endlich weg . , -T

Rur wo Nationen find , gibt es Taten ; sonst ist nichts als

Sattler - und Tapeziererinnung Eroß -Wiesbaden , Friedrich Kalt -
wasser , wurde auf dem Südsriedhof nach einem reichen Leben..... Der große

Kriegsbeschädigter in guter Stellung ,
50 Jahre alt , Gottgl ., wünscht auf
diesem Wege ein Fräulein ob . Frau
(Wwe .) ohne Kinder mit etwas Ver¬
mögen , vom Lande bevorzugt , im
Alter von 40 — 45 I . zwecks Heirat
kennen zu lernen . Zuschrift m . Bild
u . A 818 an den Tagblatt -Berlag .

bauernversammlung in W .-Erbenheim stand die Verantwortung
des Bauerntums für die sachgemäße Behauung des Heimatbodens
im Vordergrund der Betrachtungen . In einer Feierstunde der
Kreishandwerkerschaft wurde Pg . Emil Stoll in sein neues
Amt als Kreishandwerksmeister und Kreishandwerkswalter der
DAF . eingeführt . Einen gemeinsamen Theaterabend für seine Mit¬
glieder veranstaltete der Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein
im '

Residenztheater mit dem Lustspiel „ Liebesbriefe "
. Das Werk

des Wiesbadener Malers E . Duisherg „Wintermorgen am Rhein "

wurde von der Reichskanzlei angelauft . „KdF .“ vermittelte im
Paulinenschlößchen die Bekanntschaft mit den ausgezeichneten
deutschen Universalartisten „ 4 Phillips “ . Der Führer der SA .-
Standarte 80 , Obersturmbannführer Feig , weilte auf Erholungs¬
urlaub in Wiesbaden und sprach in einem Führerappell der
Standarte und auf einem Kameradschaftsabend der Biebricher SA
Die Werbeschau zum „ Tag der Briefmarke " im Kurhaus begegnete
wiederum einem überaus lebhaften Interesse .' Der Berliner Büh -

3teben über die deutsche Seegeltung .

Februar ,
Die am 30 . Januar beförderten SA .-Sturmführer wurden

durch Sturmbannführer Krause vereidigt . KdF . veranstaltete im
Kurhaus einen wohlgelungenen Bunten Abend . Die Nasiauische
Landesbank bereitete Wiesbadener Verwundeten mit einem Bun¬
ten Nachmittag eine große Freude . Himmelsbilder wurden von
Handwerkern und Beamten für das Kriegs -WHW . verkauft ; im
Rahmen dieser Sttaßensammluyg fuhr die alte schöne Postkutsche
unermüdlich ihre Runden durch die Stadt . In Wiesbaden tagten
die Sanitätsoffiziere der Wehrmacht und behaBdelten das Thema :
„ Genesung unseren Verwundeten durch Spors

"
. Der ' italienische

Journalist Dr . Z i n g a r e l l i aus Neapel besuchte unsere Stadt ,
llniversitätsprofesior Dr . med . Heinrich K i o n t a verstarb im
75 . Lebensjahr . Der technische Bäderdirektor von Budapest , T o t h ,
weilte zu Studienzwecken in Wiesbaden . Studienrat i . R . Prof .
Dr . Josef Zingel verstarb im 82 . Lebensjahr . Im Deutschen
Theater kam „ Uta von Naumburg

"
, das Schauspiel von Felix

D h ü n e n , zur Aufführung . Der „ Tag der Deutschen Polizei
“

bewies wiederum auch in Wiesbaden die enge Verbundenheit
zwischen Bevölkerung und Polizei und brachte dem Kriegs -WHW .
eine ansehnliche Opferspende 3m Rahmen eines Vortragsabends
des Nassauischen Vereins für Naturkunde sprach der junge Wiener
Student Hans Haß über das Thema . „Wir lebten unter Fischen

" .
Der Wiesbadener Männergesangoerein E . V . konnte auf ein 100 -
jähriges Bestehen zurückblicken . Im Paulinenschlößchen wurde eine
lehrreiche Kolonialausstellung gezeigt . Der Dokumentarfilm „Sieg
im Westen " lief im Ufa -Palast bei größtem Interesse der Wies¬
badener Bevölkerung . 3m 89 . Lebensjahr verstarb Staatsarchiv¬
direktor a . D Geh . Archivrat Dr . Paul Wagner . 3n einer wür¬
digen Gedenkstunde gedachte die SA .-Standarte 80 des Todestages
Horst Wessels . Der Sportverein Wiesbaden änderte [einen Namen
in „ Kampfsportgemeinschaft Wiesbaden 1899 “ ; Eemeinschaftsführer
wurde Stadtrat Pfeil . 3n einer Feierstunde der Kreisleitung
wurden Dienstauszeichnungen der NSDAP , verliehen . Die Schul -

einrichtungen der Stadt Wiesbaden wurden der Schulung von
Kriegsverletzten zur Verfügung gestellt . Wiesbadener Kriminal¬
beamte konnten in einer Wiesbadener Wohnung den 18jährigen
Mörder und Räuber Lothar Karl Theodor Mager feftnehmen .

März .
Der Verein deutscher Chemiker E . V . hielt im Paulinenschlöß¬

chen seine Jahrestagung ab . Eine Ausstellung , die in der Haupt¬
sache Kriegsbilder von Adolf P r e s b e r zeigte , veranstaltete der
Nassauische Kunstverein . Hannelore S ch r o t h , Maria Saza -
r t n a und Hans Adalbert v . Schlettow traten im Rahmen

Jg . Dame , Wien ,
wünscht geb . sol .
Herrn , 30 -45 3 . ,
zw . spät . Heirat
kennen zu lern .
Angeb . u . L 552
an Tagbl -Berl .

Jg . Witwe , 40 3 . ,
evang ., wünscht
Heirat m . Herrn
aus guter Farn . ,
in gesicherter Po¬
sition . Vermögen
erwünscht . An¬
gebote erb . unt .
W 579 an den
Tagbl .-Lerlag .

I
An bei Schwelle des neuen Jahres wollen wir , wie all¬

jährlich , Rückschau halten aus die vergangenen 12 Monate .
Das Geschehen in unserer Stabt spiegelt sich in den Spalten
der Heimatzeitung wider . In einer stillen Stunde erinnern
wir uns gerne der Dinge , die hinter uns liegen . Auch im
Leben einer großen Gemeinschaft , wie sie ein Stadtgebiet um¬
faßt , gibt es Begebenheiten des Alltags , die nur zu leicht in
Vergessenheit geraten . Die nachfolgende Chronik soll Erinne¬
rungen wecken und auch einmal zukünftigen Geschlechtern
Künder sein , daß Wiesbadens Bevölkerung auch im abgelaufe¬
nen Kriegsjahr 1941 ihre Pflicht gegenüber Führer und Reich
treu erfüllt hat .

eines bunten KdF .-Abends im Kurhaus auf . Der Tobis -Film

„ Kampfgeschwader Lützow
“

begegnete im Walhalla -Theater großem
Publikumsinteresse . Zu einem frohen Nachmittag im Luft,chutzhaus
batte die Partei 300 verwundete und kranke Soldaten als Gaste

eingeladen . Pg . Studentkowski sprach im Paulinenfchlotz -

chen in Schierstem und in Erbenheim in Versammlungen der

NSDAP Vor den Aktivisten der Bewegung sprach der Stellver¬
treter des Kreisleiters , Pg . Brück , in einer Reihe von Ver -

sammlungen . „ Dimitri "
, ein Schauspiel von Wilhelm K l e s i s ch ,

erlebte im Deutschen Theater seine Uraufführung . 3n einer Feier¬
stunde auf dem Kurhausplatz gedachte Wiesbaden m stolzer Trauer
der gefallenen Helden . 550 Lehrlinge unterzogen sich im Gebiet

der Industrie - und Handelskammer Wiesbaden der Gehilfen -

prüfung Der a . o . llniversitätsprofesior Dr . med . Reinhold W l ß -

mann verstarb nach kurzer schwerer Krankheit . Das Kurhaus

veranstaltete ein Konzert mit Werken tm Felde stehender Kom¬

ponisten . 3m „ Walhalla
" -Theater gastierte das bekannte „Ron -

della " -Ballett , im „Skala -VarieiS " die rheinische Humoristin Grete

Fluß Den Ratsherren wurde von der Stadtverwaltung em aus¬

geglichener Haushaltsplan für 1941 vorgelegt . Zu Beweisen enger

Kameradschaft zwischen Wehrmacht und Volk gestalteten sich die

Veranstaltungen zum „ lag der Wehrmacht
' 3m Walkmuhltal

wurde der Frühjahrswaldlauf durchgeführt . 3m Deutschen Theater
wurde das Lustspiel „Der gute Geist des Hauses

“ von Axel 3 v e r s

erfolgreich uraufgeführt Der Heimatdichter 3örg Ritzel verstarb
plötzlich im Alter von 77 3ahren . In einer Ausstellung „Seefahrt
ist not " zeigte die Wiesbadener Schuljugend vorzügliche Bastel¬
arbeiten . Das Stroß -Quartett gastierte im Verein der Künstler
und Kunstfreunde . Mittelrheinische Künstler stellten tm Nassauischen

Kunstverein aus . Im Kurhaus fanden erhebende Feierstunden aus

Anlaß der Aufnahme der Pimpfe und 3ungmäbels in H3 . und

BDM statt . Die DAF . sammelte zum Abschluß des 2 . Krregs -

. WHW ., Heilkräuterabzeichen waren der Spendendank .

April
Der große Kolonialfilm „Carl Peters

" erlebte im Walhalla -

Theater feine erfolgreiche Aufführung . Luftschutzleiter und Behör -

denvertreter aus den Kreisen Mamtaunus . Untertaunus und

Rheingau weilten zu zweitägigen Kursen beim Reichsluftschutz ,

bunb Das BDM .-Werk „ Glaube und Schönheit
" veranstaltete zu¬

gunsten des Kriegs -WHW . im Paulinenschlößchen eine Feierstunde .
Im Rahmen eines Kreisappells des Kreiskriegerverbandes sprach
Oberst a . D Hayner über „ 3apan als Großmacht im Drei¬

mächtepakt " . Agnes Olivia K l e i n , die bekannte Pilzlehrwander -

führerin wurde 80 Jahre alt . Die Wiesbadener Dichterin Else
Marloit - Seitz feierte ihren 75 . Geburtstag . Generalmajor
a D 3ulius aus ' in Weerth verstarb im 90 . Lebensjahr . Die

Stabt Wiesbaden übernahm die Patenschaft für ein U -Boot . Der -

schiedene im Ruhestand lebende Offiziere konnten ihre 50 - bzw .

60jährigen Militärjubiläen feiern . Die Werbewoche für die deutsche
Luftwaffe wurde mit einer Kundgebung im Paulinenschlößchen ,
bei der Hauptmann Müller sprach , eröffnet . KdF . bot unter
dem Motto : „ Frauen lachen dich an “ eine große Musik - , Gesang -

und Tanzschau im Paulinenschlößchen . 3n einer Feierstunde der

Partei zum Geburtstag des Führer erneuerte Wiesbaden sein
Bekenntnis der Gefolgschaftstreue . 3n einer Feierstunde im Pau¬
linenschlößchen wurde der Jahrgang 1930/31 in die Jugend des

Führers ausgenommen Bei der Eröffnung der Lebensrettungs¬
station im Schiersteiner Hafen wurde das umgebaute Rettungs -

Schnellboot „ Wiesbaden " in Dienst gestellt . Die Besatzung eines
U - Bootes mit ihrem Kommandanten weilte als Gäste der Kreis¬

leitung der NSDAP , in unserer Stadt . Major Frh . v . Rosll
wurde die Ehrenmitgliedschaft des DDAC . Ortsgruppe Wiesbaden

verliehen .

schule Elbers ,
Privatwohnung :
Geisbergstraße 3
Telefon 2418L

Latein für alle
Klassen . Stag . u .
G 560 an T .-Ll .

iiehlschule zeigte eine Ausstellung wohlaelungener Schulerar¬
beiten . Das 6 . Zykluskonzert im Kurhaus sah Generalmusikdirektor
Dr . Karl Bohm , Dresden , am Dirigentenpult . Solistin war

Elisabeth Höngen (Alt ) , ebenfalls von der Dresdner Staatsoper ,
In Kundgebungen der Partei bekannte sich Wiesbadens Bevölke¬

rung zur Mitarbeit am Werk des Führers . Das modeschaffende
Handwerk Wiesbadens zeigte eine ausgewählte Schau moderner
Hüte und Fritüren . Tülbtiae Kurzschriftler wurden in einer Feier -

Suche f . u . Tocht . ,
gesch . , 47 I ., 1,70
gr . , schlank , heil . ,
wirtsch . , Haus ,
gern . Heim , nett .
Herrn pass . Alt . ,
a . löst . Beamt . ,

Mein Korsett - Maßgeschäft beflu
det sich nach wie vor Taunus
Straße 32 , Lad ., Korsett Meister

Seit 1864 J u G . Adrian Spedition
Möbeltransport . Lagerung . Fern
sprech Sammel Nr 59226 .

_______
Futterkartoffeln hat abzugeben ,

auch in größer . Mengen (Säcke
mitbringen ) . Wenz & Co ., Ge¬
treide - u . Futtermittel , Wörth -
straße 5 _______________________ _

Radio -Reparaturen werden so¬
fort durch Techniker in eigener
Werkstatt ausgeführt Radio -
Ambrosius , W .-Biebrich , Main -
zer Straße 18 , Telefon 60512

Seifen - u . Bürstenquelle - Gruhl ,
das altbekannte Fachgeschäft
führt alle einschlägigen Artikel
zur Pflege von Haushalt u . Ge¬
schäft . Einkaufstaschen reiche
Auswahl M . O . Gruhl , Kirch¬
gasse 11 . Wiesbad . . Fernr 27003

Tanunsstraße 14. Fernruf 22978 . |

Ihre Füße pflegt Gilbert , der
Friseur mit der 40jährigen Er¬
fahrung . Kirchgasse 54 , Ein¬
gang Kl . Schwalbacher Str . 2 ,
Tel . 22111 . Ärztlich empfohlen .

ItRvld Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert Goldgasse 18
in r C o«, 57 )__________

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer Helenenstraße 18 .
Ruf 28832 ________________

Bei Verstopfung ist nicht nur
die Verdauung gestört , auch
das Blut wird vergiftet , Kopf
und Kreuzschmerzen . Hämor¬
rhoiden , Übelkeit , bleicher und

unreiner Teint sind die Folge
Man fühlt sich müde und ver¬
drossen , älter als man ist Da

hilft Darmol , denn es wirkt ver¬
läßlich und mild Darmol , das
Abführmittel der Familie ist

sparsam und preiswert . In Apo¬
theken u . Drog . RM — -69 . Dar -

mol das bewährte Abführmittel

Berthold Jacoby Nach ! Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusstr
Nr . 9 . Tel 59446 , 23847 . 23848 .
23849 , 23880 . Spedition , Möbel¬

transport , Lagerhaus .

Neujahrsfest zweier Junggesellen
Don Ernst Heyda

Was tun wohl zwei Junggesellen , wenn fie an einem Sil »

vesterabend allein mit sich selbst den Eintritt ins neue Jahr feiern ?

Sie trinken , sie rauchen , sie spielen vielleicht Sechsundsechzig
— oder sie machen allerlei andere Scherze .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Briefmarteu - Anlaus v Sammlungen
und besseren Etazelmarken Brief -
martenhaus Dr Becker Langgasse 56 .
Telefon 26683 _________ __ __________

Gute Vorsätze für das neue Jahr

sind etwas wert , sie müssen nur

zu Taten werden . Und eine Tat

wäre es wirklich , es zu einem

schönen Eigenheim zu bringen ,
mit genügend Wohnräumen und

einem hübschen Garten . Fassen

Sie den Entschluß , mit dem

Sparen für Ihr Eigenheim zu

beginnen . Sie werden sehen , daß

Sie es auch durchhalten . For¬

dern Sie bitte unsere Druck¬

sachen an . öffentliche Bauspar¬
kasse für den Regierungsbezirk
Wiesbaden , Abteilung der Nas¬

sauischen Landesbank , unter

Haftung des Bezirksverbandes
Nassau . Wiesbaden , Rheinstr .
Nr . 42/44 ______________________ ___

Briefmarkenstube E . Selb . Wies
baden Kleine Burgstraße 5 .

Kinderabteilung von Hettlage
( im 2 . Stock ) zeigt Ihnen Kin¬

derkleidung in reich . Auswahl .
Anzüge , Kleidchen , Mäntel .
Hettlage , das große Spezialhaus
für Herren - u . Kinderbekleid . ,
Wiesbaden , Kirchgasse .

Hotel Nassauer Hof AG ., Wiesbaden . Eine aoHV . der Hotel
Nassauer Hof AG ., Wiesbaden , in Hamburg/Altona abgehalten ,
beschloß einen Jnteressengemeinschafts - und Gewinn - bzw . -Verlust¬
ausgleichsvertrag zwischen der Atlantic Hotel AG . , Hamburg , der

totel Nassauer Hof AG ., Wiesbaden , und der Fürstenhof -Carlton
otel AG ., Frankfurt a . M .

Aus der rhein -muinischen Wirtschaft . Die Sektkellerei Matheus
Müller , K .-Ges . a . Aktien , Eltville , hat das Grundkapital um
400 000 auf 2 .40 Mill , erhöht . — In 1940/41 waren die Werks¬
anlagen der Torpedo - Werke AG ., Frankfurt -Rödelheim ,
voll ausgenutzt . Der Umsatz konnte auf beachtlicher Höhe gehalten
werden , woran die Ausfuhr einen erhöhten Anteil batte . Im
neuen Geschäftsjahr hat die starke Nachfrage unvermindert ange¬
halten . Die Verwaltung erwartet wieder ein befriedigendes
Ergebnis . Das AK . wird um 1,6 auf 8,2 Mill . RM berichtigt . —
Bei der Main - Gaswerke AG ., Frankfurt a . M ., hat sich tn
1940 die verkaufte Gasmenge um rund 16 % gegenüber dem Vor¬
jahr erhöht . Es werden wieder 4 % Dividende verteilt . — Die
HV . der Elektrizitäts AG . vorm . W . Lahmeyer u . Co . , Frank -
urt a . M . , stimmte der von 7 auf 6 % ermäßigten Dividende
ür 1940/41 zu . — Bei der Deutschen Gold - und Silber -

ch e i d e a n st a l t vorm . Roeßler , Frankfurt a . M . . wird sich das
firqebnis für 1940/41 voraussichtlich in einem ähnlichen Rahmen

bewegen wie i . D . ( 1939/40 : 9 % Dividende ) . Das Ausmaß der

Kapitalberichtigunq steht noch nicht endgültig fest . —- Die Rittolph
Koepp u . Co . , Chemische Fabrik AG .. Ostrich , hat chr AK . um
600 000 RM auf 2 Mill . RM . berichtigt . Der zur Berichtigung
benötigte Betrag wird mit 465 504 RM den freien Rucklagen , mtt

59130 RM dem Gewinnvortrag entnommen und mit 95 366 RM
dem Anlagevermögen zugefchrieben —- Die SV . der Ferst -

Belinontsche Sektkellerei AG . , Franssurt a . M „ nahm
den Abschluß mit der von 5 auf 6 % erhöhten Dividende zur
Kenntnis .. Die Verdreifachung des Kriegszuschlages auf Sekt schein¬

gegenwärtig noch keinen entscheidenden Einfluß auf den Umsatz zu

haben . — Rohüberschuß der Burg ef , u . Co . , AG ., Hochheim/M .,
stieg in 1940 auf 0 .53 (0 .45 ) Mill anderersertt der Personalaufwand
auf 0,21 (0,178 ) Mill . RM . Nach 100 000 RM Zuweisung zur Rück¬

lage für unterbliebene Werbekosten (i . V . 40 0Ö0 RM an Erneue -

runasfonbs ) erhöht sich der Gewinnvortrag von 38 680 (23 012 )
weiter auf 50 600 (38 680 ) RM . Ein - Dividende auf 125 000 RM

Grundkapital wird wiederum nicht ausgeschüttet .

Berliner Börse vom 31 . Dezember . Bei weiterhin kleinen Um¬

sätzen war die Grundstimmung am Jahresultimo etwas fester .

Weihnachtswunsch
Same , Ans . 50 ,
Wwe . , ohne An¬
hang , mit sch.
Heim , wünscht m .
solid , charatters .
Herrn zw . Heirat
in Verbindung
zu treten . Rur
ernstgern . Zuschr .
mit Bild (Dis¬
kretion zugcfich . )
Angebote unter
A 807 an den
Tagbl .-Verlag .__

Neujahrswunsch .
Intellig . Mädel ,
kath ., 30 I . alt ,
1,68 gr . , brünett ,
schlank,sehr häus¬
lich , kunst - und
natutL , aus g .
Farn ., Vermög .
10 000 Mk . und
Ausst ., wünscht
gebildet , idealen
Herrn kennen zu
lern . zw . baldig .
Heirat . Diskret .
Ehrens . Bild -
zuschr . erbeten u . I
A 819 an T . -VI . '
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MNävse |

M - rgenrock , ® i . Herrenzimmer u .
Dauerbrandofen

/ /

BERTHOLD

MCOBY
Heizer , zuverl . u .

tüchtig , gesucht .
Äng . 6 564 TV .

Moritzstraße 7 .

Gummiwaren

$

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

fot <
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ADOX

-

ein Vfeinbrond / der hält -/

was faa Name verfprichzt

« erden zur Verzinsung

entgegen genommen .

Rasche Bedienung an

unserem Sparschalter .

serrn -
i, Hp .

gegen

Sparbuch

Wohnungstausch ! Gesucht wird _ im
Zentrum geraum , helle 6 —7 -Zim -

Wohnung (1. Etage ) mit Heizung ,
Bad , reichl . Zubehör , evtl . 2 Etagen
nebeneinander . Geboten wird sehr

Dame , 44 , bisher eigenes Diätheim
geführt , sucht entsprechenden Posten
tn Kurheim oder Sanatorium , evtl .
Unterstützung der Leitung . Eintritt
sofort oder später . Angebote unter
A 817 an den Tagblatt -Berlag .

D .-Sch « h «, Er . 40
(Blockabsatz ) neu -
wert . . zu k. « es.
Ang . A 822 TV .

nz . Nähe Rhein¬
sti . , zu tausch .ges .
ring . I - 877 TV

Wer tauscht 3- 6 .
4- Zim -Wohnung
geg . Frontspitz -
wohn . m . geiz . ,
Bad , in bester
Kurl . . Näh « des
Bahnhofes ? An -
geb . v 578 TV .

• rVwr̂ Rr 99 •• • s*

und uon Uewocca ^ end « .

BekämenUcklteü

y --------- 1

I ÄM »W PnjoilMl
« lleinkoch , tücht . ,

o. Köchin f . hiel
be |] . Gaststätte | .
ob spät gesucht
Ang E 549 TV

Waler - u . Tünch .-
Lehrling gesucht .
Ehr . Breibett ,
Maler - , Tünch .-
u . Stuckgeschäft ,
Herrngartenslr .9 .

Putzfrau , zweimal
wöchentl . vormir -
tags gesucht . Ka¬
pellenstr . 10 , P .

Nr . 306 Seite 7
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ANRUF 594 - 46 - 23847
23848 - 23849 • 338 80

Wohnung , 4 3 u
K . . CDti ' m Gar
z. 1. 4 . 42 von
Dauermieter gel
Ang kl 535 TV

Wohnschlasz . , mbl .
und Küche oder
Küchenbenutz . v .
jg . Ehepaar zum
1. 2. 42 o . spater
gesucht . Ang . u .
M 578 an T .-V .

Schlafzimmer ,
Etzzimmer .Küche ,
Kleiderschränke ,
Kommode, '

Nachttische ,
Stühle , Sofa ,
bill . zu verkauf .
Hellmundstr . 22 .
Schwarz ,

Aeltere Schwester
sucht Stell ., wo
Heizung ist . als
Hausgehils o . b .
Kindern . Auss
Ang erb Paust .
Parkstr 17 , P l

Stundenfrau , zu -
verläff . , für 2— 3
Norm , wöchentl .
gesucht bei Rock ,
Lahnstratze 47 . —
F . 23549 .

Putzhilfe s. tägl .
einige Stunden
gesucht . Klopftock -
Itrafte 12, Part .
Telefon 26735 .

- ausckeister -Ehe »
paar mit guten
Empfehlungen
sofort gesucht .
Ang . K 564 TV

Putzfrau für 2- 3
Nachm . wöchentl .
ob . Hausgehilfin
fauch Anfäng .)
für gepfl . Etag .-
Haushalt gesucht .
Anzufragen Bey -
weihs . Kleine
Frankfurt . Str . 1,
2 St . I . ? 1560 .

Putzfrau täglich
1— lu Stunden
gesucht Singer -
Nähmaschinen ,
Langgaste 16

Orient -Teppiche und Brücken kauft
aus Prioatbesttz in allen Größen bet
sofortiger Kaste 3 Fritz , Wies¬
baden Roienstratze 8 . Rus 25321

Putzfrau j tägl
einige Stunden
ges . Rheinische
Leinen -Eomp .,

SemirvliiW |
Maus .-Wohnung ,

1 Zim . u . Küche
NDe Ringkirche
sofort zu verm .
Ang , v 578 TV .

Kaufmann , gelernter Eisenwaren¬
händler , z. Z . als Lagerveiwalter
u . Versandleiter tätig , selbst . Ein¬
käufer und Korrespondent , wünscht
sich zu verändern . Angebote unter
T 562 nn den Tagblatt -Verlag .

der

weltältesten
AmischenFabrik

Konfirm .-Anzug ,
gut erh . , gesucht
Ana A 821 TD

Hausbursch «, tüchl
Radfahrer , ges
Blumcnh Jung .
Kl Burgstr 2

Hausbursch «,kräft .
(Radfahrer ) für
sofott gesucht .
Karl Witte ,
Tabakfabrikate ,

2 Zim . , 3 Bett . ,
sch. mbl . , Schreib¬
tisch , Klav . , auch
einzeln zu ver -

’ miet . Adelheid ,
straße 24 , 2 . St .
Zw. 12— 15 Uhr .

Wohn - u . Schlasz .
gemütlich möbl . ,
sofott zu verm .
» es. 10 - 2 Uhr .
Oranienftr . 1, 3
Ecke Rheinstr .

D .-Wantel , 44/46
neuro ., zu verk .
Anz . Donnerst .
11 -1 Uhr .
gartenstr . 16 ,

Mans . , gut möbl ,
ohne Ofen , an
Berufst , zu vm .
Röderstr . 40 , 2 .

Herren - u . Schlaf¬
zimmer , möbl .,
mod . einger . , nur
an berufst , sei .
Herrn (Dauer¬
mieter ) zu verm .
Villa „ Nervi "

,
Taunusstr . 77 . _

Gut möbl . Zim .
b . Wilhelmstr . u .
Kochbr ., an bet .
Herrn zu verm .
Weberg . 8t 3 lks .

Wohn -Schlafzim . ,
gut möbl . , frei f .
Berufstät . Wil -
helmstratze 28 , 3.

2 zusammenhäng .
Leerzimmer ab
15 . 1. 42 in gut .
Hause zu verm .
Ang . E 564 TV

Brauner Stiefel
m . Schlittschuhe ,
Größe 34 , für
12 .— zu verkauf ,
Haus Sonneck ,
Adolisallee 63 .

Radio , neu,Marke
Philipps , 6 3t . .
Super , zu verk .
Eltviller Str . 16
Mittelbau 3 . St

Zither u . 2 Keile
zu verkaufen
Blücherstratze 38 ,
2 . St . , Mitte .

Fettverbilligung für di « minderbrmittelte Bevölkerung .
Di « von bei Reichsregierung zur Verbilligung bet
Speisefette für die minderbemittelte Bevölkerung ge -
trofsenen Maßnahmen werden für die Monate Januar ,
Februar und März 1942 weitergeführt . Die Ausgabe
der Reichsverbilligungsscheine erfolgt durch dar Etädt .
Fürsorge - und Jugendamt , Wiesbaden , Lehrstraße 10,
täglich in der Zeit vom 5 . Januar bis 10 . Januar 1942
von 8 — 12 Uhr und ist im einzelnen wie folgt geregelt :
1. Unterstützungsempfänger , die ihr Geld bet bet Kaste
in Empfang nehmen , erhalten die Scheine mit bet
Unterstützung an ihrem Zahltag . 2 . Kleinrentner wer -
den gebeten , die Scheine im 1. Stock , Zimmer 11, ab¬
zuholen . 8 . Kriegsbeschädigte im 1. Stock , Zimmer 7 und
4. Kriegshinterbliebene im 1. Stock , Zimmer 5 .
5 . Für Schützlinge des Jugendamtes werden die
Schein « beim Jugendamt ausgegeben . 6. Alle nicht
unter 1— 5 fallenden Empfangsberechtigten wollen die
Schein « in der ehemaligen Turnhalle tn nachstehender
Reihenfolge abholen -. Buchstabe A — D am 5. L 1942 ;
E — G am 6 . 1. 42 , H — K am 7 1. 42 , 1 — R 8 . 1. 42 ,
8 , Sch — St am 9 . 1. 42 T — Z am 10 . 1. 42 . 7 Empfangs -
berechtigte der eingemeindeten Stadtbezirke erhalten
die Scheine durch bte zuständigen Verwaltungsstellen ,
in W .-Biebrich am 5 1. 42 v . 8 — 12 Uhr u . 15— 17 Uhr .
Richt in Fürsorge stehende Personen haben Bescheint -
gungen Über ihr Einkommen und den Haushaltsaus -
weis vorzulegen . Um eine geregelte Abfertigung zu
gewährleisten und unnötiges Watten zu vermeiden ,
sind die angegebenen Tage unbedingt einzuhalten , ins¬
besondere die Stunden von 8— 10 Uhr auszunutzen .
Wiesbaden , den 16 . Dezember 1941 . Der Oberbürger¬
meister : Fürsorge - u . Jugendamt .

1 gestreifte Hose
tn . schwarz . Rock
u . Weste 10 Mk . ,
1 Smokinganzug
60 Mk . , 1 Em ,
Er . 46 , 35 Mk .,
alles gut erhalt . ,
zu verkauf . An¬
zusehen von 13 d .
15 Uhr . Adresse
zu erfragen im
Tagbl .-Verl . Sn

Eut mit Weste ,
gut erh ., schmale
Figur verk . Adr .
Tagbl . -Vl . Sw

MhllWStM |
Wohn ., 2 Zim . ,

Wohnküche und
Zubehör , gegen
l -2 -Ztm .-Wohn .
sofort zu verm
Ang . I - 564 TD .

3 -Zim .-Wohnung ,
schön , sonnig , m .
Bad und Mans . ,
Ofenhz . (Adolfs -
höhe ) . Prs . 81 .- ,
geg .mod .geräum
4 —5 - Zim -W m .

Zimmer , möbliert
Nähe Bahnhof ,
k. berufst . Herr .
Angebote unter
W 577 an T .-V .

Zim ., sch., möbl .,
mögt . m . Heizg .
u . st . Master , ab
sos. f . etwa zwei
Monate gesucht
Sing .an Th .Wüft ,
Mittelheimer
Straße 5 .

Wohn - u . 2bettig .
Schlaf ; . , mbl ., m .
Küche o . Kocha .
Z. 1. 2 . 42 ges .
Ang . u . H 578
an Tagbl .-Derl .

Zimmer , möbliert
m . Kochgeleqenh .
ob . kleiner Küche
von Ehepaar
sofort gebucht .
Angeb . u . E 577
an Tagbl .-Verl .

Zim . , gut möbl . ,
evtl . m . Pension ,
Nähe Kaiseihof ,
v . Beamt , sofort
gesucht . Ang . u .
G 580 an T .-V .

Zimmer , leer , sep .
heizb . , «vtl . mit
Kochgel . gesucht .
Stadtm . bevorz .
Ang . IV 563 TB .

2 Mons . , teer , ob
1 Zim u . Küche
gesucht Ang u
E 551 an T .-Dl

Bürokraft mit guter Auffassungsgabe ,
bewandert in Stenogr . u . Schreib -
masch . , flotter Handschi . , wird auf
Dauer , ganze oder halbe Zage ,
Tätigkeit geboten . Angebote unter
D 550 an den Tagbl -Verl . erbeten .

H .-Wintermautel ,
dklgr . , la Maß¬
arbeit , a . Seide ,
beste Ware , neu¬
wert . , Gr . 50/52 ,
au verkaufen .
Telefon 20900 ,

Herren -Paletot ,
Er . 52 , zu verk .
Emser Straße 2 ,
1 lks . bei Steeg .

Kindermantel ,
neuro . , s. 2— 3j .
Kind f . 20 RM
zu verk . Weimer ,
Eoldgaste 15 .

Eckernfördesiraß « 12 : Werkstatt mit
Nebenraum ( evtl , als Lagerrautn )
zu vermiet . Näh . Adolfsallee 27 , 1 .

3-Z .-Wohn „ schön
m . Bad u . Zub . ,
in Wiesb oder
näh . Umg . sofort
gesucht . Preis -
angeb . u . H 560
an Tagbl .-Verl .

42 -44 , hell gebt
o . hellblau , auch
kurz , g e „ warm
gef . ( Stepps . ) zu
kaufen ges . Eilt !
Ang . L 560 TV

Dam . - Gamaschen
o . hohe gefütterte
D -Schuhe (39,40 )
1 Strickkleid u .
D -Mantel , schlk ,
all . gut erh . , zu
kauf . ges . Zuschi ,
u . K 563 T .-Bl .

3nm Haushalten
bei alt . leidend .
Dame dest . Frau
tgl . , «v . weniger

S . Schmidt ,
str . 72 . 2 .

Stundeasra » für
zweimal in der
Woche ca . 2 Std .
gesucht . Bauer ,
Bleichstraße 19 .

Putzfrau 2x wöch .
in gepfl . Haush .
gesucht Scheffel -
straße 8 , Part .

Kinderwagen zu
verk . Näh . bet
Schmitt , See -
robenstr . 28 , 2b .

Rodelschlitten ,
Flyer , RM 25 .—

zu verk . Karl -
straße 17 , 2 r .

Kinderschlitten ,
Kuchenform ,3Pf

D .-Eummist . , 39 ,
gr . Stallaterne ,
zu verk . Bleich -
stratze 31 , Part .

1— 2 -Zim . -Wohn . ,
Wiesb . o . Bier -
stadt , gef . Evtl .
Tausch . Nehm ,
Wbd . - Bierstadt .
Wilhelmstr . 28 , 2

1- od . 2 -Zim .-W .
zum 1. 2 . 42 ob
1 . März 1942 v ,
Ehepaar gesucht ,
Ang , E 564 TD

2 -Zim .-Wohnung
gef . Eilangebote
u , D 580 an TD .

2 -Z . -Wohn . , gei . ,
in gutem Hause
v . Ehepaar ges .
Ang . S 578 TV .

Zimmer , g . möbl .
g . heizb . tn . voll .
Pens . frei . Dotz -
heimer Str . 53 ,
Part , lks .

Zimmer , g möbl .
N . Kochbr .̂ fof . z.
verm . Getsberg -
stratze 36a , 1.

Zimmer , g . möbl .
z. om . Rathaus -
str . 5 , Barth .

von Privat zu
kaufen gef . Näh .
im T .-Verl . So

1-Bett -Schlafzim . ,•
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . K 577 TV .

Büfett , mißb .-pol . ,
moderne Form ,
zu kauf , gesucht .
Ang , bl 561 TD .

OBELTRAMT

I LAGERHAUS

Mühl « im Sartal mit gr . Fabrik -
räumen u . 2 kl. Häusern mit je 3 u .

. 4 Zim . , Küche sof . für RM 16 000 .—
mit RM 6000 .— Anzahl , zu verk .
Eugen Sier , Immobilien , Fried rich -

sttaße 46 , Telefon 27196 .___________
Dillen , Etagenhäuser u . Landhäuser ,

auch in der Umgebung gesucht . An¬

gebote an die Jmmobilien -Berkehrs -

Eesellschast mbH ., Wtlhelmstraße 9 .

Haus
'

in Bad Schmalbach mit 5X2 -

Zim .-Wohnungen , davon eine frei »

werd ., Stall pp . , Garten (36 Ruten )
für RM 5000 .— bei Barzahlung zu
verkauf . Immobilien -Berkehrs -Ges .
Wiesbaden , Wilhelmstraße 9 .

Hausgehilfin , sau¬
ber u . fleißig , m .
Kochkenntnist , z.
selbständ Leitung
eines Geschäfts »
baushaltes gef ,
Angebote un *er
1 - 579 Tagbl . -Dl ,

Haush .-Lehrling
in anerkannten
Lehrhaushalt z.
1 . April 42 nach
Wiesbaden ges .
Ausführl . Ana ,
D 564 an T .-B

Alleinmädch . tücht
i . frauenl Haush
sofott od . später
gesucht Telefon
Sero u . 24268
tägl . 15 - 16 Uhr

Mädchen ,
"

güt
empfohl . , i . all .
Hausarb . erfahr /
in gepfl . Haus¬
halt für März
oder früher ge¬
sucht . Mainzer
Str . 60 , Patt .

Mädchen o . Frau
a . Hausgehilfin
gesucht . Frau E .
Moser , Sonnen »
beiger Strafte 4,

3 Z . , Küche , Bad
in Erbenheim g
2 ob . 3 Zimmer

OMS
3Him .-W ., schön ,

Part . , geg . 2- b .
3-ZIm .-Wohn . i .
Stock zu tauschen
gesucht . Ang . u .
H 577 an T .-V

Junge Frau sucht
z. 15 . 1. 42 oder
1. 2 . 42 für halbe
Tage Beschäftig .
Ang . K 579 TB .

| Mimische Serionen |
Konditorlehrstelle

für 15s Jungen
gesucht Ang u .
K 550 an T .-D .

Kraft . Hausbursche gesucht Th Fritz
Bauer , Lebensmittel, ' Moritzstr . 24 ,
gegenüber Eenchtsstraße .___________

Laufbursche für Botengänge und Re -
gi

"L"aturarbeiten für sofort gesucht ,
Dauerstellung . Vereinigte Kranken -
verficherungs -Akt . -Ees . , Wiesbaden ,
Kranzplatz 1.

Stellengesuche
;

Deibliche Persmeit

Ausziehtisch , grötz .
nut gut erhalt . ,
zu kaufen ge¬
sucht . Angeb m .
Größe u . Preis
u . W 560 T .-Bl .

Bücherschrank ,
beste Art , von
Privat gesucht .
Ang . E 577 TV .

Flaschenschrank zu
kaufen gesucht .
Ang . bl 577 TD .

Nähmaschine
zu tauf , geiucht .
Telefon 28287 .

Waschmaschine od .
transpott . Wasch -
kestel ges . Preis -
ang . 6 578 TV .

Kleiderschr . , antik
vk . Anzus . 13 U .
Näh . T .-Bl . Sp

Wß . « leiderschrk .
m Wäscheeinteil .
40 .- , vk Klaren »
thalerStr 11 P l

Kleider - , Walchs
n . Borratsschrke .
Komode,Vertiko ,
Sofa , Chaise »
longue , Betten .
Büfett zu ver¬
kaufen . Hente ,
Babnbofstr . 39

Bücherschrk . , mast .
Eiche , 280 Mk . ,
Bücher , 160 Bd .,
180 Mk . , zus .
450 Mk ., einige
Bildet , kl .Rauch -
tisch , 0 55 , 9 .50 -
zu vk . Eltviller
Eit . 16 , Mtb , 3 .

Buchhandlung vd . Schteibwatenhand -

lung auch mit Haus zu kaufen ge -

sucht Arnold Bodden , Braunschweig ,
Friedrich -Wilhelm -Strahe 31 .

Anzüge gegen sofortige Kaste
"

kauft
Erste Wiesbad Kle ' deioermittluna
Moritzfttaße 6 Nus 26930 _________

Auto -Radio -Super sowie eine Warm¬

luftheizung für P . K . W . sofort zu
kaufen gesucht . Telefon 22° 57 .

Kirchgaste 19 _______ Moritzstraße 7 .
Kaufm . Angestellter für Lagerverwal -

Halbtagsmädchen
od . Hausgehilfin
fof . od . spät , ge¬
sucht . Frau Dt .
Leppla , Adolfs »
allee 18 , 3 .

Hrou b 56 Jahre
findet Dauerstell
zur selbständigen
Führ «in gepfl
Villenhaush im
Taunus Angeb

_u G 546 T -BI

Haushaltshilfe f.
ganz od . stunden¬
weise gef . Fichte -
straße3 , IeL20765

tung sofott gesucht Chemische Werke
Albert .______________________________

Zwei Setzerlehrling « zum April 1942
gesucht Für dielen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffassungs¬
gaben in Frage L Schellenberg

'
sche

Buchdruckerei Wiesbadener Tagblatt
Meldungen im Druckerei - Kontor
Schalterhalle links

!— 5-Z .-Wohnung
mit Komfort .'
Monatsmiete b .
250 RM sofott
ober später zu
mieten gesucht
Angebote unter
A 800 an T .-V

Fahrrind , hoch ,
trächtig , zu verk .
Minetti , Naurod
L Ts . . Siebern »
hausenet Str . lOb

Handwagen zu
verk . Helenen -
straße 16 .

16tellettanflebote

| Weidlich- « onen
"

Bürokraft mit
Kenntn d . Buch¬
führung,Stenogr
u . Schreibmasch
für ganze oder
halbe Tage ges
Ang . F 529 TV

Wäsch « - Näherin ,
tüchtig , sos . zur
N̂euanfertigung

und zum Aus .
belfern v . Wäsche
für 8— 10 Tage
gesucht . Kann im
Hause wohnen u .
verpflegt werd .
Waldfrtede ,
Führ . -Hsh .-Sch . ,
Platter Straße .

Buchhaltettn und Kontoristin ( auch
Anfängerin m . Kenntn . in Mafch .-
Schreiben u Steno wird angelernt ) ,
tücht ., fleiß . , zuverläst . Mitarbeite¬
rinnen , dauernd , evtl , auch halbe
läge od stundenweise o Fa . für
Spezialmafchinen und Apparatebau
nach Bereinbarung gesucht . Hand -
geschr . Bewerb . u 8 548 Tagbl .-B

Kontottstln für Büro und Eager »
buchhaltung von größ Textilwaren »
gefchäft sofort oder später gesucht .
Handschriftliche Bewerbungen unter
K 551 an den Tagblatt -Berlag .

Stenotypistin u . Anfängerin ganz od .
halbtags für Korrespondenz -Abt in
Dauerstellung v . kaufm . u . techn . Be¬
trieb nach Vereinbarung gesucht .
Selbstzeschr . Bewerb mit näh . An -

gabcnja _ M 548 an den Tagbl .-Derl .
Näherinnen stellt sof . ein Matratzen -

fabril Holighaus , Waldstraße 56 ,
Telefon 23422 _____________________

Stellenausschreibung . 2 staatlich ge¬
prüfte Masseusen für das Kaiser -

Friedrich -Vad der Stadt Wiesbaden
werden für möglichst sofort gesucht .
Die Anstellung erfolgt im Ange¬
stelltenverhältnis nach der Ver¬
gütungsgruppe IX der TO . A . Be¬
werbungen mit Lebenslauf , Licht¬
bild und Zeugnisabschriften sind mit

Angabe des frühesten Eintritts »
termines fof . bei dem Stäbt Haupt¬
amt — Personalabteilung — eilt »

zureichen . Der Oberbürgermeister .

Masteuse -Bädemeisterin z. sofortigen
Eintritt gesucht . Neubrunnenbad
GmbH ., Mainz .____________ _____

Kindergärtnerin od . Pflegerin , tücht .
u . zuverläst . , zu meinen vier Rin «

dem im Alter von 10 , 7 , 3 3 . und
einem Säugling , gesucht . Eintritt

zum 1. Februar 1942 od . später bei
Dr .Wagner , W .-Biebrich , Volkerstr .7

3 «uungeitog « tinnen stellt lofon ein
Wiesbobenei lagblatt Tagbtatl -
Kontor SdialterbaUe rechts _______

Madel zu zwei Äinbem von 1 % u .
und 5 Jahren sof gesucht . Di . Horn ,
Taunusstraße 11 , Telefon 28814 .

Schreibmaschine ,
mögt neuwertig ,
zu kauf gesucht
Äng . A 804 TV

Schreibmaschine ,
gut erh . , zu kauf ,
gesucht . Preis -
ang . M 562 TB

Anhänger f . Auto
10 Ztr . Tragkr .,
auch ohne Be¬
reifung gesucht .
Ang . uni . B 564
Taabl -Bl . erb .

8- mm -Kinoprojek -
tot zu kaufen ge¬
sucht . Hempel .
Wbd . - Biebrich .
v . d . Tannstr . 2

Heizkestel , 5— 8
groß , zu kaufen
gesucht . Wirth ,
Wiesbaden ,
Saarstraße 199 .

Dauerbrenner ,
gut erhalten , zu
kaufen gefuchr .
Telefon 21794 .

Kohlen -Badeosen
mit Wanne und
Gasbackherd gef .
Ang . u . H 579
an __ Tagbl .-Verl .

El . Herd , Koch¬
platte . zu laufen
gef . Angeb . Tel .
21078 od . Adr .
Taabl -Vl . Sv

Bräter , eisern , zu
kaufen gesucht
Angebote unter
F 578 an T .-D

Bräter , eiserner ,
zu tauf , gesucht ,
wenn mögl . Nr .
13 . Angeb . u .
E 578 an T .-Dl .

Nbendschuh «, ein
Paar gold . oder
silb . , Er . 37 od .
38 . zu tauf , gef
Ang . H 561 TV

Klaviere in allen
Preislagen kauft
Klavier • Hoff¬
mann , Mainz ,
Flochsmarkt

Klaviere , gebt t
iedet Preislage
geg bar k stets
Piano ■ Schmitz
Rheinstraße 52
Telefon 23711

Klavier , gut er »
halten , zu tauf ,
gesucht . Bitte
Angebot leie »
fon 21834 .

Batt . -Rundfunk -
gerät tauft sof .
Schulz , Sommer »
berg Frauenstein

Sammler sucht
Briefmarten zu
taufen . Ang . u .
G 561 an T .-Dl .

Alte Oelgemälde ,
wenn auch be »
schäd . , tauft lauf .
Ang . H 550,193

Oelgemälde von
L Knaus , H .
Bllrckel .H .Thoma
ob . and . guter
Meister v . Priv .
an Privat zu
taufen gesucht .
Preisangeb u .
A 815 an T -V1

Bilderrahmen , ge¬
braucht , f . Oelg .
geeig ., g . Becker ,
Wilhelminenst . 4

T - vv ' ch, aut « rh . ,
(Sröfte 2 .50x3 50 .
zu tauf gesucht
Ana E 561 TD

Stores , 2,50 la .,
1,60 br . , g . erh . ,
zu tauf , gesucht .
Ang . T 579 TD

Kinder -Deckbett
oder Plnmeau ,
gut erb . gesucht .
Ang . E 579 TD

Roßhaar u . Matt
tauft Holland ,
Sedanstraße 5 .

2 Rvßhaarmatr . ,
gut erh . , zu tauf ,
gesucht . Ang . u .
S 577 an T .-D .

Mehrer « Personenwagen über 2 Lir .
dringend zu kaufen gesucht . H . u .
E Elaser , Wiesbaden , Dot -beimer

Straße 38 , Telefon 20444 ._________
Lieferwagen 1— 1' / , Tonnen od . Per -

sonenwagen zum Umbauen zu tauf
gesucht Philipp Mack . W .-Dotzheim ,
Telefon 26753 . _______________

Haieasell « tauft Matkloff Hellmund ,
strafte 52 Rui 22626 ________________

Weinftaichen , Seh » Weinbtanb . und
Rotroeinilaschen lauft und holt ob
E Klein Westenditr 15 Tel 25,73

2 Büroräume , ent .
Saget , ca . 24 qm
Patt . , 1. 4 . o ft .
z. v . Schmalbach .
Straße 36 , Patt .

Mietgksiuhe
1 Zim . u . Küche ,

a . Mans .-Wohn . ,
fof . ges . Ana . u .

L T 577 an T .-B

^ SPEDITION

Hilfsarbeiterinnen
evtl , auch f . halbe
Tage sofort ge .
sucht . Angebote
u . bl 579 T .-B .

Kindergärtnerin
od . -Schwester zu
3 Kindern sofort
gef . E . Engel ,
Hindenburgallee
Nr . 5a T 24228

Hausgehilfi » , zv .
m . all . Hausarb .
vettr . und Koch -
tenntn . , fof . gef .
Wilhelmstr .17 .Hp

Hausgehilfin , sau¬
ber u . zuverlässig ,
für selbständigen
Posten in gepfl .
Haushalt gesucht .
Telefon 22911 .

Hausgehilfi » ,
tagsüber o . halb¬
tags für frauen¬
los . Haushalt ge »
sucht . Ausführl .
Angebote unter
E 580 Tagbl . -Vl .

Hausgehilfin,nicht
unter 25 I . , zu¬
verläst . u . in all .
Häusl . Arbeiten
erfahren , auch im
Kochen , zu bald .
Eintritt gesucht .
Adresse zu erft .
i . Tagbl .-V . Gu

Hausgehilfin ,
brav , gesucht als
Alleinmädchen .
Tetfen , Hinden -
burgallee 101 .

Hausgehilfin für
gepfl Haushalt
und selbständige
Arbeit sofott od
später gesucht
Ang M *563 TV 3 - Zimmer -Wohnung mit allem Zu¬

behör in guter Wohnlage z. 1. 4 . 42
( evtl , früher oder später ) für Ee -
folgschaft ^mitglied gesucht . OIIS -
Kläranlagen , Adolfsallee 27 , Fern -
sprecher 25666 .________________________

4 — 5-Zim -Wohnung in gutem Hause
mit iibl Zubehör , evtl auch Tausch ,
nach Vereinbarung 1942 sofott ober ,
später gesucht Angebote u . T 548
an den Tagblatt -Verlag ._________

Zimmer , gut möbl . , mit Heizung u .
mögl . fließ . Wasser gesucht . Angeb .
u . Z 576 an den Tagblatt -Berlag .

Werkstätte -Schlosserei (evtl auch llber -
nahme besteh Fa ) ober auch hier¬
für geeignete Räume nach Verein¬
barung gesucht Angebote u . W 548
an ben Tagblatt -Verlag .

120 SB. , Radio ,
3 R . . 120 - , Zug -
Schlafz .- u . Tisch¬
lampen zu verk .
!r>ein ;,e, ^ aItam •
strafte 11 , 1 .

Gasheizofen , Eas -
kochofen zu ver¬
kaufen . Helenen -
straße 16 , H . 1 .

Ofen zu verkauf
Schwalbacher
Str . 55 , 1. St . l .

Schwere München .
Stanze , Scher « f
Handbetr . .Säul -
Bohrmafchin . bis
15 mm f .Riemen -
antr ., g . erh . , vk
Otto Peuss .Neu -
gaste 15 R 20762

! ftniifjtMie
~

J
Näherei u Sticke¬

rei zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . u
H 466 an T .-B

« ltgold Silber n
Dublee kauft
Eoldlchmiedemftr
E Struck ,
Michelsberg Ib
EBE 40/9004

Altgold - Silber
n Doublee - Bnt
Weiler u Eo
Congg 6 , Halte -
ftelleM ' chelsberg
EBE 10 131 ' »-

Gold , Silber und
Brillanten lauft
Goldschmied 2
Fuchs Lana
gast « 5 , An ! -G
A u C 41 >10550

Soldichmnck 81t
gold und Silber
und Brrllanien
kauft floh Kühn
Webergaste 35
EnE —2915 »

H .-Wintermantel ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . G 579 TV .

Wint . -Mantel f .
Jungen v . 15 6 .
18 I ., g . erh . , zu
tauf . gef . Adr . L
Tagbft -Dl . Sx

H .-Üb . . M - nt «t ,
mtl . Er . , g . erh .,
D .-Armbanduhr
« t kauf , gesucht .
Ang . 8 579 TV .

Anzug u . Mantel ,
gt . erh , f . Jung ,
von 14- 16 Jahr ,
zu kauf , gesucht .
Ang W 562 TD .

Zimmer , sauber ,
möbl . , zu nerm .
Erabenstr . 2,3,1 ,

Zimmer , gut
möbliert , frei .
Karlstraße 22 , 2 .

Lauch , modern , zu
verkaufen . Ana .
W 578 an I .-SS.

It .<SplegeI , 1,00
XSL0 , Sp . 1,80
X0,60 , Nußb . m .
Eilberahorn ein »
gel . , zu » erlauf .
Moritzstr . 49 , 3 .

Küche , eins ., gut
erh . , billig ab »
zug . Anz . o . 11 d .
1 Uhr Eigenheim
Eintrachtstr . 2 .

1 Staubsauger zu
verk . Helenen -
straße 16 , H . 1.

Motor , 220 -380 B
0,75 PS , m . Pp .
30 . - , Motor . 220
Volt , El . u . SB.»
Strom , m . Een .
f . Rühnvk . , 18 - ,
Voltmeter 60 B . ,
Amp .-Met . 20 A
Gl - u . W -Str . ,
2 Bofchwisch 16 -
Ang . T 523 TD .

Adler -Lieferwag .
zu verkaufen .
W .-Schierstein .
Fttedrichstr . 19 .

DRESDNERS !

BANK W
- iliaie Wiesbaden

Taunusstr 3 , am Kochbrunner

schöne geräumige 3-Zirn -Wohnung
mit reichl . Zubeh . rnittl . Dotzheimer
Straße . Näh . Telefon 26551 .

RM 40 000, - und RM 50 800 .— zu
4 >/i % bei voller Auszahlung an
1 . Stelle sofott zu vergeben . Eugen
Bier , Immobilien , Friedriechftr . 46 ,
Telefon 27196 .______________________

Ankauf von Hypotheken jederzeit
d , Fachbüro Scheller , Kl . Burgstr . 5 .

Hypotheken -Kapital beschafft 1. und
2 . Stelle laufend Scheller , Fatbbüro
für Hypotheken , Kl . Burgstraße 5 ,
Telefon 23559 .

Hypothekeagesnch : RM 34 - 35 000 .-
zweitstellig (hinter 13 700 .— ) bei
Jahresmiete v 18 000 .— auf Miets¬
objekt tn Wiesb . gesucht . Scheller ,
Fachbüro für Hypotheken , Kleine
Burgstraße 5 , Telefon 23559 .______

Hypotheken -Kapital von Privat ge -
gesucht . Fachbüro Scheller , Äletne
Burgstraße 5,

_____________________
Hauskauf oder -Bau finanziett Fach -

büro Scheller , Kleine Burgstraße 5.

Hypothekengesuch : RM 42- 45 000 .-
erststellig auf fol . Rentenobfett ge¬
sucht durch Fachbüro Scheller , Klern «
Burgstraße 5 , Telefon 23559 .
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ZU

11 .30 : Brunnenkolonnade1942 .
Früh -Konzert .

HUDE KRAHL tn

VARIETES

LICHTSPIELE

FILM - PALAST

Heute 19 Uhr zum letzten f* * <

GASTSTÄTTEN

>uro
Telefon 25950Scala - Kosse

Möbeltransporte

Möbellagerung

GASMANN

3 , 5 , 7 .30 llhr
So . auch 1 Uhr

Heinz

Rühmann

S/eSee/Fee

CitSt -

Braun . Jagdhund
mit Kettenhalsb .
zügel . Hübinger ,
Schwarzenberg¬
str . 7 . Anzuseh .
morg . 7 b . 11 U .

im

FILM - PALAST
- .50 - .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

Auch

im neuen Jahr

LZTZTe WMDIMtHOLUNG

Hauptbüro :

Bahnhofstraße 27

Scala - Großvariete . Heute , 19 Uhr
zum letztenmal das große Weih¬
nachts -Festprogramm . Morgen
15 .30 und 19 .15 Uhr , unsere Neu -

jahrsüberraschu ng . Gastspiel
Eduard Eysenck , einer der bes¬
ten , humorvollsten Plauderer
am VarietS , zum erstenmal in
Wiesbaden . Ferner 2 Bronnleys ,
wundervolle Luftgymnast . Ma¬
rion & Fred , das virtuose Step -

tanzpaar , 4 Angels , moderner
Akrobatik - Akt , Gino Oklas -

Comp . , herrl . Musikal -Clowns ,
Polly Berany , gefeierte Schön¬
heitstänzerin , und 5 weitere
Attraktionen von Klasse . Vor¬
verkauf von 11— 13 Uhr und ab
16 Uhr , durchgehend , Scala -
Kasse . Tel . 25950

MICHELANGELO
, DAS LEBEN

4 EINES

TITANEN

Das große

Weihnachts - Festprogramm
Morgen 15 .30 u . 19 .15 Uhr unsere

NeujahrsQberroedwng

Gastspiel
Eduard Eysendc

Einer der besten humorvollsten
Plauderer am Vorteti und

weitere 10 Attraktionen

Vorverkauf von 11 bis 13 Uhr
und ab 16 Uhr durchgehend

Handwerker » eil .
am 30 . 12 . Brief¬
tasche mit Geld¬
betrag . Abz . g . g .
Bel . L . Schäfer ,
Wbd ., Querstr . 4
oder Fundbüro .

CAPITOL
AmKurhaus - Tägl . 14 .45,17 ,
19 .20 , Sonntags auch ab 12 .45

altpapier Heinrich

METALLE GAUER

ALTEISEN MLLÄä

Park - Lichtspiele W - Biebrich :

Spielplan v . Dienstag bis Don¬

nerstag : Willy Fritsch in dem

Terra - Film „ Leichte Muse

(Was eine Frau im Frühling
träumt “ ) . Jugendliche haben

keinen Zutritt . Die neunte

Wochenschau . Beginn : Wo . täg¬
lich 19 .30 Uhr , Mittwoch 15 Uhr .
Donnerstag (Neujahr ) 17 Uhr

und 19 .30 Uhr .

19 .30 : Richard - Wagner - Abend ,
Leitung : August Vogt . — Frei¬

tag , 2 . Januar 1942 , 11 .30 : Brun¬
nenkolonnade Früh -Konzert . 16
Uhr : Konzert . 19 .30 : Konzert ,
Leitung : August Vogt .

16 .00 : Konzert .

Das tapfere
Schneiderlein

Morgen
Donnerstag . 1. Januar

11 Uhr

<K > M » p » l « kch >

Wiesbaden Kirchgasse 31

Römer -Lichtspiele , W .-Dotzheim

„ Krach 1» Vorderhaue " .

a . d .
des Deutschen
Theaters erbeten

L. Rettenmayer
G . m . b . H .

Brille in grünem
Futteral Samst .
auf dem Wege
Wellritzstr . , See¬
roben - , Lahnstr .
verlor . G . Bel .
abzug . b . Kehler .
Wellritzstr . 59 .

Reserve - Autorad von einem Opel -
lieferwagen verlorenaegangen . Es
wird gebeten , dasselbe bei Auto -
Lied , Friedrichftrah «, abzugeben .

. . . k Spezialität
Allemherstelleri °

Dr . Neumcke , Greiz

Verleilungslaeer : F. Helffenbele ,
Mainz am Rhein . JilitraBe 10

An Wieder Verkäufer kann zur

Zeit nur im Rahmen bestehender

Kontingente geliefert werden

2 . Woche

Matth . Wiemann , Harald Paulsen
Spielleitung :

Wolfgang Liebeneiner .
Eine bezaubernde Filmkomodie mit
einer Fülle heiterer u . verdrehtester

Komplikationen .
Prädikat : ..Künstlerisch wertvoll “ .

Die neuste Wochenschau

THALIA w
Kirchgasse 72 / Jugend ! , nicht zugel .

Reblausbekämpfung . Mit Ermächtigung des Reichs -

ministers für Ernährung und Landwirtschaft werden

die Flächen der Reblausherde Rr . 1458/4 der Gemarkung

W .-Schierstein und Rr . 1459/11 der Gemarkung W --

Frauenstein aus dem Jahre 1939 zum Anbau mit

Propfreben (Rebenveredelungen ) gemah § 25 der Set -

ordnung zur Ausführung des Gesetzes , Bett , die Be¬

kämpfung der Reblaus im W - inbaugebiet , vom 23 De¬

zember 1935 ( RGBl . I , Nr . E 30 . Dezember 1935

Seite 1543 ff .) freigegeben . Verboten bleibt bis auf

weiteres die Wiederanpflanzung mit gewöhnlichen em -

heimischen Reben . Die von dem Oberbürgermeister in

Wiesbaden erlassenen und von mir im Jahre 1939 be -

[tätigten polizeilichen Anordnungen werden insoweit

aufgehoben , als darin das Betreten der " «" bezeichneten

Herde und die Entnahme von Pflanzen aus diesen oer

boten ist . Koblenz , den 21 . November 1941 . Der Ober -

Präsident der Rheinprovinz . . „
Wird veröffentlicht . Es wird na » besonders daiMif

aufmerksam gemacht , dah das tn lenen ® " ot ^" unS >
”

enthaltene Verbot des Entfernens , Vernichtens , Be¬

schädigens oder Versetzens der zur dezerchnung der

Herdgrenzen dienenden Nummerpfahle nach wie vor

in Kraft bleibt . Wiesbaden , den 19 . Dezember : 194h

Der Oberbürgermeister als Ortspolrzeibehorde

Feldpolizei . __ __________ —

6tyeHdmahirlaub
Ein beiterer Film aus unseren Tagen
mit Gustav Fröhlich . Maria Auder -
gast , Hilde Sessak . Käthe Haack .
Herms Riel dirigiert . Kammersänger

Karl Schmitt -Walter Einst !

Auf der Bühne : Die berühmten Gnid -

leys Liliput -Artisten . Erne Groh -

schau kleinster Menschen , vollständiges
Varietö -Prog . . einzig in seiner Art ,

1 Paket Treppeu¬
stangen verloren
v . Scharnhorststr .
bis uni . Weber -
gasse . Abzug , g .
Belohn . Scharn -
horstftr . 44 , P .

Grauer Hrn . -Hut ,
MarkeBorsalino ,

v . Huthaus Hof¬
richter , a . Weih -
nachtst . i . Warte -
, aalte ft . Bett . m .
grau . Hut , Marke
Bohl , v . Hutgefch .
Mühlenbeck . Abz .
Wolff , Luxem -
burgstr . 6 , 3 . Der
Borfalknohut w .
d . e . Bef . Merkm .
b . evtl , sich biet .
Gelegenheit erk .

Bohner ist am 26 .
12 . abhanden ge¬
kommen . Der
ehrl . Finder w .
gebeten , ihn ab¬
zugeben Bleich -
strahe 32 , Part .

Hrn . -Ar « bauduhr
Helles Metall
Glycine , mi
schwatz . Leucht -
ziffetblatt , a . d .
Wege Wilhelm -
str . z. Bahnh . vl .
Abzug , geg . hohe
Bel . im Fundb .,
Pol . -Prästdiu « .

Brille in schwarz .
Futteral Sonnt . ,
28 . 12 . , abds . , i .
Deutsch . Theater
verlor . Rückgabe

Diej . Person , die
das Portern , mit
gröherem Geld¬
betrag , goldn .
Armband ' und
Schlüssel am 27 .

. 12 . an d . Omni «
bushaltest . Lang¬
gasse , Michelsd .,
an sich genomm .
hat , ist geseh . w .
u . w . v . Zeugen
wiedererk . u . w .
ersucht , dass , bei
Weimer , Eold -
gasie 15 , o . Fund¬
büro g . B . abz . ,
» . s. Anz . erst . w .

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5
Heute von 15 — 17 .15 Uhr und
Neujahr v . 13 .30 — 18 Uhr : Harry
Piel „ Der Dschungel ruft “ . Ju¬
gendliche haben Zutritt . Heute
ab 17 .15 und Neujahr ab 18 Uhr

„ Casanova heiratet “ ,

Union - Theater , Rheinstraße 47 :

„ Rosen in Tirol “ . Ein heiterer
Terra -Film nach der Operette :
„ Der Vogelhändler “ mit Marte
Harell , Johannes Heesters , H .
Moser , Theo Lingen n . a .______

3- Kronen -Lichtsplele Schierstein
„ Bismarck “ .

Filmpalast , Schwalbacher Str .
wiederholt letztmalig den groß ,
herrlichen Kulturfilm der De
geto „ Michelangelo “ am Don¬
nerstag , den L Januar (Neu
jahr ) , 11 Uhr . (Kassenöffnung
10 .30 Uhr Vorverkauf an der
Theaterkasse . ) Das Leben eines
Titanen . Künstler , Dämon .
Mensch . Universalgenie in stur
mischer Zeit : Michelangelo Bu
onarotti — Päpste , Liebe , Poll
tik , rauschende Lebensfreude
Leidenschaften , religiös . Fana
tismus : Renaissance — Drama¬
tische Schicksale berühmter
Menschen : die reich . Mediceer .
Leonardo da Vinci , Savonerola ,
Raffael — Die gewaltige Kunst
der größten Künstler aller Zei
ten u . die dramatische Chronik
eines vom Film für Millionen
entdeckt . Eintrittspreise : 50 , 75 ,
L — , L25 , 1 .50 , 2.— . Jug . u . 14 J .
hat nur Zutritt in Begleitung
Erwachsener . Besorgen Sie siph
rechtzeitig Eintrittskarten .

Apollo , Moritzstr . 6 . Heute letz¬
ter Tag : 14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr , So .
auch ab 12 .30 : „ Komödianten “ .
Glück und Kampf einer ein
maligen Frau und Künstlerin —
Liebe und Schicksal eines Mäd¬
chens der Komödiantenwelt !

Hauptdarsteller : Käthe Dorsch .
Hilde Krahl , Henny Porten ,
Gustav Dießl . Dazu die neueste
Wochenschau . Jugendliche über
14 Jahre zugelassen .___________

Apollo , Moritzstr . 6 . Voranzeige :
Ab morgen Donnerstag , täglich
14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr . Sonntags
auch ab 12 .45 Uhr . Weiß Ferdi
in „ Der Schützenkönig “ . Ein
Film voll handfestem und ech¬
tem Humor ! Weiß Ferdi als

„ Schützenkönig “ — dös is a
Gaudi ! Nicht für Jugendliche !

Apqllo , Moritzstr . 6 . Märchen¬
vorstellung „ Wundervolle Mär¬
chenwelt “ . 1. Der kleine Häwel -
mann “ . 2 . „ Die Sterntaler “ .
3 . „ Der süße Brei “ . 4 . „ Kasper
bei den Wilden “ . Morgen Don¬
nerstag , 11 Uhr und Freitag ,
letztmalig , 13 Uhr . Kleine Ein¬
trittspreise : Kinder 25 , 40 , 50 ,
75 Rpf . , Erwachsene : 40 , 50 , 75
Rpf . , 1 .— RM ________________

Capitol , am Kurhaus . Ab heute .
Mittwoch , täglich : 14 .45 , 17 , 19 .20
Uhr . Sonnt , auch ab 12 .45 Uhr :

„ Die Entführung “ . Das große
Filmlustspiel mit Gustav Fröh¬
lich , Theo Lingen , Marieluise
Claudius . Nicht für Jugendl . !

Astorla -Lichtspiele , Bleichstr . 30
(früher Urania ) , nach neuzeit¬
licher Umgestaltung . Ab heute ,
Mittwoch : „ Skandal um den
Hahn “ mit Jlse Fürstenberg ,
Else Elster , Paul Henckels ,
Jupp Hussels , Ludwig Schmitz .
Jugendfrei ! Dazu die Wochen¬
schau . Täglich : 14 . 45 , 17 .15 , 19 .20
Uhr . Sonntags auch ab 12 .45

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
2 . Woche ! „ Kampfgeschwader
Lützow “ . Jugend hat Zutritt !
Voranzeige : „ Die schwedische
Nachtigall “ .

Aufforderung . Brauchbare Frostschutzscheiben stillgelegter
Kraftfahrzeuge stnd umgehend an den Heimatkraftfahr¬
park Koblenz sorgfältig verpackt zum Versand zu
bringen oder bei dem für den Wohnsitz des Kraftfahr¬
zeughalters zuständigen Wehrmeldeamt abzugeben .
Der Frostschutzscheibe ist ein Anhänger mit Angabe des
polizeilichen Kennzeichens des zugehörigen Kraftfahr¬
zeugs und der Anschrift des Kraftfahrzeughalters an¬
zuheften . Die Frostschutzscheiben werden durch eine
Kommisfion der Wehrersatzinspektion abgeschätzt und der
llebernahmewert den Kraftfahrzeughaltern vergütet .
Wehrersatzinspektion Koblenz .

'
__________________________

Erfassung von Kutsch - u Jagdwagen für Pferdegespanne .
Auf Grund des § 3 Absatz 3 des Reichsleistungsgesetzes
vom 1. 9 . 1939 werden alle Besitzer von Kutsch - u . Jagd¬
wagen für Pferdeqespanne im Stadtkreis Wiesbaden
aufgefordert , diese Wagen bis zum 7 . 1 . 1942 für Wies¬
baden -Alt bei dem Wehrmachtbüro . Rathaus , Zim . 73 ,
für die eingemeindeten Stadtbezirke bei den zu¬
ständigen Verwaltungsstellen anzumelden . Die An¬
meldung muh enthalten Name und Wohnung des Be¬
sitzers , die Art des Wagens , ob 2 - oder 4sitzig und ob
1- oder 2spännig .
Zuwiderhandlungen werden nach § 34 des Reichs -

leistungsgesetzes vom 1. 9 . 1939 mit Geldstrafen bis zu
150 RM . oder mit Haft , in schweren Fällen mit Gefäng¬
nis - und Geldstrafen oder mit einer dieser Strafen be¬
straft . Wiesbaden , den 30 . Dezember 1941 . Der Ober¬

bürgermeister .______________________ __ _______________ _

Meldung von Personenstands -Aenderungen . Wegen der

bevorstehenden Lebensmittelkartenausgabe müssen alle

bisher unterlasienen Meldungen über Zuzüge , Weg¬
züge Geburten , Todesfälle , Einberufungen und Ent¬

lassungen bei Wehrmacht , Reichsarbeitsdienst , Land¬

jahr usw alsbald bewirkt werden . Die Meldestellen

sind für Wiesbaden -Alt in dem Verwaltungsgebäude ,
Marktftrahe 16 , und für die eingemeindeten Stadt¬

bezirke bei den örtlichen Verwaltungsstellen .
Verbraucher , die der Meldepflicht nicht nachkommen
und infolgedeeffn mehr Lebensmittelkarten erhalten ,
als ihnen zustehen , setzen sich -schwerer Bestrafung aus .
Wiesbaden , den 30 . Dezember 1941 . Der Oberburger -

meister . Ernährungsamt . ________________________ _

Zahlung von Steuern und Abgaben . Termine im

Januar 1942 : Bis 10 . Januar : Eetränkesteuer für De¬

zember 1941 : Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge für

Januar 1942 ; Schulgeld für die stadt . Schulen für

Januar 1942 ; Berufsschulbeiträge für das Rechnungs -

jahr 1941 (1 . Avril 1941 bis 31 . Marz 1942 ) . Dis

15 Januar 1942 : Haussteuern für Januar 1942 ; Hunde¬

steuer 4 . Rate 1941 ( Januar/März 14)42 ) . Die Lohn¬

bürgersteuer ist auf Grund meiner Bekanntmachung

vom 1. 8 . 41 an die Kasse des Finanzamtes der Be -

triebsstätte abzuführen . Wiesbaden , den 31 . Dez . 1941 .

Der Oberbürgermeister : Steuerkasse .

Walhalla -Theater . Film u .VarietS
Heute Mittwoch letzter Tag To¬
bis -Film „ Der Meineidbauer “

nach dem gleichn . Bühnenstück
von Ludwig Anzengruber . Das
Ensemble der weltberühmten
Exl -Bühne spielt die Rollen des
Films — ideale Interpreten der
Anzengruberschen Menschen
auch im Film . - Spielleitung :
Leopold Hainisch . Echte große
Kunst menschlicher Gestaltung
— in der grandiosen Bergwelt
Tirols . Die Bühne bringt eine
große Attraktion „ Leonardo “ .
Dazu die neueste Wochenschau .
Heute 15 , 17 , 19 .30 Uhr, _________

Film -Palast , Schwalbacher Str .,
spielt heute Mittwoch , 15 , 17 .20 ,
19 .30 , morgen Neujahrstag 13 .15 ,
15 , 17 .20 , 19 .30 Uhr , das große
Ufa -Lustspiel „ Der Gasmann “ .
Heinz Rühmann als Gasmann zu
erleben , der , aus seiner klein -

bürgerl . Beschaulichkeit aufge¬
schreckt vom vielen , allzu vie¬
len Geld geradezu verfolgt und
in alle möglichen Verwirrungen
des Herzens und der Moral ge¬
stürzt wird , das bedeutet mehr
als „ eine Stunde Lachen “ .
Gleichzeitig feiern wir auch ein
herzliches Wiedersehen mit
Anny Ondra , die als Rühmanns
Partnerin nicht nur ihre grazile
Erscheinung , sondern auch ihr
bezauberndes schauspielerisches
Können erneut zum Einsatz
bringen kann ! Spielleitung :
Carl Froelich . Die neueste
Wochenschau läuft in jedem
Programm zu Beginn desselben .
Jugend hat keinen Zutritt .

Tropfstein grotte ( im Hanae der

Scala ) täglich ab 7 .80 Uhr Stirn

mungskonzert der bekannten
Kapelle Seibel . _____________

Park - Kaffee , Wilhelmstraße 36.
Täglich außer montags , 16 und
20 Uhr , große Konzerte durch
die ungarische Attraktions -

Kapelle Joskör Babari .________ .
Park - Bar , Wilhelmstraße , 1 . St .

Täglich , außer Montags , ab

20 .30 Uhr , großer Barbetrieb mit

dem beliebten Alleinunterhalter
Heinz Lehmann , Polizeistund . -

Verlängerung .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schalljo , das sechste Standard -

Erzeugnis , hat sich als neutrale

Pflege empfindsamer Sachen aus
Wolle , Seide , Zellwolle oder
Kunstseide vortrefflich be¬
währt . Bei seinem Wiederer¬
scheinen wird sich jede Haus¬
frau dieses nützlichen Standard -
Helfers erinnern . Mit Bilder -

gutschein und Wertmarke !

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . Do ., 1 . Jan . ,
17 bis nach 20 .15 , St . -R, . D15 :
„ Don Juan “ . Pr . A . — Fr . , 2 .
Jan ., 18 bis 20 .00 : „ Die Nacht in
Siebenbürgen “ . Pr . C . St .-R . F14

Residenz -Theater . Heute Mittw . ,
31 . Dez . (Silvester ) , 19 -2L15 : Der
musikalische Erfolg „ Lüg nicht
Baby “ . Musikalisches Lustspiel
v . B . Werner . Musik : Hans
Garste . Titelrolle : Trude Ritter .
Pr . 1 .10 bis 4 .05 . — Morgen Don¬
nerstag , 1 . Jan . (Neujahrstag ) ,
15 .30 bis 17 .40 : „ Der Lügenpeter

“

Märchenspiel v . T . Impekoven .
Musik : Theo Bach . Pr . 0 .50 bis
2 .05 . — 19 bis 21 .15 : „ Die große
Kurve “ . Lustspiel von Curt J .
Braun . Pr . 1.10 bis 3.60 . — Frei¬
tag , 2. Januar : Geschlossen .

Kurhaus . Donnerstag , 1 . Januar

Thalia -Theater . 2 . Woche ! Erst¬
aufführung : „ Das andere Ich “ .
Ein Tobis -Lustspiel mit Hilde
Krahl , Matth . Wieman u . a . Die

ergötzliche Geschichte um ein
hübsches Mädchen , das aus der
Provinz L d . Großstadt kommt
und sich hier in zwei Menschen
verwandelt , von denen der eine

tagsüber und der andere in der
Nachtschicht des gleichen Wer¬
kes den „ Kampf ums Dasein “

auf nimmt . Wie diese humor¬
volle Angelegenheit sich weiter
entwickelt und was sich dabei
alles ereignet , bis aus der Mag
da und einer ebenso netten Lena
endlich wieder die Magdalena
wird , das zeigt köstlich und in
bunter Abwechslung dieses
neue Tobis - Lustspiel . Prädikat :

„ Künstler , wertvoll “ . Die neue
Wochenschau . Wochentags : 15 ,
17 .10 , 19.30 Uhr , Sonn - u . Feier¬

tags 12 .45 Uhr . Jugendliche ha¬
ben keinen Zutritt . ______

Ufa -Palast 2 . Woche : „ Tanz mit
dem Kaiser “ . Ein Ufa - Groß¬
film , der im Zeichen ein . groß .
Erfolges steht . In den Hauptr . :
M . Rökk , Wolf Albach -Retty ,
Maria Eis , Axel v . Ambesser ,
Lucie Englisch , Hilde v . Stolz .
Spielleitung : Geofcg Jacobi .
Wieder ist es Marika Rökk , die
diesem großen , musik - u . tanz¬
erfüllten Ufa -Film Glanz , Stim¬
mung und den Charm ihrer
einmaligen Persönlichkeit ver¬
leiht . Nicht für Jugendliche zu¬
gelassen . Anfangszeiten : 15 ,
17 .15 . 19 .30 Uhr . Sonntags auch
13 Uhr .

_________________________
Ufa - Palast . Märchenvorstellung :

Morgen , 1 . Januar , 11 .00 Uhr .
EndL Jubel über „ Das tapfere
Schneiderlein “ . Ein ganz neuer
Märchen ton film , der bei allen
Kindern u . Eltern größte Freude
auslösen wird . Vorher zeigen
wir einen neuen Kasperl -Film :

„ In der Höhle des Wetterriesen “

(Seppi macht das Wetter ) . Kin¬
der ab RM — .30 , Erw . ab RM
— .50 . Ein vollkommen neues ,
noch nicht gezeigtes Programm
— Prädikat „ Volksbildend “ .

Ufa -Palast . Sonntag , 4 . Januar ,
11 Uhr . Zur Erinnerung an E .
Udet t zeigen wir das unter sei¬
ner Mitwirkung entstandene
Kulturfilmwerk „ Wunder des
Fliegens “ mit Käthe Haack ,
Jürgen Ohlsen . Am Steuer : E .
Udet f . Vorher : Die neueste
Wochenschau . Jugendliche zu¬
gelassen .

Walhalla -Theater . Film u .Variet6
Der Neujahrs -SpielpL : „ 6 Tage
Heimaturlaub “ . Ein Film aus
unseren Tagen mit Gust . Fröh¬
lich , Maria Andergast , Hilde
Sessak , Käthe Haack . Herms
Niel dirigiert , Kammersänger
Karl Schmitt -W alter singt . Hei¬
maturlaub — ein Wort von ma¬
gischem Klang ! Feldpostbriefe
an einen unbekannten Soldaten
werden zwei jungen Menschen
zum Schicksal . Auf der Bühne :
Gnidleys Liliput -Artisten . Eine
Großschau kleinster Menschen .
Vollständ . Variete - Programm ,
einzig in dieser Art , herrliches
Pferdematerial . 3, 5 u . 7 .30 Uhr ,
Neujahr u . So . auch 1 Uhr .

Moritzstraße 6 . — Ab morgen
Donnerstag 14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr

Sonntags auch ab 12 .45 Uhr
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Das Jahr des Ostfeldzuges / wichtigsten Ereignisse
Januar

1. : Der Führer in keinem Tagesbefehl an die Wehrmacht :

„ Gerüstet wie nie zuvor stehen wir an der Schwelle des neuen
Jahres . — 10 . : Deutsche FliegeroerbSnde griffen am 10 . Januar
erstmalig in den Kampf um den Mittelmeerraum ein . Sie konnten
hierbei auf zwei Kriegsschiffeinheiten , darunter dem Flugzeug¬
träger „ Illustrious

" mehrere Treffer erzielen . — 13 . : Somjrt =
agentur TASS , erklärt : „Wenn sich deutsche Truppen in Bulga¬
rien befinden , so eyignet sich das ohne Wissen und ohne Zu¬
stimmung der Sowjetunion ." In Wahrheit sind deutsche Truppen
nicht in Bulgarien , die Sowjeterklärung ist der Beginn offener
Einmischung und Aufhetzung im Balkangebiet . — 16 . : Englischer
Kreuzer „Southampton

" im Mittelmeer versenkt . — 17 . : Deutsche
Kampfflugzeuge greifen Malta an . Flugzeugträger „ Illustrious

"

nochmals schwer getroffen . — 22 . : Australifche Divisionen in Tobruk
eingedrungen . — 23 . : llnterftaatssekretär Welles teilt in Washing¬
ton mit , daß das „ moralische Verbot " der Ausfuhr von
Flugzeugen und anderem Kriegsmaterial nach der Sowjet¬
union aufgehoben ist . — 27 . ; Führer verfügt mit Rücksicht auf die
Einwohnerzahl von 7 % Millionen die Teilung Schlesiens in die
Gaue Niederschlesien und Oberschlesien .

Februar
6 . : Beginn der Baltendeutschen -llmsiedlung . — 12 . : Englischer

Gesandter in Bukarest kündigt seine Abreise an . Oberst Donovan ,
Roosevelts Vertrauensmann , auf Rundreise durch Kairo , Palä¬
stina , Bagdad , Ankara , Athen , Sofia , Belgrad . — 14 . : Führer
empfängt fugoslawischen Ministerpräsidenten Zwetkowitsch und
Außenminister Eincar - Markowitsch aus dem Berghos . — 17 . :
Deutsche Luftwaffe greift in Libyen , besonders in Benghasi und
Agedabia ein . Türkisch -bulgarische Nichtangriffserklärung . — 19 . :
Autzenminister Darlan , stellvertretender Ministerpräsident und
Marineminifter , übernimmt auch französisches Außenministerium .
— 21 . : Autzenminister Eden und Generalstabschef Dill aus Rund¬
reise im Rahen Orient in Kairo angekommen . — 24 . : „An der
libyschen Küste südostwärts Agedabia stießen in den Morgen¬
stunden des 24 . 2 . ein deutscher und ein englischer mot . Spähtrupp
zusammen ." sWehrmachtbericht vom 24 . 2 . über erstes Auftreten
des deutschen Afrilakorps .)
März

1 . : Bulgarien tritt in Wien dem Dreierpakt bei . ' — 2. : Als

Sicherung gegenüber den bekanntgewordenen britischen Maßnah¬
men in Süoosteuropa sind nach Zustimmung der bulgarischen Re¬

gierung seit dem 2 . 3 . Verbände verdeutschen Wehr¬
macht im Einmarsch nach Bulgarien begriffen . Die ein¬

ziehenden Truppen werden von dem bulgarischen Volk lebhaft
begrüßt . — 5 . : Besprechung zwischen Göring und Antonescu zu
Wien im Geist enger Zusammenarbeit ; Antonescu erklärt nach
Rückkehr in Bukarest , daß es zu einem totalen Bündnis gekommen
sei . Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen England und

Bulgarien . —6 . : Kommunique anläßlich des Besuchs von Eden
und Dill in Athen : „ Zwischen den beiden Regierungen herrscht
volle Meinungsübereinstimmung über alle Aspekte der Lage .

" —
9 . : Englandhilfegesctz ( auch Pacht - und Leihgesetz oder

Vorlage 1776 genannt ) vom Senat angenommen . Roosevelt
erklärt kurz darauf : „ Die USA . sind nun zum Arsenal der Demo¬
kratien geworden/

' — 11 . : Abkommen zwischen Französisch -Indo¬
china und Thailand in Tokio unterzeichnet . — 16 . : Englische
Streitkräfte im Piräus gelandet und nach Norden in
Marsch gesetzt . — 23 . : Deutscher wchlachtschisfverband unter Ad¬
miral Lütjens versenkt im Nordatlantik 22 feindliche Handels¬
schiffe mit 116 000 BRT . U -Boote bringen an afrikanischer West¬
küste in mehrtägiger Verfolgung elf Feindschiffe mit 77 ÖöO BRT .
zwr Strecke . — 24 . : Deutsche und italienische Truppen besetzen
El Agheila an der großen Syrte nach Kamps . — 25 . : Jugoslawi¬
scher Ministerpräsident Zwetkowitsch und Außenminister Eincar -
Markowitsch unterzeichnen in Wien Dreimächtepakt . — 27 . : In den
ersten Morgenstunden findet in Belgrad ein militäri¬
scher Staatsstreich statt . Minderjähriger König Peter hat
durch Proklamation die kgl . Machtbefugnisse übernommen und den
Fliegergeneral Duschan Simowitsch mit der Regierungsbildung
beauftragt . Deutschfeindliche Demonstrationen .

April . uj
2 . : General Dentz . der neue Oberkvmmiffar Frankreichs in

Syrien , erläßt einen Aufruf und bestellt eine neue syrische Regie¬
rung . — 4. : Engländer auf eiligem Rückzug in Libyen . — 5 . :
Benghasi wiedererobert . — 6 . : Führer -Ausruf an das deutsche Volk :

„ Das Deutsche Reich befindet sich seit heute morgen im Kamps
gegen die Usurpatoren von Belgrad und im Kampf
gegen jene Verbände , die Großbritannien vom Balkan aus wieder

gegen den Frieden Europas vorschtcken zu können versucht ." —
8 . : Roosevelt versichert König Peter schnellste und jede nur denk¬
bare materielle Hilfe . — 9 . : Truppen des Eeneralfeldmarschalls
List haben den Vardar überschritten und Griechen von Serben

getrennt . Auf griechischer Front Metaxaslinie durchbrochen . — 10 . :
Jubelnde Bevölkerung begrüßt in Agram deutsche Truppen . Griech .
Armee östlich vom Vardar kapituliert . — 13 . : Belgrad und Laibach
besetzt . — 14 . : Masse des serbischen Heeres vernichtet . Sollum ge¬
nommen . — 16 . : König Peter und Ministerpräsident Simowitsch
flüchten . — 17 . : Gesamte serbische Wehrmacht kapitu¬
liert . — 20 . : Schlacht in Thessalien gewonnen ; Reichskriegs¬
flagge auf dem Olymp . — 24 . : Historischer Ihermopylen -Paß ge¬
nommen , griechische Armeen in Epirus und Mazedonien kapitu¬
lieren . — 27 . : Athen besetzt . Fallschirmtruppen nehmen
Isthmus von Korinth sowie die Stadt . Patras auf dem Peloponnes
von Waffen - ^ erobert .
Mai

4 . : Führerrede im Reichstag : Im Balkanfeldzug bei Heer und
Luftwaffe 1151 Tote sowie 4277 Verwundete und Vermißte . —
5 . : Englische Truppen in Basra gelandet ; Überwältigung des Irak
bis zum 31 . Mai . — 20 . : Kreuzer „York

" bei Kreta versenkt .
Kroatisch - italienisches Erenzabkommen . — 24 . : Sondermeldung :

.Deutsche Fallschirmjäger - und Luftlandetruppen stehen seit den
frühen Morgenstunden des 20 . Mai aus bei Insel Kreta im
Kampf . Ein im Atlantik operierender deutscher Flottenverband
unter Führung des Flottenchefs Admiral Lütjens stieß im See -
oebiet um Island auf schwere englische Seestreitkräfte . Das
Schlachtschiff „SismatiF hat hierbei einen englischen Schlacht -

peuzer , die „ Hood
"

, vernichtet . — 26 . : Deutsche Luffstreitkräfte ver¬
senkten im Kampf um Kreta seit dem 20 . Mai 7 feindliche Kreuzer
und 8 Zerstörer sowie ein ll - und 5 Schnellboote . (Ein Schlachtschiff
sowie mehrere Kreuzer und Zerstörer schwerbeschädigt . — 27 . : Das
Schlachtschiff „ Bismarck " steht seit Montag , 21 Uhr , wieder in
einem schweren Kampf gegen eine feindliche Übermacht und wurde
das Opfer von drei britischen Schlachtschiffen , einem Flugzeug¬
träger , mehreren Kreuzern und Zerstörern . — 28 . : In Nordafiika
nahmen deutsch -italienische Truppen den Halfaya -Paß südostwärts
von Sollum . — 29 . : Italienische Truppen landen aus Kreta und
beteiligen sich erfolgreich am Kampf .
Juni

2 . : Der Kampf um Kreta ist beendet , die ganze Insel frei
vom Feind . — 8 . : Britische Mischtruppen greifen Syrien an . —
11 . : Zusammenfassender Bericht 6es Oberkommandos mit Erfolgs¬
zahlen . Im Balkanfeldzug insgesamt 1460 Offiziere und 558 700
Mannschaften gefangen , li >00 Geschütze erbeutet . — 19 . : Alexandrien
wirksam mit Bomben schwersten Kalibers belegt . — 22 . : Führer -
auftuf : „ Moskau hat die Abmachungen unseres Freundschaftspaktes
nicht nur gebrochen , sondern in erbärmlichster Weise verraten ." ,
Deutsche Truppen im Verein mit Finnen und Rumänen im
Kamps gegen den Bolschewismus vom Eis - bis
Schwarzen Meer . Sofortige Abreise englischen Botschafters Cripps
nach Moskau zurück , zusammen mit englischer Milltärmiffion . —
24 . : Bericht des OKW . über Sowjetaufmarsch gegen das Reich . Die
Slowakei tritt an . — 25 . : Glänzend dokumentierte Rede
finnischen Staatspräsidenten Ryti über Eintritt in den Krieg . —
26 . : „ Admiral Scheer " nach Versenkung von 152 000 BRT . in
Nord - und Südatlantik in deutschen Stützpunkt zurückgekehrt . —
27 . : Ungarn tritt an . — 29 . : 12 Sondermeldungen : Grodno ,
Brest -Litowsk Wilna , Kowno . Dünaburg , genommen ; Doppelteste !
Bialystock -Minsk gebildet ; Schlacht vor Lemberg . — 20 . : Lemberg
und Libau genommen . Sowjetischer Lertetdigungsaurschuß unter
Stalins Vorsitz gebildet .
Juli

1. : Die Beresina erreicht ; Düna in breiter Front überschritten .
Amerikanischer Staatssekretär Knox erflärt : „ Die Zeit ist heran¬

gekommen , um unsere Flotte zur Säuberung des Atlantik einzu¬
setzen ." Anspielung auf geheimen Schießbefehl Roose¬
velts . — 2. : Riga und Windau besetzt . Deutsche Verbände in
Mittel - und Nordfinnland angetreten . — 3 . : Im Süden der Pruth
überschritten . Stalin gibt Zerstörungsparole aus . Dernichtungs -
schlacht ostwärts Bialystok abgeschlossen . — 4 . : Dnjepr ostwärts
Minsk erreicht . — 6 . : Kampf gegen Stalinlinie . — 9 . : USA . lan¬
den Truppen in Island . — 13 . . S t a l i n l i n i e an allen entschei¬
denden Punkten durchbrochen . Witebsk genommen . Deutsche Truppen
vor Kiew . — 16 . : Smolensk erobert . — 17 . : Kischinew , die Haupt¬
stadt Bestarabiens , in rumänischer Hand . — 22 : Luftwaffe greift
erstmalig Moskau an . — 24 . : Engländer verlieren in ihrer sert
22 . 6 . geführten Non -Stop -Luftosfensive , genannt Nonsens -Offen¬
sive , in wenigen Stunden 54 gegen 3 deutsche Flugzeuge . — 31 . :
Hopkins , Roosevelts Vertrauensmann , in Moskau .

August
3 . : Streitkräfte der Philippinen unter Befehl amerikanischen

Marschalls Mac Arthur gestellt . — 6 . : Vier Sondermeldungen :
Im Rorden Voraussetzungen zum Angriff in Richtung Leningrad
geschaffen ; auf Südflügel Vormarsch bis Kiew , bann nach Süden
abgedreht und Verbindung mit deutsch - rumänischer Kräftegruppe
aufgenommen ; in der Mitte große Schlacht von Smolensk siegreich
beendet . — 9 . : Am 6 . 8 . angedeutete Schlacht von U m a n beendet .
Sieg von Roslawl , 100 Kilometer südöstlich von Smolensk . An¬
griffe auf Suez -Kana ! und Alexandrien . — 11 . : Schnelle Fort¬
schritte in der Südukraine . — 12 . : Ostgalizien wird ein Teil des
Generalgouvernements . — 14. : Atlantiktreffen zwischen Churchill
und Roosevelt . Repräsentantenhaus bewilligt Verlängerung der
Dienstzeit auf 30 Monate mit 203 gegen 202 Stimmen , also nur
mit Ein - Mann -Mehrbeit . — 15 . : Erzgebiet von Kriwoy Rog be¬
setzt . Odessa eingeschlossen und Nikolajew genommen . Große Schiffs¬
beute . — 18 . : England und Sowjets verlangen Ausweisung von
rund 700 Deutschen aus Jran -Persien . — 19 . : Gebiet westlich des
Dnjepr in deutscher Hand . — 21 . : Schlacht von ffiomel ge¬
wonnen , die der Auftakt zur kommenden Schlacht von Kiew ist .
Cherson an der Dnjeprmündung besetzt . Im Norden Sowjets
zwischen Jlmen - und Peipussce geschlagen ; die Städte Nowgorod ,
Kingisepp und Narwa genommen . — 22 . : Ausdruck „ Front vor
Leningrad "

erstmalig im Wehrmachtbericht gebraucht . Churchill er -
hbbt in seiner Rede zum Atlantiktreffen angelsächsischen Weltherr¬
schaftsanspruch in der Form von einer zukünftigen .,Übernahme in
der Führung der breiten , werktätigen Masse in allen Erdteilen
durch die englischsprechenden Völker . — 25 . : U -Boote schießen aus
Eeleitzug in mehrtägiger Verfolgung Handelsschiffe mit 122 000
BRT . heraus . Englische und sowjetische Truppen rücken in Iran
ein . Brückenkopf und Stabt Dnjepropetrowsk im Sturm genommen .
— 27 . : Ostwärts von Welikije -Luki 22 . Sowjetarmee vernichtet ,
wodurch Ostflanke der baltischen Heeresgruppe gesichert . Pierre
Laval und Marcel ® 6at in Versailles angeschossen . — 29 . : Reval
und Valiisch -Port besetzt . Mussolini East des Führers an der Ost¬
front vom 25 . bis 29 . 8 . *

September
L : Auf dem Dnjepr nördlich Kiew 27 Kanonenboote vernichtet .

Im deutschen Machtbereich wohnen auf 841116 Quadratkilometer
111732 400 Einwohner , davon im Reichsgebiet im engeren Sinn ,
das 698 286 Quadratkilometer umfaßt , 92 245 000 , im Protektorat
mit 48 958 Quadratkilometer 7 480 000 und im Generalgouverne¬
ment mit 93 871 Quadratkilometer 12 107 400 Einwohner . — 4 . :
U -Boot wehrt sich gegen amerikanischen Zerstörer „ Ereer "

, der bas
U -Boot im Blockadegebiet am 4 . 9 . mit Wasserbomben angriff .
Roosevelt erklärt am 5 . 9 ., daß bie USA .-Kriegsschiffe Befehl
haben , „die Jagd auf U -Boote zu beginnen “ . OffenerSchieß -
unb Iagdbefehl . — 8 . : Finnische Truppen erreichen den Swir
(zwischen Laboga - unb Onegasee ) und sperren Murmanbahn im
Süben . — 9. : Mit Einnahme von Schlüsselburg ist beutsch -finnischer
Ring um Leningrab geschlossen . Kurfristige englische Landung in
Spitzbergen . — 11 . : Reichsverweser v . Horihy im Führerhauptquartier
mit Ritterkreuz , ausgezeichnet . — 16 . : An wichtigsten Stellen
Brückenköpfe am Unterlauf des Dnjepr gebildet , südlich des Ilmen¬
sees 11 . , 27 . und 34 . Sowjetarmee entscheidend geschlagen . Amerika¬
nischer Marineminister verkündet Geleitschutz für Rüstungsliefe -
rungen nach England . — 17 . : Schah von Iran dankt zugunsten des
Kronprinzen ab , der als „ konstitutioneller Demokrat '

regieren
will und auf Oberbefehl des Heeres und der Gendarmerie ver¬
zichtet . — 19. : Nach der Schlacht von Eoinel und Desna - Übergang
vereinigen sich Kräftegruppen von Bock und Rundstedt 200 Kilo¬
meter östlich Kiew . Judenstern wird eingeführt . — 20 . :
Reichskriegsflagge auf Kiewer Zitadelle . Angriff auf Oefel . —
21 . : Südflllgel erreicht Asowsches Meer . — 22 . : Italienische Sturm¬
boote versenkten im Hafen von Gibraltar zwei Tanker unb einen
Munitionsdampfer und beschädigten ein weiteres 12 000 -BRT .-
Handelsschiff . — 24 . : Englische Regierung will zwischen Finnland
unb Sowjets vermitteln ; Finnen lehnen ab . — 27 . : Riesen -
schlacht von Kiew heenbigt : „ Ein Schlachtensieg ist da¬
mit errungen , wie ihn die Weltgeschichte bisher nicht gekannt hat ."

Oktober
1. : Fortzang der Angriffsoperationen östlich vom Dnjepr unter

Teilnahme italienischer Truppen . — 3 . : Führer teilt anläßlich Er¬
öffnung des 8. Kriegswinterhilfswertes Beginn großer Herbstupeva -
twnen mit . — 9. : Ostwärts Dnjepropetrowsk 7 Sowjetdivisionen
umzingelt . Längs des Asowfchen Meeres Mariupol erreicht . Deutsch -
türkischer Handelsabkommen sieht Warenaustausch von 200 Mill .
RM vor . — 12 . : Vernichtungsschlacht am Asowschen Meer abge¬
schlossen . Vom Asowschen Meer bis zum Waldai -Gebirge deutsche
unb verbünbete Truppen auf einer Breite von 12 000 Kilometer
in voller Angriffsbewegung nach Osten . Seit bem 2 . 10 . gebildete
Kessel pon Wjasma und Brjansk liegen bereits weit hinter
der Front . — 16 . : Kaluga unb Kalinin (Twer ) , je 160 Kilo¬
meter im SW unb NW von Moskau , eingenommen . — 17 . : Ru¬
mänen besetzen Stabt und Hafen von Odessa . — 19 . : Taganrog
erobert . Erfolgszahlen von Brjansk und Wjasma : 657 948 Ge¬
fangene , 1241 Panzerkampfwagen , 5396 Geschütze . Kabinett Konoye
in Japan zurückgetreten ; Tojo neuer Ministerpräsident , Togo
Außenminister . — 21 . : Gebirgsjäger hissen in Stalins , bem
Rüstungszentrum bes Donezreviers , Reichskriegsflagge . — 22 . :
Daaö in deutscher Hand . Damit auch der letzte Rest des Baltikums .
— 23 . : Deutsche Angriffsspitzen 60 Kilometer von Moskau entfernt .
— 24 . : Charkow , die industrielle Hauptstadt der Ukraine , und

Krieg ohne Fronten
Von Kriegsberichter Claus Dörner

. . L DNB 30 . Dez . ( PK .) Die Gesetze des Wüstenkrieses
sind fett Jahrtausenden unverändert . Immer waren es
schnelle Truppen , früher die rasenden Reiterhorden
der Numidier , der Hyksos . der Araber , heute die auf beiden
Seiten in großer Zahl eingesetzten Panzer . Immer aber auch
gab es einzelne zäh verteidigte Stützpunkte , die
von den Waffen schneller Verbände nicht überwunden werden
können und die dann zum Ausgangspunkt für den Gegen¬
stoß werden sollen . Etn Gelände , das keinerlei Verteidi¬
gungsmöglichkeiten bietet und die Riesenhaftigkeit des
Raumes , schließt die Bildung geschlossener Fronten in der
Marmarica aus .

Die deutsche Führung hat immer mit der Möglichkeit
überraschender britischer Vorstöße vomSüdosten her gerechnet .
Unsere Luftaufklärung meldete die verstärkte Ansammlung
von Truppen und die Anlegung von Dorratslagern in den
britischen Stützpunkten Giarabub und Oase Siwa . Es hieß
abwarten ! Auch als sich stärkere britische Verbände am 18 .
und in der Nacht zum 19 . November aus südlicher Richtung
gegen die um Tobruk liegende Belagerungsfront und gegen
die Via Balbio im Rücken der von Sollum bis Sidi Omar
führenden ägyptischen Front in Marsch setzten , schien der
Zeitpunkt für eine Gegenaktion noch nicht gekommen .
Raumgewinne spielen in der Wüste keine
Rolle . Räume werden so schnell verloren , wie sie ge¬
wonnen sind . Erst am 20 . November faßte eine deutsche
Panzerdivision in kurzem aber schnellem Zuvacken die im
Rücken der deutschen Stellungen bis fast auf die Höhe des
bereits früher hart umkämvften Fort Eavuzzo vorge¬
drungene britische Panzerbrigade , die sich nur durch schnellen

— 75 Kilometer nördlicher — Belgorod besetzt . — 29 . : Zugang
zur Krim erzwungen .

November

2 . : Simferopol , Hauptstadt der Krim , genommen . — 3 . : Kursk
erobert . — 4. : Schaposchnikofs Chef des Sowjetgeneralstabes an
Stelle von Schukow , ber ben Moskauer Abschnitt übernimmt .
Tirnoschenlo an Sübfroni versetzt . Bubjcnny unb Woroschilow ver¬
schwinden . — 6 . : Kurusu als japanischer Sonderbotschafter nach
Washington entsandt . Stalin fordert am 24 . Jahrestag der bolsche¬
wistischen Revolution unbedingt eine „zweite Front

" in E u r o p a :

.Leute müssen wir hoffen , daß eine solche zweite Front sich in

naher Zukunft herausbilden wirb .
" — 8 . : Führerrede in München .

Der Führer beziffert den absoluten Ausfall des . Sowjetheeres auf
8— 10 Millionen . 1,67 Millionen Quadratkilometer sind besetzt —
eine Fläche , die drei - bis viermal so groß als ganz Frankreich ist .
Sowjets haben 60 bis 70 % aller Industrien und Rohstoffe ver¬
loren . .Linier dieser Kampffront steht eine zweite Front , und das
ist die deutsche Heimat unb hinter dieser deutschen Heimat steht eine
dritte Front , und die heißt Europa ." — Amerikanischer Senat
nimmt mit 50 gegen 37 Stimmen Bewaffnung der ameri¬
kanischen Handelsschiffe unb Erlaubnis zum Befahren
der Kriegszonen an . Das „Neutralitätsgesetz

" wird in ein Gesetz
zur Herbeiführung des Kriegszustandes verkehrt . — 15 . ; Deutsche
Il -Boote versenken im Mittelmeer Flugzeugträger „ Ark Royal

“ unb
heschäbigen Schlachtschiff „ Malaya

“ schwer . — 17 . : Kertsch an
gleichnamiger Meerenge im Osten der Krim genommen . Alfred
Rosenberg zum Reichsminister für bie besetzten Ostgebiete ernannt ;
Stellvertreter Gauleiter Dr . Alfreb Meyer ; Reichskommiffar für
Ostland Gauleiter Lohse , für Ukraine (Bauleiter Koch . — 18 . :
Eeneralluftzeugmeister Übet abgestürzt . — 20 . : General Weygandt
in Ruhestand getreten . — 22 . : Rostow genommen Oberst Mölders
auf Heimatflug tödlich verunglückt . — 25 . : Am 24 . unb 25 . 11 .
treffen bie Staatsmänner in Berlin ein , bie an ber Verlängerung
des Äntikominternpaktes von 1936 beteiligt find ober beten Staa¬
ten ihm neu beitreten . Beginn bes ersten europäischen
Kongresses in Berlin . Neue Mitglieder : Bulgarien ,
Dänemark , Finnland , Kroatien , Rumänien unb die Slowakei
sowie National -China .

Dezember
1. : In Florentin -Vergigny längere Unterredung zwischen

Reichsmarschall Göring unb Marschall PStain über die Deutsch¬
land unb Frankreich interessierenden Fragen . Erfolgszahlen ( nach
Führerrebe vom 11 . 12 .) bis zum 1. 12 . : 3 806 865 Gefangene , 21 391
Panzer , 32 541 Geschütze , 17 322 Flugzeuge an Ostfront vernichtet
ober erbeutet . — 2 . - Rebe von Dr . Goebbels in der deutschen
Akademie : „Wir können siegen , wir müssen siegen und wir werben
siegen ." In Nordafrika 9000 Gefangene , darunter 3 Generale , 814
Panzerfahrzeuge unb 127 Flugzeuge vernichtet . Erster Stoß eng¬
lischer Offensive mißglückt , kommandierender General Cunningham
während der Schlacht abgesetzt . Finnischer Reichstag annulliert
Moskauer Frieden . — 3 . : Totalverlust feindlichen Schiffsraums
während ganzen Krieges 14,5 Millionen BRT . Australischer Kreu¬
zer „ Sidney " durch deutschen Hilfskreuzer „Kormoran “ versenkt . —
4 . ; Finnische Truppen besetzen Hangö . 12 000 BRT . großer Somjet »
transporter „ Stalin " in deutschen Stützpunkt eingeschleppt . — 7 . t
England erklärt auf wiederholte Vorstellungen von Stalin den
Krieg an Finnland , Rumänien unb Ungarn . — 8 . : Wie ber Sender
Tokio mitteilt , gibt bas japanische Hauptquartier bekannt , daß von
Montag (8 . 12J morgens 6 Uhr ab der . Kriegszustand
zwischen Japan und ben englischen und U S A . -
Streitkräften im Stillen Ozean (Pazifik ) besteht . Japanische
Flugzeuge bombardieren erfolgreich Hawai , versenken USA .-
Schlachtschifse unb beschädigen weitere Schlachtschiffe sowie Kreuzer
der ^ .-Klasse . USA .-Flugzeugträger , wahrscheinlich der „ Langley

"
,

ebenfalls versenkt . Luftangriffe unb Sanbungen auf Philippinen
unb Malayen -Halbinsel . Aufruf bes Tenno . Strengste Zensur in
USA . Schutz - unb Trutzbünbnis mit Thailand . Einmarsch japani¬
scher Truppen in Bangkok , — 10 . : Anfang Dezember in Singapur
eingetroffene britische Großkampfschiffe „Prince of Wales “ und
„ Repulse “ ( Abwehr ) versenkt . Verschiebung des Stärkeverhältnisses
der Flotten im Stillen Ozean . Luftstützpunkte Wake - und Midway -
Jnfeln sowie Guam besetzt . — 11. : F üh r e r r e b e im Reichstag .
Ansprache des Duce auf ber Piazza Venezia Mitteilung , daß durch
bie seit Jahren erfolgten unerträglichen Provokationen bes Präsi¬
denten Roosevelt bas langmütige Bestreben Deutschlands und
Italiens , eine Kriegsausweitung zu verhüten unb bie Beziehungen
zu USA . aufrechtzuerhalten , zum Scheitern verurteilt sind . Gleich¬
zeitig Vertrag zwischen Deutschland , Italien unb Japan , Krieg
gegen USA . unb England mit allen Machtmitteln gemeinsam zu
führen , ohne volles gegenseitiges Einverständnis weder Waffen¬
stillstand noch Frieden zu schließen unb auch nach siegreicher Be¬
endigung im Sinn bes Dreimächtepaktes zusammenzuarbeiten . —
12 . : An Japan erklären ben Krieg : USA . , Englanb , Kanada ,
Costarica , Australien , Nicaragua , Niederländisch -Jndien , Domini¬
kanische Republik , Haiti , Honduras , Kuba , San Salvador , Mexiko ,
Panama und die Südaftikanische Union . — 8 ./14 . : Japaner landen
an verschiedenen Stellen ber Malayen - Halbinsel , über¬
schreiten sie , erreichen ben Indischen Ozean unb bringen sowohl an
der Ost - wie an der Westküste nach Süden vor . Japaner landen
auch an verschiedenen Stellen ber philippinischen Hauptinsel Luzon .
— 14 . : Dreierpaktstaaten Kroatien , Rumänien , Slowakei unb Un¬
garn erklären den USA . ben Kriea — 16 . ; Japaner landen erfolg¬
reich in Britisch - Borneo . Insel Guam endgültig in ihrer
Hand . — 18 . : Erfolgreiche japanische Landung auf der eigentlichen
Insel von Hongkong . Austrasisch -niederländischer Einfall in
den portugiesischen Besitz von Timor . — 20 . : Appell des Führers
zur W o l l s a m m l u n g . Japaner landen auf Mindanao , der
südlichsten Philippineninsel , unb erobern hie Hauptstadt Davao . —
21 . : Der Führer übernimmt in Würdigung des bisherigen
Oberbefehlshabers des Heeres Eeneralfeldmarschall v . Brauchitscki —
das unmittelbare Oberkommando bes Heeres . — 22 . : Flugboot -
träger „ Unicom “ von Kapitänleutnant Bigalk torpediert . — 24 :
Reuter meldet Churchill -Besuch in Washington ; etwa zu gleicher
Zeft trifft Eden in Moskau ein . — 25 . : Englische Reststsllnngen
auf Hongkong kapitulieren mit 22 000 Mann . Anhaltende schwere
Angriffe an Ostfront , besonders in ber Mitte abgewehrt . Vereitelte
Ausbruchsversuche aus Leningrab . — 27 . : Deutscher Handelsdampfer
„Benno “ in spanischem Hasen Puerto be Carino von englischen
Fliegern bombardiert . — 29 . : In ber Meerstraße von Kertsch
neuerdings Sowjettransporter versenkt und beschädigt . 58 britische
Panzer sowie weitere Spähwagen im Raum von Agedabia
vernichtet . Zinnzentrum I p o h am Eingang zur malayischen Ebene
von Japanern genommen .

Rückzug der Vernichtung entziehen konnte . Damit begann sich
jenes großartige Spiel der Kräfte zu entfallen , das nur dem
Wüstenkrieg , einem Krieg ohne Fronten , eigen ist .

Britische Panzer , die die durch Ausbruchsversuche bc -
retts hart bedrängten vor Tobruk liegenden deutschen und
italienischen Einheiten von hinten zu fassen suchten , wurden
von den deutschen Panzerstreitkräften im Rücken angegriffen ,
so daß sich eine bereits vierfache Schichtung der
Linie ergab : Sowohl deutsche und italienische wie auch
die britischen Truppen mußten Frontal und im Rücken , die
Briten bei der folgenden Umfassung sogar auch in den
Flanken kämpfen . Um die Seltsamkeit eines nur auf dem
nordafrikanischen Kriegsschauplatz möglichen Schlachtenbildes
vollständig zu machen , erschienen im Rücken des deutswen
Afrikakorps mich vorgeschobene Anfklärungskräfte der Briten ,
augenscheinlich in der Absicht , ihre zum Teil bereits von der
eigenen Stoßlinie abgeschnittenen Panzer zu verstärken .
Flakbatterien und Panzerjäger erledigten in den Abend¬
stunden des 21 . November eine Anzahl von ihnen .

Starke Regenfälle und auch tagsüber bedeckter Himmel
bildeten für die Kampfhandlungen dieser Tage einen für
den Afrikaner ungewöhnlichen Rahmen . In schweren
Kämpfen wurde bereits eine große Anzahl schwerer und
mittlerer britischer Panzer vernichtet . Ihre brennenden
Wracks säumten als helle Fackeln den Horizont . Die schnell
einfallende frühe afrikanische Nacht wird von den in allen
Himmelsrichtungen aufsteigenden Leuchtfeuer erhellt ,
während die Männer sich mit Picke und Spaten in ben
steinigen Boden ihre Deckungslöcher kratzen .

Der große Orlog ist im Gange , ein unerbitterlicher
Krieg . Vorstoß und Umgebung . Abschneidung der Nackichub -
straßen . Bildung von Igelstellungen und lleberraschung
heißen seine Mittel , und Munition , Verpflegung . Sprit und
nowmals Evrit sind seine häufigsten Vokabeln
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Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme , sowie

für die Kranz - und Blumen -

spenden beim Hinscheiden
unseres lieben Entschlafenen

sagen wir allen unseren herz¬

lichsten Dank .
Tm Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Frau Doro¬
thea Trog , geb . Lundi

Wiesbaden , den 31 . Dez . 1941 .
Sehwalbaeher Str . 87

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden ,
Schulkameraden u . Bekannten

sagen wir hiermit herzlichen
Dank für die vielen Beweise

inniger Teilnahme bei dem

Heimgang unseres lieben Ent¬
schlafenen .

Im Namen der Angehörigen :
Mathilde Lebert , geb . Klein

W .-Schierstein , 31 . Dez . 1942 .

Nach langem schwerem Lei
den verschied am 25 . Dez . 1941
mein lieber Mann , unser
guter Vater

Franz Threm

im Alter von 45 Jahren .
In tiefem Leid :
Nelly Threm Wwe . ,
Lothar und Robert

Wiesbaden , den 38 . Dez . 1941 .
Taube ns tr . 25

Die Beerdigung fand auf
Wunsch des Verstorbenen In
aller Stille statt

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme , Liebe und
Freundschaft die unserer lie¬
ben Heimgegangenen in so
reichem Maße zuteil wurden ,
sagt hiermit allen herz . Dank

Familie Hllblg

Wiesbaden , Dezember 194L

Schicksals öden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

( Nachdruck verboten )50 . Fortsetzung

Magische Figur
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lioartt

FrauHinterbliebenen :

Bbt . Fran, . '

Straß » 6 . 2
.Abt .

St

Hersckmann erfuhr noch in der gleichen Nacht , was ge¬
schehen war . Da hatte er also durch eine Säicklalsmgung
seinem erbittertsten Feinde das Glück zuiubren müssen !

Wendet
Khe .nsiraBe 21
□eben d Hauptpoe ’

ver -
kehr

..Ich
dem

Emmy Müek , geb . Hertling
Wiesbaden , den 30 . Dez . 1941
Wilhelmsapotheke , Luisenstr .4

Die Beisetzung findet auf
Wunsch des Verstorbenen in
aller Stille statt .

Auflösung zu . .Feld - Herr des Weltkrieges "
, in Nr . 303 :

Waagerecht : 1. Nome . 5 . Arad . S . Oman . 10 . Susa . 11 . Reck ,
12 . Emir , 13 . Anker , 15 . Arm . 16 . Elise . 18 . Ahn . 20 . Fanal .
23 . Rose . 25 . Lido . 26 . Äser . 27 . Teer . 28 Senn . 20 Anna . -

Senkrecht : 1 . Nora . 2 . Omen . 3 . Mackensen , 4 . Enkel . 5 . Ase .
6 . Rumaenien . 7 . Mir . 8 . Darm . 14 Rif . 17 . Salta . 18 . Aras .
19 Hose 21 . Aden 22 . Lora . 24 . Ern .

Heute entschlief sanft nach
langem Leiden unsere liebe

gute Mutter . Schwiegermutter .
Großmutter und Schwägerin
Frau
Hermine Anacker Wwe .

geb . Rossel

im 75 . Lebensjahr .
In stiller Trauer : Friedr .
Nicolay und Frau . geb .
Anacker , Friedr . Anacker
und Frau , geb . Schneider ,
Georg Kunschmann u . Fran ,
geb . Anacker , u . Enkelkinder

W .-Dotzheim , den 30 . Dez . 1941
Obertasse 15

Die Einäscherung findet am
2 . Januar 1942 , vorm . 9.15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Am 30 . Dez . 1941 entschlief
sanft im 80 . Lebensjahr mein
lieber Mann , unser guter
Vater , Großvater u . Schwie¬
gervater Herr

Matthias Müdt

Apotheker
Im Namen der trauernden

k/e/L 'UiÄis ^ L « »

den Tag durcheilen muß ,

ärgert sich besonders beim

Rasieren über unnötige
Zeitverluste . Rasuline be¬

freit Sie sdmell , schmerz¬

los und hautschonend von

dem täglichen Bartwuchs .

In allen Fachgeschäften .

Preis 50 Pf ., beschr . liefert ».

Ja , ich habe immer Erdafl

Ich nehme die Nachfüll *

Packung und setze sie

einfach in die leerge »

wordene Erdal - Blech »

dose ein . So habe ich

immer

das Mewäfote

— N — N — N
t — t

geliebt wurde . . „ . , ~
Hersckmann öffnete vor Harscher den Brief Irmas

reise noch beute mit Fromsmö ab . erst binunter nach —
Süden , und dann hinauf nach dem Lande der Mitternachts¬
sonne . Sollte mit Vater etwas sein , so bin ich telegrafisch
jederzeit durch meine alte Adresse zu erreichen , auch die Briefe
werden mir nachgesandt . Irma !"

~ x
( Fortsetzung folgt .)

g — g -
■ t — i
t — t -

Gestern verschied unsere Hebe
Mutter nach kurzer Krank¬

heit im Alter von 80 Jahren .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen : Familie Happel

Wiesbaden , den 3L Dez . 1941 .
Blücherstraße 23

Einäscherung Freitag , vorm .
11J5 Uhr , Südfriedhof .

Statt besonderer Anzeige .

#
Wir erhielten die un¬
faßbare Nachricht , daß
unser herzensguter , lie¬

ber Sohn und Bruder

Karl - Otto Llmbourg
Gefr . u . OA . in ein . Inf . -Reg .,
Inh . d . Inf . -Sturm - Abz . und

des EK 2. Klasse ,
am Nachmittag des 25 . Nov .
in den Kämpfen am Ladoga¬
see in letzter soldatischer
Pflichterfüllung mit 22 Jahren
als Kompaniemelder für sein

geliebtes Vaterland gefallen
ist . Es ist eine besondere
Fügung Gottes und ein gro¬
ßer Trost für uns , daß sein
Im selben Abschnitt kämp¬
fender Bruder ihn zurüok -
holen und am nächsten Tage
neben anderen Kameraden zur
letzten Ruhe betten konnte .

In tiefer Trauer : Frau Ada
Limbourg . geb . Breustedt ,
Karl Limbourg , Wiesbaden ,
Ltn . d . B . in einem Luftgau¬
kommando , Hans - Klans Lim¬
bourg . Leutnant , z . Z . i . F . ,
Adi Limbourg .

Köln - Marienburg ( Goltstein -
straße221 ) , Wiesbaden (Rößler -

straße 3)
Exequien 7 . Jan . 1942 , 10 . 30 in
Köln in der Marienburger
Kapelle , Goethestraße . - Ein
weiteres Exequien 8 - Jan . 42 .
6.30 Uhr , in der Pfarrkirche
St Bonifatius zu Wiesbaden .

sprechen .
Pries ae _ . . . . _
lich überbringen .                    __ . .

Dann standen sich die beiden Manner wieder gegenüber .
Harscher streckte Herbert abbittend die Hände entgegen . ..So
weit ich kann , will ich autmachen "

. versprach er ernst . ,,36
habe aber nie etwas Schlechtes , immer nur das Beste Ihrer
Frau gewollt "

, setzte er hinzu . ..dann als ich auf dem Predlgt -
ftubl hörte , wie Sie diese Frau behandelten , da -- !

Älelbet werden
no * zur Un¬
fertig angenoin
Müller . Scham -
horstftratze 17 ,
Telefon 25102

Kleingewerbe » nd
Wirt «. Erfahren .
Xaufm . erledigt
Bücherbeitrag , u .
Bilanzen in den
Abendstunden .
Anfr . K 578 TV

Fachmann über -
nimmt Bchneid
v Obstbäurnen
Angeb u . D 577
an Tagbl .-Verl .

{ Ser ’diieBenes

Wer trägt Kehle «
2x in der Wach¬
in den 2 . Stock ?

gerat g . Wechsel¬
stromgerät zu
tauschen gesucht .
Näh T .-LI . 8s

Herbert rief in der Hafenkneipe an . er wollte Harscher
'

in Jörg Höchster teilte ihm mit . bah vonIrma ein
gekommen sei Harscher wolle ihm dielen Brief verson -

„ 36 dachte . Ihre Frau liebt Sie nicht "
, entgegnete Har¬

scher gedrückt . „ Was kann denn so ein Mann , der immer nur
mit dem Feuer und mit dem Wasser zu tun hat . von den
Frauen verstehen , er versteht ia nicht einmal sein eigenes
Herz !"

Hersckmann erzählte nun Harscher auch , datz Fortuna so
lange Zeit in seinem Hause gewesen sei . verschwieg aber alle
näheren Einzelheiten , er erkannte an der Art . wie Harscher
seine Mitteilung aufnahm , bah Fortuna . Jorg und Jakob
dem Alten nicht mehr als nötig war . erzählt hatten , » at --
scher hielt den Jungen Fortunas für den Sohn Jakobs . Er
hatte heute morgen gesehen , wie Jakob den Kleinen
wöhnte . und es freute Harscher , bah lern Enkelkind lo

„ Hören Sie auf “
, unterbrach ihn Herlchmann gequält .

„ Ich weih , wie ich mich an meiner Frau versündigt habe , und
dieser lange , entsetzlich einsame Winter hat mir eine gute
Lehre gegeben . Aber jetzt sagen Sie mir bitte eines ehihffi '

Haben Sie meine Frau auch durch Briefe gegen mich beein -
f Iu6t ? K<

„ Nur einmal "
, entgegnete Harscher wahrheitsgetreu . .Da¬

mals . als Sie das Mädel auf der „ Monte Sarmiento , so g ^
fühlvoll trösteten . Da habe ich in meiner Wut . bah Sie doco
immer der gleiche sind , ihr geschrieben — !“

„ Von einer blonden Frau , die ich umarmte " vollendete
Herschmann bitter den Satz . „ Sie wissen gar Nicht . Harscher ,
was Sie der Frau und mir damit angetan haben !

DAUERWELLEN

HAARFÄRBEN

blondieren

bin ich doch für die Gesundheit meiner Frau und meines
Kindes verantwortlich !"

. , . .. . . .
Jörg nickte ihm zu . Dieser Mann war ein Lebenskunstler

und ein ganzer Kerl . Wie et R6 freute , datz das Geschalt des
Jakob einen so guten Ertrag abwarf , und bah Fortuna eine
blilhenbe . glückliche Frau geworden war .

s

Am nächsten Tage stand Fortuna mit groben glänzenden
Augen vor einem Manne , den Re nie gesehen hatte und der
doch ihr Vater war ! Wortlos mit hethet Zärtlichkeit nahm
Harscher ihr Gesicht in die harten Hände . „ Kind , saate er
dann einfach und in seiner Stimme zitterte ein tiefes Gluck ,

„ Kind , alles verzeihe ich deiner armen Mutter , alles , aber
eines bitte ich den Herrgott dock : dah,ich nie dem Dcanne be¬

gegne . der die Schuld an ihrem Unglück tragt Mein Leben
gehört dir und meinem Enkelkinde , aller Han soll begraben
sein , wenn ich aber den Mann in die Finger bekommen
würde , der mir die Liebe deiner Mutter genommen hat . bann
würde mir rot vor den Äugen werben , so rot . rote es mir oft
vor den Augen wurde , wenn , ich unten an den Kesseln stand ,
unb an mein Elend dachte , während das Schiff jahraus , jahr¬
ein durch die Weltmeere stampfte .

"

{ tn schneide «
Kn - flarbetflbe ?
Ang , D 563 TD

■ itpmriee , Lumv
Eilen , Fluschen .
Metalle toarfloff
Hellmundsti 52
Aul 22626

Buchenholz , ofen -
fertig , zu taufen
gesucht Selber ,
Wilhelmstr . 4 , L .

a — a — a — !
e — f — 0 — 0

Nach jahrelanger Krankheit
wurde am Sonntag , 28 . Dez .,
nachmittags 4 .45 Uhr , meine
herzensgute Frau , unsere
Hebe , treusorgende Mutter ,
Schwester , Schwägerin und
Tante Frau

Wilhelmine Adifer

geb . Kuhn

durch einen sanften Tod
erlöst .

In stiller Trauer : Heinrich
Achter , Ria Achter , Lia
Achter , Fam . Emil Redler ,
Familie Karl Kuhn

Wiesbaden (Schwalb . Str . 43) ,
Obernhausen , Pforzheim .

Die Beerdigung fand in
der Stille statt .

Engi . Windhund
(Wippert ) rassen -
rein , umstände¬
halber zu verk .
Weber , Mainz ,
Rheinallee Vlu .

Fünf junge Hasen
zu verk . Kirchner
Mainzer Straße
Rr . 140a .

Verständnislos sah Jakob auf Harscher , der Heizer Men
von Sinnen zu sein . Dann wandte er Reh erschrocken zu Arg .
Mit einem dumpfen Laut war der Alte auf einen Stuhl zu -
sammengebrochen . „ Hans "

, brachte er mühsam heraus . „ Hans ,
hat mich denn der Herrgott mit Blindheit geschlagen ge¬
habt ? Hans , armer Teufel , du hast ein ganzes langes Leben
deine Frau gesucht , und du hast vielleicht em ganzes langes
Leben neben deinem Kinde in einer Stadt gelebt ! Steilen ist
nicht der Vater Fortunas : hört zu , was ich von Fortunas
Leben weiß !"

Mit schwerer Zunge erzählte Jörg und iah besorgt auf
einen harten Seemann , dessen Gestalt Ü6 immer tiefer beugte .
Dann gab Jörg dem Jakob den Brief , den Fortuna an ihrem
einundzwanzigsten Geburtstage erhalten sollte Jakob ritz in
wilder Erregung das Schreiben auf . und las halblaut , mit
erschütterter Stimme :

„ Mein geliebes Kind ! Wenn Du diese Zeilen , in die

Hände bekommst , wirst Du vielleicht schon Liebesglück und
Liebesleid erfahren haben , ob Du nun ein Mann oder ein
Weib sein wirst ! 36 weiß , daß mein Leben ausloscht , wenn
Deine lieben Augen zum ersten Male bas Licht der Sonne
sehen werden . Ich habe Deinen . Vater verlassen , weil .ich
einen anderen Mann über alles liebte . Diese Liebe ist meine

einzige Entschuldigung . Noch ehe ich Deinen Vater , um meine
Freiheit bitten konnte , mußte ick erfahren , daß ich Mutter

hin ! Da wußte ich . wo mein Platz war ! Ich habe dem Manne

meiner Liehe meine Mutterschaft nicht gestanden , bin wegen
eines geringen Anlasses geflohen , denn niemals , hatte er auf

mich verzichtet , niemals hätte aber auch Dein Vater bu

Mutter seines Kinbes freigegeben . Ich wollte zurück nach

Hamburg , wollte Deinen Vater um Verzeihung bitten . Meine

Liebe konnte ick nickt aus dem Herzen reihen , meine Pflicht
aber mutzte ich erfüllen . Erst wenn Du über Dick selbst be =

stimmen kannst , sollst Du erfahren , wer Dein Vater ist . 36

Sichte
seine eiserne Ruhe unb seine Harte . Sein ganzes

eien gleicht ben Kesseln , an benen er arbeitet . So unbewegt
und hart wie die eisernen Kessel , in denen das Feuer lodert ,
kann auch er sein . Er ist ein ganzer Mann . m der Liebe und
auch im Hatz . Darum , wenn ich ihn durch Dich um Venelhung
bitte und er weift Dich ab , dann verzage nickt , die Liebe , die

in ihm lodert , wird über den Ha « ftegen . Der Name des

Mannes , den ick liebe , soll nre genannt werden , ick furchte

den Zorn Deines Vaters . Hans Harscher , der in Hamburg

9e6 °
£ rt

!eiiroaither'̂ Vrief abgebrochen . Bewegungslos wie . ein

Steinbild verharrte Harscher Scheu Iahen ibn die beiden

Männer an . Dann plötzlich schlug 3org Höchster nut der Faust

auf den Tisck . datz die Gläser forannen . „ Sans . , rief er . in

heller Freude . „ Sans , so reitze dich doch hoch ! Ein Kind hast

du . Hans , und in dieser Stunde vielleicht schon wirst du dein

Mädel im Arme halten !"

Harscher hob den Kopf . „ 36 mutz erst damit fertig wer¬

den datz ihre Liebe bem anbeien gehörte . sagte er ickwer .

„ ich mutz binunter . zum Hafen , ick muß ans Feuer , mutz an

einen Kessel , damit , ick Mick roiebeiftnbe . bereitet ihr schon

Fortuna vor . 36 will ni6t . batz mick Fortuna furchten keimt ,
denn , wenn i6 in meiner jetzigen .. Verfassung mein Kind

wiebersehe . dann drücke ick das Madel , tot ob vor .Freude

ober vor innerem Elend , bas weitz ick nickt !

Sarlcker verlieh fluchtartig die Kneipe , während Jörg

dem Jakob in bte feuchten Augen sah , „ Hast bu benn den

Brief öffnen dürfen . Jakob ? " fragte Jorg letzt zweifelnd .

Jakob richtete sich stolz auf „ Zwischen Fortuna und mir

gibt es keine Geheimnisse
"

, entgegnete er ernst , „ schlietzlick
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Alte Geschäftsbücher und Akten
sowie sämtliche Papierabfälle
unter Garantie der Vernichtung
kauft ständig als Rohstoffe für
die Papierindustrie Hrch Dauer .
Werderstraße Ruf 24588 .

Mfihelanfbewahrung Im beson
ders eingerichteten Lagerhaus
Wlesb Möbel heim L . Retten
mayer G m . b . H .. Bahnhof
str . 27 , Fernr 59816 , 27012 . 27115

Damensalon Jacobstmsren . Kranz
platz 3 '4 , Anruf 25291 , empfiehlt
Dauerwellen und Haarfärb ____

Kinderpflege - Artikel kauft man
In den Fachdrogerien Wiseon ,
K . Fr . Ring ' Luzemburgstr .Götz
Dotzheim er Str . Ecke Loreley
ring , Schneider , Römerberg 2 4

Warum hasten Sief Trinken Sie
bei Heiserkeit , Verschleimung .
Bronchialkatharrh . Asthma den
bewährten Bergona Brust - und
Lungentee . Dieser angenehm
schmeckende Tee besteht aus
einer Mischung . kieselsäure -
reicher Lungenheilkräute und
wirkt sowohl lösend als auch
heilend . Preis RM 1.19 in allen
Apotheken erhältlich .

Luftige Lcke

Der Sinderungsgrund

Mutter : „ Das ist ia unerhört , datz Dich dieser freche

Mensch gekützt bat ! Konntest Du denn nicht schreien ?

Tochter : . .Wie sollte ich denn — ich bin dock kerne

Bauchrednerin !"
,übertrumpft

„ 56 versichere Ihnen , batz man mich schon oft mit meiner
Tochter verwechselt bat ! ‘

.
Herr , galant : „ Ob — Sie übertreiben . Sie leben noch

gar nicht so aus . als ob Sie schon eine so grobe Tochter haben
konnten !"

. . , ,              , , .
Der Unterschied

„ Weiht du . ich habe festgestellt , datz die Frauen immer

ganz sanft unb leise reden , wenn ste etwas haben oder er »

„ Atimmt
" '

schon . Aber ich habe darüber hinaus festge¬
stellt , datz ste um jo lauter reden , wenn ste nicht erreichen ,
was ste haben wollen !"

Famikienstnn

Bettler : „ Geben Sie mir dock eine Mark , liebe Dame ,

„ Im Kino .
"

Ateumfefanamut

bei Asthma und Bronchitis

Breitkreutt - Aslhmo-Pulver L «

Wirkt uliübwitigeiid , lösend, berahi - .
rend , guter NsehUchlel . Beet beguuehlet ,
langjihr . erprobt, begeiet. Anerkennung !!.
Überzeugen Sie eich von der Wirkung.
Pt kg, BM.1,46In Apoth. Felle mobterhllU . : ;
od.weg.BroeeMreeehrelbemanMHeretelL ; ;

WErmnEim i .s- sw«i -Twmwei8 »wr »i« «

Vorstehende Buchstaben bringe man derart in tue Figur ,
datz die waagerechten unb senkrechten Reihen gleicher
Nummer gleichlautende Wörter nackiolgender Bedeutung
ergeben : m , , „ , . .

L Die mahnende Stimme tm Menschen , 2 . Jahreszeit .
3 . spanischer Prinzentitel . 4 . Hafenarbeiter , 5 . römischer

Philosoph und Dramatiker , Erzieher des Nero . 6 . weiblicher
Vorname .

Bestattnngs - Anstalt Jacob Keller
Roonstraße 22 . Telefon 23824
Leichenüberführungen .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Das Futterstoff - und Modenhaus
Karl Kopp Nacht , Inh . Wllh .
Junginger , ist auch in heutiger
Zeit bestrebt , seine Kunden
aufmerksam zu bedienen und
stets das Neueste in modischem
Beiwerk zu zeigen . Besuchen
daher auch Sie das Futters toff -
u . Modenhaus Karl Kopp Nacht ,
Faulbru nnen str . 13 , Ecke Schwal -
bacher Straße .

Färberei Döring färbt und rei
nigt schnell und preiswert . Fili¬
alen : Taunnsstr . 26 . Luxemburg
platz 5. Betrieb und Annahme :
Potzheimer Str 62 Fernr . 26149

Haarausfall ! Schuppen ! Dann
die Ottve Methode . Wirkung
überraschend . 1.85 RM . Part .
R Pollkläsener Friedrichstr 40 .

Stets hat etwas Gutes zum Früh
stück und Abendbrot Th . Fritz
Bauer Feinkost Lebensrnittel .
Moritzstraße 24 . gegenüber Ge -
rtchtsstraße Telefon 22922

Bel Rheumatismus . Gicht Ischias .
Gelenkentzündungen u anderen
nervösen Schmerzen bringen
Solfatansehwefelbäder dauernde
Schmerzlinderung . Echt zu
haben nur beim Fachdrosrist
Seyb Rheinstraße 101

Rundfunkgeräte werden in eige
ner Werkstätte stündlich und
gewissenhaft repariert Radio
Leffler Kirchgasse 22

• FAMiUENANZElGEN

Es grüßen als Verlobte : Irene

Schlag , Platanenstr . 76 , Kurt

Müller . Luisenstr . 14 . Silvester

1941 _________________ _____ _________

Ihre Verlobung geben bekannt :

Ria Klein , Wiesbaden . Albrecbt -

straße 30 , L Paul Börner , Amts¬

gerichtsrat Frankfurt a . M .,
Wiesenau 15 , I . 1 - Januar 1942

Wir haben uns verlobt : Disei

Tappermann , cand . phil ., Wies¬

baden , Emser Str . 16 , Rüdiger

Voigt , cand . phil ., Wilhelms¬

haven , Viktoriastr . 34 . Neujahr
1942 _________ ____ ___________ _

Ihre Verlobung beehren sich an¬

zuzeigen : Maria Dommermuth ,

Mauergasse 14 , Georg Nelst .

Uffz . , z . Z . im Felde . Silvester
1941 _____________

* _

Ihre Verlobung geben bekannt :

Elisabeth Stadtmüller Wiesb ..
Herderstr . 35 , Heinz Nelß , Feld¬

webel , Königsberg i . Pr ., z . n .

Im Felde . 1 . Januar 1942 _

Ihre Verlobung geben bekannt :

Elisabeth ' Simon , Nettelbeck -

straße 22 , Alfr . Niebllng , Gust .-

Adolf -Str . 11 , z . Z . Wehrmacht .

Neujahr 1942 ___
Ihre Vermählung geben bekannt

Volkmar Hahn , Pfarrer . Liese¬

lotte Hahn , geb - Heinz , Saiger ,
Wiesbaden , An der Ringkirche
Nr . 3 . Neujahr 1942 _____________

Ihre Vermählung geben bekannt

Hans Hofmann . Gefr . der Luft¬

waffe . Helma Hofmann , geb .
Weldenfeller . Wiesbaden , 30 .
Dezember 1941 . Albrechtstr . 39

d — e — e — e — e — e — e —
- t — i — i — k — n — n — n

— r — r — i — i — i — f —
— u — u — ro — ro .

TanWottltm

USCHAb GmbH , BERLIN 0112 . . I

Die Schuhe halten länger
und bleiben länger schön !
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